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1 Gent 412 Seiten) 


Burlgaren zerichmettern Feind 


| 


VBVergebliches 
Rumänen, die über die Donau ge— 
gangen tyaren, anigerieben. 


Schlechte Geihäfte der Rufen. 


ı Seliefert von der 


— 


Aſſururten Vreue' und den 4Untted KRrek Mociatirne. | 
Berlin, 5. THkt. (llcber London.) Das Deutihe Hanptgitartier meldet 

am Nachmittag nod, dai die Anmänen audh in Siebe nb ürgen, in) 
der Gegend von Bekofta, nördlid; Fogerns und and) anf beiden Seiten des | 
Stralltales anf dem NRüdzng find! i | 
| 


Der Berid;t lautet wie folgt: 
„Reitlichh von Rarajd wurden rumanıide Angriffe abgeidjlagen. 
nDas rumäniide 2. Armeeforgs, weldies am Montag in der Gegend | 
von Bekoftu die Tfienfive erzriffen hatte, iit hinter Zinoa, im Wittale, zu- 
rüfgersiinen, nnd das Beer weiter nördlich it ebenfalls auf dem Rüdzuge. | h 
„Nach fructlo,en Anstrengungen und Verluften, die er im Hatzeg-— 
gebirge erlitt, zu beiden Sei en des Strell-Sztrigytales, zicht fi) der Feind | 
nad den Brenzhöhen zurüd. | 
„Nur nahe Uriowa an der Donan (ebenfalls Grenze) hat ein ruma- | 
nifcher AUngrifjf ze.tiveilig Boden gewonnen. | 
„Armeegruppe v. Rachenſen (Dobrudſcha) — Feindliche Angriffe 
mweitlich von der Kara Orman Gobadin Gijenbahn wurden zurüdger! 
fhlanen, cbenio wie die vom Wontan.“ | 
Sofia, 4, ft. (lleber Yondon, 5. Oft.) Das burlgariide Kriege | 
amt beitatigte heute, daß biugariiche Truppen von den yeltungen | 
Yinnicdnk und Inrtufai Die rumuniide Streitmacht von 15 bis 16 Ba: | 
tisch (Con 10,00) „.ann), Wwaje ruizid aitı bLuigariiches Gebiet ge⸗ 
gangen war, angriff and völlig jchlug; ferner, dan an der Hanptfampf- 
linie in der Obrudſcha Serfuche der Ruſſen und Rumänen, vorzurücken, 
durch die Artillerie und durch erfolgreiche Gegenangriffe vereitelt wurden. 
Der Bericht lautet wie folgt: | 


„Rumäniicdıe Front — Yin ver Donanfront waren 15 oder 16 rumü- 
uiſche Batattlione, oyne Artilterie, die Vonau nahe Wagyovo uberguert, und | 
fie rüdten vor und vejeßien Die Dörfer Sievopol, Sinjahımle, Boroijianto, 
Mavplowranowo, Galemorajowo und Breſſlin. Um ſie zurückzuſchlagen, 
ſaudten wir zwei Kolonen von ANuſiſchuk und Turtnkai. 

„am 3. Aitover (Wonıag) ariften Die Truppen von Nnitichnk den 
Feind an und zwangen ihn, rar) Snrlacht in der Yiichtung feiner Bonton- 
brüden zu jüchen, Die von viterreidhiidien Monitoren zeriiort wurden. Das 
Schlachtſeld iſt mit toten Feinden bedeckt. 

„Gegen Abend beſetzten wir die Vörfer Liahowo und Babow. Die 
feindlichen Truppen zogen ſich in Unordnunng zurück und ſtießen infolge 
Dejjen auf uniese Irusyen, die von Xurtutai voridten, Der umzingelte 
Feind wurde in mehrere Yidyinngen zeriprengt. Unfjere Truppen! 
vollenden heute jeine Vernidtnung. 

„Auf den woborwidaidanplas herricte große Tatigfeit der feindlichen | 
Artillerie nnd Infanterie an der ganzen front entlang. Alle Berjuche der | 
feindlicyen Infanterie, vorzurüden, wunrden durd unjer Feuer und durch 
erfolgreiche Gegenangriffe vereitelt. | 

„Ein ruſſiſches Kriegsſchiff unfern der Schwarzmeerküſte bombardirte 
die Hüye nahe dem Dorfe Tahladſſchoka. 

„Unjere Sceplane griffen mit großem Erfolg einen Sceplanidup- 
pen auf dem Tadanljce nördlid von Konitanza an.“ | 

Ferner berichtete das bigariſche Kriegsamt: | 

„sazedoniidye front — Zwildten dem Presbajee und dem Wardar⸗ 
fluff gab es lebhafte Artillerie- nud Jufanterietätigkeit. Wir erſtickten dringen ſuchen. 
alle feindlichen Serjude, norriih von der Yinie der Dörfer Strupino und | 
Rabowa vorzurücken, im Keime. 

Unſere Artillerie zerſprengten zwei feindliche Kompagnien, 
füdsjtiihh vem Dorje Doldcheliz, am Fuß der Hochebeune Beloſica, 
zen aufgeworfen hatten. 


„Armeegruppe Erzherzog Karl 
eutung. 


Wolhynien füdlich bis zum Dnieſter 
macht. Feindliche Stellungen wurder 
Paris, 5. Okt. Franzäöſiſchamtli 
IM 
hi 


Der lange Nidola 


welche wei Präfidentisaftsfandidaten. 
Scan: |Präi. Wilron fpricht in Umaba, aber als 
Feſtgaſt. — Hughes' dritte Rederur. 
„An der Struma wurde um die Dörfer Narajafeni, Yenikeni und) maha, Nebr., 5. Ott. Präſ. Wils 
Kadrich bitter gekämpft. weindiihe \m,anterie, der es während des fon tam heute nad) Dada, fir einen 
Kampfes gelungen war, jid dem brennenden Dorfe Penkeni zu nähern, tunrde | per selidurtignen Xage fer.er Laufe 
angegriffen und auf ihre alten Stellungen znrüdgeworfen.“ bahn. Zeitig am Marmittug traf 
Wien, 5. Oft. (lleber Amfterdam und London.) Das diterreicd-unge- er Her ein, nachdem er fehon auf ber 
rifche Hauptquartier meldete geitern Abend: Fahrt an tleineren Plähen Tauſende 
„Rumäniſche Front: Auf den Höhen von Petroſeny ſind wieder mehrere von Perſonen begrüßt hatte, die auf 
rumäniſche Vorſtöſſe zuſammengebrochen. Der Feind ließ 600 Gefangene in ihn warteten. 
unjeren Händen. In Omaha war er zunädit Gali 
„Zidlid Hermannftadt wurde ein rumäniides Bataillon, das nod; im- des „Gommerctal Club“, in welchem 
mer ziellos umderirrte, völlig aufgerieben. Teftlid des Noteusturmpaiies er feine erfte mittelmeitliche vieve Jet 
haben unjere Truppen am mehreren Punkten die Grenzhöhen erreicht. | Eröffnung feiner Kampagne hielt. 
Weiter öftlih dringen die diterreid-ungarischen nnd dentihen Streitfräf.e Nahyjer hatte er noch zwei andere We- 
in der Richtung auf Fogaras vor. den als Fejigaft zu halten und ener 
„in mehreren Nampjabicdnitten der jichenbürgiihen Oſtfront wur | Parade in Verbindung mit Nebrastas 
den jeindlidie Angrisfe abgewiejen. Nur am fleinen Kofel EZunnte der | goidener Jubelfeier ala Staat beizu- 
Feind feine Linien weiter vorjdieben. |mohnen. 
Front des Gryherzogs Karl Franz: Ridits zu berichten. New York, 5. Ott. Auf feiner brit- 
„oront des Prinzen Leopold: Der rufliidhe Loritu,s neren die Armen | zen wehlichen Rebereife wird der re 
Tersztansfy war am Wadımi tag Ichhafter. Die Kampjjront eritredte ji) von! —— Prafideniſcha kandidat 
Swiniuchy bis Kiſelin. Die Schlacht tobte mit der gleichen Heftigkeit wie dughes an 36 Pläten raften und an 
am vorhergehenden Tage und bradite dem Aeind das gleiche Frgebnih, näm- | jedem derfelben drei b.3 fünf Anfpra: 
lid; vollitändizen —— feindlichen Verluſte waren wieder aufier- | ben halten 
getwöhnlich ihwer. An den Meldungen des Hanrtynartiers wird das glän-| ' u : 
zende Verhalten des fampferprobten dvjterreihiihen Yandwehr: — we —* cn ug er 
infanterierieregiments Nr. 24 bejonders hervorgehoben.” lage enfestiehfich Whilavelpfin — 
Amjterdam, Holland, 5. CH. (lleber London.) Die „srankfur'er Zei- m, 


5 * Ballimore. Ueber Weſtvirginien kom— 
tung“ gibt die Zahl der rumäniſchen Truppen, welche über die Donau rad) | mend erreicht er am 19. Dee Sen- 


Bulgarien gegangen waren, auf 24,000 Wann an. (Zwei rumänijcdhe Die tun two er in Rouisville eine feiner 
vifionen.) Sie beriditet, da auf der jüdliden Seite der Donau nur noch Sauptreven hält. Dann geht 8 nach 
verjtrente Yeichen von ihnen zu finden find! Numüniide Transpo tt° | Miffeuri Nebrasta, Nord Dakota, 
bovte, welde den Nüdzug der Humänen auf das andere I’er der Donan | Koma, Micigan und am 19. Dttober 
za erleichtern judjien, wurden jelber von den Bulgaren beid offen. fpricht — —* * 
Einige Hundert rumäniſche Soldaten, welche über den Fluſſ zu ſchwimmen a . 
inchten, ertranfen. | Jetzt auh Milhfrawaiie. 
lieber die Zahl der Gefangenen ift nody nidy's Beitimmtes befannt. Es | New Dorf, 5. Dit. Heute in ber 
wird nur noch mitgeteilt, day große Beute gemad;t worden jei. 
London, 5. Ditober. Eine Tepejhe aus Bufareit, über Rom, leignet infolge der Milchtnappheit ftatt. Mehr 


die deuticze und bulgariiche Yeldung, da öfterreihiiche Monitore die Bon- ala 500 Frauen, meiftens noch nicht der Wittiwer den Harrisichen Landfig 000 Stimi..en zum Präfidenten bon‘ 


tonbrüde itber die Donau fitdlidy von Bufarejt zeritört hätten; fie fagt, der ‚lange im Lande befindliche Einmwan- 
Itebergang rumänticher Truppen, mit Munition und Vorräten, über diefe!derer, drangen in zwei Mildläden in 
Brücke dauere noch immer fort. Harlem, die dort unter der Leitung 
London, 5. Okt. Das britiſche Kriegsamt läßt ſich melden, britifche |d23 GefundheitZamts im Betrieb find. 
Teirspen hätten geitern das ganze Dorf Senifeui, in Griehiih-Mazedonien, | Pie Frauen hatten vorher den Verfud 
im SNampfe mit den Vulgaren genommen, und Yettere hätten here Wer. |gemgeht, in der Nahbarfhaft Milch 
Infte — Ein ſchottiſches und ein irländiſches Bataillon hätten ſich dabei * 8* — zu ne 2 
bejonders ausgezeichnet. ‚ihnen fanden dann au Yulap 3 N 
(Allem Anfcein nach wurde diefe Depejce, wenn fie nicht überhaupt | behördlichen Verkaufzftellen, die Mei: 
ein Schwindel it, aus Bufereit abgejhidt, ehe die Bulgaren ihren An fe vd I 
griff auf die Eindringlinge begannen.) ‚für fie übrig bleiben, brangen bann 
Berlin, 5. Okt. (Ueber Lendon.) Ueber öſtliche Ereigniſſe berichtete das — nad). Schliehlich * 
Große Hauptquartier geſtern Abend noch des Näheren: Po een werben, um Ord— 
„Armeegruppe des Prinzen Leopold: Nachdem ihre Angriffe vor den age. fen. u * 
Stellungen der Armee Tereztansky weſtlich Luzk am Moniag blutig zu— — .. > er —— 
ſammengebrochen waren, erlilten die Ruſſen geſtern wieder eine ſchwere Prozent der norma irgug e 
Niederlage. Die Trupzen unter General Schmidt von Sinobelsdorf und Ge- —* hier heute ein, und bei — x 
neral von der Mariwis emyfingen den, mehrmals zum Sturmangriff vorge: — der —2— wurden — 
henden Feind mit ruhiger Siegeszuverſich“ und warfen ihn zurück. Nicht cin [ol P —— FR J = 
—— Boden ging verloren. Die ruſſiſchen Gefallenen zählen nach > — ie Fans Br J 
Tauſenden. ⁊ De ee 
. „Zädweftlid Rowno wurde Oberlentiiant v. Coffer von dem Piloten |eTmitteln, wie biele Kinder und Krante 
Windijc in einem Zweideder hinter der feindlichen Front abgefegt und nad; | Mild) derforgt werben müffen, 
>4 Stunden wieder zurüdgebradht, nadjdem er einen Teil des Schienen: 
itrannes Rowno-Brody mit Dynamit in die Luft gefprengt und damit dic 
Giienbahnverbinduna unterbroden hatte, 


I 


Chicago, Donnerjtag, den 5. Oftober 1916. — % 5 Ihr Ausgabe. 


ii 


TILL 


ZEN) 


„Zwiichen dem Presbafee und der Nizehöhe, nördlich der Kaimakkal- qußer Acht lafſe. } eng 2 t vorikm ! 
anhöhen, wurden unjere Truppen gemäß der erhaltenen Vefeijle auf vorbe- Kopfe des Mädchens, fagte der Kapi- | den Allurten den Rücken kehrt. Rumäniens E,ntritt in den Nrieg hat vom 
reitete Stellungen znrücdgenommen. Auf der Nizchöhe dauern die Kämpfe an. |tän meiter, rührten anicheinend davon | Standpunkt des Zaren ans die Yage völlig verändert, 

„Nordieitlid des Tuhinosjees behauptet ji Ber Feind noch immer im her, dak der Körper des Defteren ge: 
Karazakoj auf dem linken Strumaufer.“ 

Petersburg, 5. Oktober, über London. Das ruſſiſche Kriegsamt berich- befinden, 
tete heute, diezNuffen hätten auf die öfterreichtich-deutfchen Truppen von dert ſei. 


alkan ſeien im geſtrigen Kampfe vorwärts gedrungen, auf Monaſtir los, 
ätten Buf beſetzt und an an anderen 


ſetzt worden war, jetzt von dort nach der rumäniſchen Front gerufen wor- die Xote ibentifizirte, 
den ſei, um die Streitkräfte zu befehligen, welche gegen Bulgarien vorzu⸗ ſchnell von dem Blaurock wieder fort— 


ten aber, fürchtend, es würde nichts 


?efet die „Sonntagpot” ; 


: * 
| 

I + 

+ 

+ 
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7 Bas trieh fe in den Tod? 


Veiche eines innzen Mätchens ans der 
Lagune im Jadjon Park gezogen. 


Liebeswerben. 


Wahriheinlih Selbiimord. 


N! Alle Berfuche, die ‘, eriönlichfeit der Er- 
trunfenen fejtzuitellen, haben fit bis- 
her als vergeblich erwicien. — “Drei 


unbedeutende Kopfwunden. 
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Sn dem Beitattungsgeihäft 


der Nähe des Deutihen Haufjes im 
Yaf'on Park aus der Lagune ge30- 
| gen murbe. 
ı Eine polizeiliche und eine vom Lei: 
chenbeſchauer angeſtellte Unterſuchung 
haben ergeben, daß wahrſcheinlich ein 
Selbſtmord vorliegt, wenngleich ein 
Mord nicht ausgeſchloſſen iſt. Der 
Kopf der Toten wies drei Wunden 
auf und zwar eine an der Schläfe, 
eine zweite an der Naſe und eine dritte 
an dem Unierkiefer, doch bildete nach 
‚einem vom Koronerarzt Joſeph Sprin—⸗ 
ger abgegebenem Befund keine von ih— 
nen die Todesurſache ſondern der Tod 
ift auf Ertrinten zurüdzuführen. Die 
Zungen, jowie der Magen der Toten 
waren mit Waffer gefüllt. Die Leiche 
befand fi) nach Anficht des erwähn- 
ten Arztes ungefähr 24 Stunden in 
der Lagune, ehe fie aeborgen wurde. 
Polizeitapitän Patrid Laven von 
der Bezirkswache in Hyde Bart er- 
-_IHärte einem Berichterftatter ber 
„Abenbhoft” gegenüber, daß nach fei- 
ner Anfiht ein Selbfimorbfall bor- 
liege, daß er aber die Morbtheorie nicht 
Die Wunden am 


| 


Aranz: Seine Greignijje von Be- 


gen Felfen, die ich in der Lagune 
oder gegen Kähne gefchleu- 


No) nicht identifiziert, 

Immerhin gelang es noch nicht, bie 
Perfönlichteit der Ertrunfenen feſtzu— 
ftellen, oder aber Kapitän Lapin hält 
‚aus gewwijfen Gründen 
Ausgabe des Namens zurüd, Aus an- 
derer Quelle brachte man nämlich in 
Erfahrung, daß ein Mann, der als 


in Galizien erfolgreiche Angriffe ge 
ı an berfchiedenen Rırmften erobert. 
h wird behauptet, Alliirtetruppen im 


Punkten Fortſchritte gemacht. 


us wieder verjett? 


bon einem - Woliziften der 
Kraftfahrrad = Abteilung nah dem 
|Beflattungsgefhäft gebradht murbe, 
aber dann 
geführt murbe. s 
| Die Tote ift ungefähr 26 Jahre alt, 
| a * wiegt 135 Pſund, iſt 5 Fuß 4 Zoll 
|Nedradtas fänfsigiänriges etaats · eine — re femes 
ee ——— braunes Haar. Sie trug ein mit 
Omaha, Neb., 5. Dit. Die Feier der braunen Aufſchlägen befegtes Kleid, 
vor 50 Jahren erfolgten Zulaſſung eine weiße Blouſe, einen weißen Un— 
Nebraskas in den Staatenbund er- jerrod mit Spithzen, ein Korſeti Nr. 28 


ſidenten Wilſen ihten Höhepunkt. Er 
traf mit ſeiner Gattin mit Verſpa— 
tung bier ein, nahm an einem Gabel- 
frübjüd teil und pubr dann mit Frau 
Wilfon in einem Wagen fitend an ber 
Cpite des großen hiitorifchen Umzus 
ges, den er fchließlich bei fich vorbsi- 
ziehen ließ. Der Präfident fpracd 
während des Früyftüds. einige Worte, 
und mird heute Abend im Auditorium | 
eine längere Rebe halten, 


Ganzes Dorf nahezu zerftört, 
Mendon, Micd., 5. Oft. Durch ein 


‘wurde noch nicht gefunden. 
"Strümpfe des jungen Mädchens, be— 


ten Fußes, waren zerriſſen oder zer— 
ſchniſten. Sie trug keinen Hut. Die 
Buchſtaben „M. G.“, welche ſich in der 
Wäſche befinden, erwieſen ſich ſpäter 


zur Identifikation beitragen. 
Der grauſige Fund wurde 
William S. Shanf, Nr. 5737 Ken— 
more Ave., gemacht, als dieſer am 
Ufer der Loqune ſpozieren ging. Er 


Nohnaebäude zerjlörte, murde faft das | derum die Wade in Hude Park be: 
ganze Dorf Mendon dem Erbboben | nadrichtigte. 

gleihgemadt. Der Sahjchaden dürfte | 
ji) auf $250,000 belaufen und ift nur! 
teilweife durch Verficherung gebedt. 


Berhänguifpoller Brand. 
St. Louis, 5. DH. Das Haupt: 


| 


Kleidung mangelt, obdachlos gemor- 


|zerltört. mei ältere Miigliever 
den. 


Direltsriumd werden vermißt, 
man befürctet, daß fie ihr Leben ein- 
Millionen⸗Rachl aß. gebüßt haben. 8,1 — — 
Frau, Eleanor Spalding Harris, die Ichmejier, welche aus einem Fenfter des 
verjtorbene Gattin von Graham H.!oberen Stodiwerts herunterfprang, 3cg 
gt 1438 »t. State Str., hat ın) fich fchmwere Verieyungen zu. 
ihrem Iejiament, daß gejtern im Yad- Mr36 
lafgericht eingereicht wurde, über Fahr: — — — 
habe im Werte von 82,000,000 und Wafhingten, D. €., 5. Dit. Der 
Srundbefig im Werte von $50,00,!amerifanijhe Gefandte in Managua, 
|verjügt. Die Tochter, Frau Adele Bir: Nikaragua, kabelt dem Staatsdeparte⸗ 
ginia Harris Witing, 1422 N. State ment, daß unvollſtändigen Wahlberich— 


‚Frühe fanden hier die erften Unruben | Ctr., erbt das Wohnhaus, ' die ge- |ten zufolge General Chammero mit, 


} 


ſammte Fahrhabe und den Schmuck, einer Pluralität Bon 40,000 bis 50,- 


| Seven Dats bei Greenwood, Da., jorie Nifaragua erwählt worden ift. 
ein Drittel des Reites vom Nacdlap. 
Die beiden anderen Drittel erhält die] 
Iod;ter, bie Hälfte havon foll auf Le: 
\benäzeit für fie in „Zruft“ gehalten! 
| werien, bie andere Hälfte foll jie be= | Cipwelt- bis Nordiveitiwi.ide, 
'bingung3los erhalten, wenn fie 35) 
| Sahre alt ift. Harris und fein Schwie— 
ıgerfohn Bradford H. Whiting ſind die 
Zejtamentsvollfireder und Truſtees. 
-—- —— , 


DaB Werten, 


Ehicago ımd Umgegend: Heute Abend und 


„‚sHincis: Heute Abend und morgen llar; im 
Auper,iien nördiisen Zeile heute Abend und tt 
den nördliden ‚und mittleren Zeilen morgen 
tuyler, 
2sisconfin: Heute Abend md morgen Ilar, 
Im öſtlihen Teil heute Abend, im de.t übrige 
zeilen wmorgeit Zupler, mit Ausnahme _ des 
äußeriten fiidsittiiwen Xciles heute Aveid Froıt, 
Indiana: Heute Abend Llar, im nördlichen 
Zeil tubler. Morgen Ilar, 
Nedermichtgun: Heute 
flar und fälter., Sin dem 
tichen Teil wahrſcheimich 
Sonnenuntergang, heute, 5.2 
Eonnenaufgang, morgen, 5.52. 
Monduntergang, 12.17 am Freitag Morgen, 


Tor Temperaturstand: 


Nachitehend der Teinperaturitand nacı 
der ſtündlichen Aufzeichnung des Werters 
amtes. 

3 Uhr Vachm 

4 Uhr Nachm....81 
5 Uhr Nachm.... 79 
6 Uhr Abends.. ..7 
7 Uhr Abends... 

8 Uhr Abend3.... 

9 Uhr Abends. ....73 
10 Uhr Abends..... 
41 Uhr Abend3.....70 
12 Abe Mitternadt.69 
1 Uhr Morgens. .68 
3 Whr Maragaens. . Gn 


Vom Kraftwagen niedergerannt. 

Der 15jährige Fred Hanſes, 1746 
Nelſon Straße wohnhaft, wurde von 
einem Kraftwagen an der Ecke von 
Dearborn und South Water Str. 
niedergerannt und liegt mit einem 
Schädelbruch im Jefferſon Park Ho— 
ſpital darnieder. Obwohl der an ber 
Ecke ſlationirte Poliziſt ſagt, daß den 
Führer des Kraſiwagens Albert Drech, 
3810 N. Robbey Str., an dem Unfall 
feine Schuld trifft, da ber Stnabe.in 
die Mafchine bindinrannte, die er of: 
fenbar nicht-fah, wurde Dreh auf der 
Hauptpolizeiwache zunächft feftgehal- 
en. Zar tt 


luͤhler. 

Abend und morgen 

nordlichen und weſt—⸗ 

yeite Abend Frojſt. 
>, 


3 Uhr Morgend..64 
Uhr Morgens... 
Uber Morgens.. 
Uhr Morgens... 
Uhr Worgens.. 
Uhr Morgend.. 

9 Uhr Morgens.. 
Uhr Morgens... 
Uhr Borm 
Uhr Mittags... 
Uhr Nahm. ..... 
Uhr Darm. ..... 


62 
61 
"2 
65 
69 
I 
79 
80 
84 
aa 


— — — — — — 


| 


| 


noch mit ber | 


reichte heute Durch den Be,uch de3 Präs| un» einen weißen Schuh; der andere, 
Die | 


ſonders der Strumpf des unbeſchuh—⸗ 


als Wäſchezeichen und konnten nicht 


von 


Feuer, welches 39 Geſchäfts- und rief einen Poliziſten herbei, der mie- | 


Infolge deſſen ſind mehrere hundert gebäude des hieſigen „Chriſtian Bro— 
Perſonen, denen es beſonders auch an thers College“ wurde heute durch Feuer 
des 
und! 


Hilfsirantenz/ 


j morgen ılar und etwas tüyler, milde bis müsine | 


s4|diefer Haltung bis 


® 4444 rrrrr 


feine Anzeinen im ber 
„Abendpoft“ veripredien 
vollen Grfolg. Hente werben 
532 anf der 9., 10. und 11, 
Scene veröjfentlidit. 


III IH HH rt 


An der Sommefront. 


Dentiche halten ihre Hanptlinie 
anhaltend feit. 


Rutland n. Deutichland verhandelten? 


28. Ja 


| Gelieiert von der „Afloatizten ‘Brele” und den „Umied Brer Alloctattons”.) 
| Nr. | * * „ent ' 
1665 8. 65. Str. Liegt die Leiche eines | berigjzese heute wadymitsag von der Summejront) dai die Briten an einen 
jungen Mädchens, welches geftern in | Punkte mit Äjhweren Verinften geidhiagen wurden. Eim 


Berlin, 5. Ditober. (Ileber London.) Das Dentiche Hauptquartier 


angriif der Briten zusichen dem wsoquet-Butshof und Gourcelette bradj 

zujammen. Brite zruppen, weldje von der Gegend von Gancourt L’Ab- 

baye voirü.ten, erreisjten eine tellung nahe Years, wurden dort aber 
mehrere 


jäjwer ge,älagen. 
Andererjcts wird zugegeben, dair die Franzojen beutjdh« 
Schü. eunrüben zwijdien sregicourt und Nancourt gewannen, 
| Baris, 5. Oft. Das franzöjiihe Kriegsamt meldete am Mittag, dat 
an der Sommtefront geitern Wadt die Yranzoien weitere Fortjdhritte im 
der Begend von Worval gemadt und neun Slazöllige Geihüte erbeutet 
hätten. 
| Nondon, 5. Ofto. PBritifhg-amtli” wurde am Nachmittag gemledet, 
ı füdlih vom Ancrebad) (an der Sommefront) habe während der Nacht von 
‚jeit zu Zeit VBombardement jtattgefunden. Nördlih von der, Schwaben: 
| ichanze habe die britische Artillerie der feindlichen Infanterie, die in Bene 
|gung war, viele Verlufte beigebradjt, Ein Londoner Territgrialbataillor 
| habe einen erfolgreichen Streifzug unternommen. Der Feind habe erfolg. 
los verſucht, in die britiſchen Schützengräben öſtlich von St. Eloi einzu— 
dringen. 


‚Ausland u. Doutjchland erörterten Son\erfriedel 
| Bun Lars W. Yuaermun „United Bıeg »Horreipundent ) 

sm Hang, 16, September. (Mit der Poit.) Trog amtlihen In- 
I\nbrede,.ei.eus, dat MHuriand und Deut;dhland kürzlich einen Sonderfrieden 
| erörtet hätten, habe ıdy bei nenerlicen Beindyen in Warjdjan, Kopenhagen 
und im Bang erfahren, dat wirflid eine Yrt Konferenz jtattgefunden hat, 
und zwar zu Kowno. 

Angenblictlich jedoch iſt wenig Ausſicht vorhanden, daß Rußland 


Die Angabe, daß eine ſolche Friedensverjanolung iun Kowno ſtattfand, 
wurde jüngſt im „Nicnwe Courant“ veröffentlicht, der gewöhnlich eines 
der beſtunterrichteten Blätter Hollands iſt. Aber in keinem krieg— 
führendem Yande wurde die Veröfſentlichnug weiterverbreitet, wie es 
ſcheint. In Holland ſelbſt und den nentralen ſkandinaviſchen Ländern rief 
„ie Reröffenttichung Senfation hervor; nno fofort als fie erfolgt war, er- 
‚lie das rnijtiche Gejandtichaftsamt Im Haag ein Dementi. Eine ähnliche 
\Nlblenanung tunrde von Berlin ans telegraphirt. Trobdem halten Beamte 
in ri Yandern die Angaben des genanntes Blattes für ber- 
läßlich. 

Der „Conrant“ berichtete noch, daß Extravertreter des Zaren und der 
ruſſiſche Premier Sturmer im Auguſt zu Kowno mit Kaiſer Wilhelm und 


London, d. Okt. Eine Depeſche, die über Stockholm, Schweden, kommt Hausmeiſter in Englewood bedienſlet Feldmarſchall von Hindenburg zufammengetroffen jeien. Genan weiß 
meldet, daß der Großfürſt Nitkolaus, welcher bekanntlich früher der Ober—- iſt, 
befehlshaber aller ruſſiſchen Heere war und dann nach dem Kaukaſus ver— 


man nicht, was den Abbruch der VBerhandInngen vernrjacdht hat. Cie Be 
| richt bezeichnete es als die Urſache, daſ Rußland erfuhr, Rumänien ſeei 
daran, in den Krieg einzutreten. Aber ein auderer Bericht beſagte, Kaiſer⸗ 
fönig Franz Joſeph habe ſich geweigert, Galizien und Bukowina an Ruß— 
land abzutreten, wie Rußland als Preis des Sonderfriedens verlangt hatte. 


Wieder ein „Bremen'“Gerücht! 


Newport News, Va. 5. Okt. Kabitän Heavley vom engliſchen Dampfer 
North Point“ brachte wieder einmal eine Angabe, daß das deutſche Han— 
delstauchboot „Bremen“ gekapert worden ſei; und zwar ſoll es „vor etwa 
'jteben Wochen” im Enalifhen Kanal in einem Netze (1) gefangen wor- 
‚den jet, 


\ 


! 
} 
} 


kleine Kriegsnachrichlen | 


| Amfterdam, 5. Dit. (Ueber ons 
Briten brauchen mehr Ranoneniutter! | Don.) 2 Die „Franltſurter Zeitung 
—— ſagt, es ſei Weiſung gegeben worden, 
Londen, 5. Okt. In einer warnen- die Menge Papier, melche den deut- 
den Anſprache, welche er zu Dalderh, ſchen Zeitungen geliefert wird, um bie 
Lincoinſhire, hielt, machte General Sir Hälfte zu verringern, 
William Robertſon, Geterausabsche, Rabrungsmitteimanget in Berlin 
der britifchen Heere, jeinen Zuhörern | ee : — 
ar 2 * London, 5. Ott. Eine aus Amſter— 
die-Eröfınung, baß Lie Aulirien wohl, am eingetroffen. Depejche ver Reuter 
‚den Krieg —* —7— ala [Agentur befagt, die fozialiftifche Zei, 
|geivinnen würden. Es jei jedoh un=|, “ — —— 
bedingt notwendig, der Armee noch ang A EEE zZ 
| mehr Hil,sträfte an Stenfsgenmaterial | gyD,., mit —* ni a — 
und Munitiensfabrien zuzuführen. ,_ perichen Während de e ter 
‚und in Verbindung damit müfje er|. 2“. 2 von toff s : t leg 
eine ern;.e Warnung ergehen Tajfın. |2Age jet Die Kattoffe aujuhr ganz ge 
‚Unfere Annahme“, jagte er, „daß * gewelen, mas bem Umftande zuge: 
Pe a "nerven ik ſchrielen wurde, daß e3 an TFeldarbei- 
‚ir ben Krieg gewinnen werben, IR | bern feßtte. Much 5 — fon 
nicht berechtigt, wenn nicht jeber| e Bi 2. * 
; Mann und jede Frau im Lande im Die zu mun’ en ubrag laffen. Bon den. 
voll..en Diake dazu beitragen. Wir öffentlichen „Suppenanftalten werben 
dDür;en ung üder den Ausgang und d e jetzt täglich 34,000 Portionen verteilt. 
wahrſcheinliche Dauer dieſes ungeheu: | Zeppelin befhädigt? 
ıren Ringens feiner Täufchung binge | Eebyerg, Dänemark, 5. Dit. Heute 
| ben.” * 4— - hierher zurücdgeichrte Fifcher berichte- 
|  Sawebens —— Iten, fie Hätten am Montag Mittag, 35 
| Ctodholm, D. Dt. Sn einer Un⸗ Leeilen nordweſtlich von der Inſel 
terredung mit einem Vertreter der „aſ⸗ Cylt am der Küfle ton Schleswig 
ſoziirten Preſſe“ — die erſie in dieſem einen teilweiſe unter Waſſer befind 
Kriege, „Die er einem ausländiſchen lichen Zeppelin gefichte. Mehrere 
e tunge mann gewährte — ſagte der deutſche Torpedozerſtörer und zimei 
— — Dr. domarſeon: geöhere Schiffe umgaben den Luft— 
Echweden proklamirte beim Aus- kreuzer und bemühlen ſich, ihn über 
bruch des Krieges ſeine Neutralität. 'Wafler zu halten 
Seityer find wir in allen unfren| F 
Handlungen diefer PBroilamation ge: 
| u ge un eber 
ıänllagen, Daß ipir das nicht getan] y; "n8-(En} : : e 
haben oder etivas zu tun gebenten, 1bmuzgs — — 
was ſich mit einer ſolchen Haltung | Geiumtheiteamt berichtete — bis 
nicht vereinbaren fügt, müfjen ente| peute Vormittag 10 Uhr während ver 
|tmeber auf Untenntniß der taiahlic,en | [eiten 24 Stunden 4 Todesfälle —* 
, * 8* nr = 3 4 
| meldet, drei meriger ala am vorher⸗ 
| füßer werben ı gesangenen —* und 13 pr 
} —E * Aerſcheinungen weniger als bis ge— 
rk Fire | 7 u x " 
——— kein = |ftern Vormittag um 10 Uhr. Unter den 
— Ze |5eute angemeldeten Kranten befindet 


leinen oder anderen friegführenden |! . Sun, 
Macht hervorrief, murbe fein Vor: | 11 eine 47 Jahre alte Frau. 
gehen einzig und allein durch Ermä- — — 
gungen der eigenen Bedücfniſſe und Springt vom Dache. 
der zukünftigen Wohlfahrt des König- Patienti 
reiches, nicht aber durch parteiiſche — 


Zeitungspapierzufuhr halbirt. 


Abnahme der Kinderlähmung. 


New Hort, 5. Di. Die Kinder: 


Rage Schwedens oder ouf noch meni- 
ger glaubwürdige Urfachen zurü.ge 


| 
| 


des Poſtgraduate 
Nüdfichten irgendwelcher Art beein-| nd —— 9 

Mußt. Wir heoen die aufrichtige Hoff-|_ Heute Mittag fprang bie Sſiährige 
nung, dab die frieaführenden Mächte! Frau Augufia Wen, 8980 Perry Abe. 


Hoſpital 


!e8 uns nicht unmörlich machen werben, |wohnhait, die ſeit 21. September im 


zum Ende des! Poftgraduate Hofpital, Ede 21. und 
ı Kriege treu zu bleiben. Deardorn Str. an einem Bruchleiden 

„Und wenn Sie die Schweden erft ıb:handbelt wurde, von dem Dadhe bes 
beſſer kennen lernen“, fchloß er,\Techsftödigen Gebäudes und blieb tot 
„bann werden Sie die Entdedung im Hofe liegen, mo ihre Leiche von ei» 
machen, daß . wir meinen, ma3 mwir|nem Anaeftellten des Hofpitala gefums 
fnaen nber veriprecen “ den wurde. 





ee — — 


Nur ein echtes Aſpirin! 


Weiſen Sie daher alle Nach— 
ahmunaen enegatfch zurüd. Die- 
jelben haben nicht die aute und 


ichnelle Wirfung des meltbe- MN | 


fannten Nipirins und FTönnen | 
fogar jcdrädlich fein. Verlangen 
Sie daher ansdrüdlich 


Bayer Tahlets of Aspirin 


Auf Badungen und Tabletten 
befinden fidh 


| 


Die 
Öarantie 
für 
Echtheit! 


Driginal-RBadungen zu je 
12, 24 und 100 Tabletten. 


Das Ruanrenzeiden „Alpirin“ N 

(Reg. U, Bat, Iffice) Bictet —8 | 

die Garantie, dab ber tit Dielen 

Tabletten ‚enthaltene Salichlfünres AN | 
zeſſigſäureeſter das Original— 

Baver-⸗Prodult iſt. 


— 


NN 
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„Zun Meere! Nach dem Meere!” 
Von einer heftigen Sehniudt nad) 


| Bunt, | 
der Beier von Danzig. iu 
dem mwogenden Slement ergriffen, ums 


Ein Moman aus Danzig alanzboliiter Bergen ‚Ichlich Peter den Stodiurm und ent: | 


’ - 


Abendpoft, 


gefienheit alles in ihm auslöfchte, maß 
'an Neigung und Lob für ihn darinnen 
\lebte, ftieg er auf Bas Ded des Kra- 
|meeld, um daß Zeichen zum Heben ber 
Unter und zum Fallenlaffen der brei- 
ten Segel zu geben, die der gänftige 
Morgenwind ſchnell zu füllen ver- 
ſprach. 

Da nahte ihın einer von des Schiffs 
Unterführern und wie auf den Strom 
hinaus! Ein Mann komme auf bie 
Karavelle zugeſchwommen! 

Ohne nach dem Schwimmer, der mit 
gewaltigen Streichen das Waſſer teilte, 
zu ſehen, ſtand für den Schiffshaupt— 
mann deſſen Perſönlichkeit feſt. Das 
ſah dem Tollkühnen, dem Peter, ähn— 
lich! Er fühlte angeſichts dieſes echten 
Seemannsſtreiches ſeinen Grimm wei— 
chen, obwohl ein Reſt noch in ihm haf— 
ten blieb. 

Es war Peter. Jetzt ſchüttelte er 
das ſchwarze Gelock, das ihn im 
Schwimmen am Sehen hinderte, aus 
dem Geſicht. Deutlich erkannte Herr 
Paul Beneke ihn. Er ließ ein Tau 
aushängen und Peter ſchwamm darauf 
zu. Und ob ihm ſeine zerſchnittenen 
Hände auch wütenden Schmerz bereite— 
ten, er klomm daran in die Höhe. Er 
wollte hinauf — und nun ſtand er 
oben, mit bleichem, verſtörten Antlitz, 
mit blutenden Händen, barhaupt und 
waffenlos. 


Ghienge, Donnerftag, den 8. Oktober 1916. 
Polizeichef rührt fidh. 


Auft fliegende Kolonne gegen Spiel- 
bhöllen wieder ins Leben. 


„der Anficht, daß die Hochbaßnlinien 
eine Löfung der frage ohne Zief- 
bahnen ermöglichen. 
Ettelfon beichneidet Gebühren. 
Korporationsanmwalt Ettelfon kün— 
digte geftern an, daß die Gebühren der 


Zwei Hapitäne in Gefahr, 


Enthällungen im Bundesgericht veranlaf: 
ſen Bolizeigewaltigen zum Handeln. — 
Verkehrs- und Tiefbahnkommiſſion be— 
ginnt mit Ausarbeitung ihres Berichts. 


— 


Die Enthüllungen im Gerichtshof 
Bundesrichter Landis', welche das Be— 
ſtehen eines ausgedehnten Spielhöllen— 
ſyſtems in Chicago an den Tag ge— 
bracht haben, haben Poligeichef Healen 
veranlaßt, auf? Neue eine fliegende 
Kolonne ind Leben zu rufen, beren 
Aufgabe es fein foll, Spielhöllen und 
Mettbuden zu unterbrüden. Entgegen 
dem früheren Brauch werden bie Na: 
men der Mitglieder der Kolonne aber 
geheim gehalten werden. Sie madten 
fich geftern unter der Führung bes 
Sergeanten George O’Connor unp be- 
maffnet mit einer Lijte der Spielhöllen 
und MWettbuden, die im Gerichtähof 
Richter Landis’ genannt worden find, 
auf Die Suche nach Uebeltätern. Außer: 
dem wird der Polizeigemwaltige bie 


Sonderanmälte, die in Verbindung 
mit dem Michiaan Boulevard Projekt 
befchäftigt werden, $50 den Tag nicht 
überfjteigen werden. Zmei:biefer Son= 
deranmwälte, Louis %. Behan, Mitglied 
ber Antalizfirma, der Homer K. 
Galpin, Vorjigender der republifanis 
hen Countnparteifeitung, amgehört, | 
und William U. Bither, Gefchäfts- 
teilbaber de3 Stadtanwaltz Francis, 
mußten fich aeftern die Verminderung 
ihrer Gebühren auf bie Hälfte, db. B. 
bon $100 auf $50 gefallen Iaffen. 


Radifale Aenderungen. 
Ausdehnung des Birildienftfgitems 
auf die Lehrkräfte im den öffentlicher. 
Schulen und Sıhaffung eines Rates 
bon Superintenberten, der dem Schul- 


” 
$20,00 Wert Muller- Möbel 
die twir vom den Chicago und Grand Napids Möbelansftellungen zu 50 
Prozent am Dollar gekauft Haben, und da wir für foldhen enorm gro- 


ben Voſten keinen Platz haben, entſchloſſen wir uns, dieſelben ſo 
ſchnell wie möglich zu verſchleudern für die 


Hälfte der vegulären Preiſe 


Der Boiten beiteht ans Dreffers, Chiffoniers," Betten, Ehzimmergar- 
nituren, 3 Stüd Gernitnren, Polftermöbeln, Glasihränten, Side- 
boards, Ünffets and zahlreichen feinen Möbeln. Kommen Sie bald, 
da es in ‚ihrem eigenen Interefie liegt, ante, folide Möbel für ge- 
ringes Geld zu eriverben. 


tat alle Uenderungen empfehlen Toll, J. 


und Beſchränkung Ver Machtbefugniffe 


des Schulrats der diefe Empfehlungen |; 
nur annehmen oder an den Rat zurüd= |; 
enden können ſoll, empfahl in der ge⸗ 
ſtrigen Sitzung des ſchulrätlichen Ge-⸗ 
halts -Ausgleichungs -Ausſchuſſes 


Schulkommiſſär Dr. 


menſen. 


Peler ECle⸗ 
Werden dieſe Aenderungen 


eingeführt, ſo werden nach Dr. Ele⸗ 


wendeit dan GE. Grome-Shmwiening ſprang in die dunkle Nacht hinaus, um 
im weiten VBogen um den nördlichen Entfernung auf Deck zurück, als Dan— 
Teil der Stadt zum Ufer der Weichſel zigs „ſcharfer Seevogel“ auf den völlig 
zu gelangen. Kam er ohne Fährlich- Durchnäßten zutrat, der mühſam ſich 


(42. Fortſetzung.) 
Aus dem Hauſe weiſen — dummes 


Alles zog ſich in die möglichſt weite 


Chicago Telephone Co. und die Illi— 
nois Tunnel Co., die Beſitzerin des 
automatiſchen Telephonſyſtems, erſu— 
chen, den Wettbudebeſitzern in Zu— 


menſens Anſicha alle Meinungsvber— 
ſchiedenheiten zwiſchen den Lehrkräften, 
dem Superintendenten u. dem Schul— 
rat aufhören. Geden die von Dr. Cle— 


Ding! Geſorgt und gebangt abe ih teiten dort an und fand er die Flo— nur auf den Beinen halten konnte. 


mich wie eine Mutter die Nacht hin- tille noch vor, die mit dieſem Morgen- 
durch, als ſeiſt Du mein eigen Blut! grauen ſegeln ſollte, ſo wollte er das 
Und gefühlt habe ich erſt, wie feſt ich Aeußerſte wagen: alles Herrn Paul 
Dir anhange! Wo warſt Du nur?!“ Beneke bekennen und ihn anflehen: 
„Im Stockturm!“ erwiderte Ger- „Gebt mir Gelegenheit, meine Schuld 
trüdis und nun ſchüttelte ſie das zu ſüihnen! Nur durch Euch vermag | 
Grauſen des Erlebten, daß die gute ich's!“ | 
Matrone beforgt den Arm um fie, Schon der Gedante an diefe Mög-! 
fhlang. „Mir ilt der ncch jo lichkeit gab ihn Kraft und Willen zu— 
wirr, daß "ih nit zulammenpdring’, \rüd, das Meußerite zu wagen, um bie‘ 
was hr erfahren jollt und müßt, ylotille noch zu erreichen. Das war| 
Muhme Waldurga — — aber fo Jr kein kleines Stüd, felbft für fo junge, | 
mich lieb habt, gönnt Euer Erbarmen gelente Glieder, wie er fie befad. An; 
dee Unglüdlihen dort, die wohl derrver Dunkelheit konnte er nur ungefähr | 
Reiben viele erdulbete!” Idie Richtung feftitellen, die er einzu: 
„Wer ift fie?” forichte Frau Wal⸗ ſchlagen ba te, und der Hindernilie gab 
burga mit ſcheuem Blick auf Jadwiga, es viele. Buſch und Achker, Verzäunung 
welche regungslos auf der Bant ſaß und Hecken, Gräben und andere ſich 
und die Blicke auf ihre in der Schoß ihm bietende Hemmniſſe galt es zu be— 
gelegten Arme gerichtet hielt. ſiegen, 
Ich weiß nicht, wie ſich dieſe Fr 
da nennt und weß' Standes ſie 
aber ſie iſt des Peters — Mutter!“ 


— 
Kop 


iſt. blutige Riſſe und Schrammen an den 

Händen. Aber er haſtete vorwärts! 

N £, “ .Ee . > I 

Und als Walburga in höchſter „Ich muß!“ knirſchte er zwiſchen den 

Ueberraſchung zurüdfuhr, fügte das zuſammengebiſſenen Zähnen. Seine 

junge Mädchen hinzu: ‚ganze Zufunft fchien ihm in jeinem | 
J 1 4a . 


* a rechtzeitigen Eintreffen an der Weichſel 
„Erbarmet Euch ihrer um meinet — | 


mi Ls ichet Muhme Wal: ! > * EZ 
Beer == ſehet. 2 ns Bon Diten wich das tiefe Dunkel. 
a = 2 ‚3 fühle ich: pie | EAN grauer Streif verfündete dort den 
wiſſen — Bu Küren Yon man an'nahenden Morgen. lüdtiger jprang | 
dort und 1, ipır aedoren DOT un all. pormwärts, nun fich die Schatten bon 
aufammen! |dem Gelände mächtig abhoben, Geine| 
Bo Gelenke fehienen ven Stahl, feine) 
25. Kıaptiel. In —— a Fe, 
. — — Bruſt von Eiſen zu ſein. So ſchoß er 
Wieder ein Namenloſer. dahin, dem Wieſengelände du, das die 

Vom kühlen Nachtwinde umweht, Weichſel einſäumte. 
ſtand Peter, als die Seitenpforte des 
Stockturmes hinter ihm ſich ſchloß, eine Hinderniß gewahrte: Sümpfe, in die 
gi Weile wie —— —* Ben tief einfant, in denen der Fuß Reden, 
in dem tiefen Schatten des hochragen= | au bleiben drohte Er wi arüd 
den Gebäudes. Mit jeinem Iciwar- ns verfuchte e8 an einer — 
zen Haargelock ſpielte der. Wind; ohne | Steife, mit wenig mehr Glüd. Und 
u ohne er und * tam er nun araute der Tag ringgumber. Und, 
ich einen Ausgeftoenen, nicht einem pa uk Moeichfelmii 

hr = on Gefchid Be ah er an ber Beichjelmünbung, | 
bon ſchwerbedräuendem Geld Des 15 die Nebel auf der Nieverung fich 
ren gleid), bor. a — zerteilten, die Schiffe noch liegen. An 

Wohin ſollte er ſich nun wenden? drer Spite dies —*5 folge Saiff,| 
Die Schuld, die er auf fich geladen, |; „das große Krameel“, das fein Name | 


I 


! 
I 


„Woher fommt hr zu biejer 
Stunde? Wiflet, daß ih Euch heißen 
fann, desjelben Weges, den ‘hr ge: 
kommen, zurückzukehren?!“ 
„Herr!“ keuchte Peter. 
himmlischen Barmderzigteit ı 
barımt Euch meiner!” 
Durchbohrend ruhte dad Yuge bed! 


„Um ber 
villen, er= 


des Jünglings. 

„Was in Euren Zügen jteht, Peter, | 
meilet auf Schlimmeres hin denn auf) 
Berfäunniß nur; melde: aud ihre 
Urfache fein mag — fprecht, mas ge: 
Ihah Euch?“ | 

„Here Flüchtig bin ich geworben. 
— in den Stodturm brachten mich ge: | 
fter 
den Blutbann, 


entgegentrat!“ 

„Unfeliger! Entwichen feid Ihr —| 
aus dem Stodturm? Cind feine! 
Mauern brödlig geworben, daß eine) 
Sünglingsfauft aus ihnen den Aus: | 
gang erziwingt. Oder wer half Euch! 
mider Recht und Gebot?!" | 


kunft telephoniſchen Anſchluß nicht) 
mehr zu gewähren. 

Die Enthüllungen im Gerichtshof 
des energiſchen Bundesrichters werden 
jedenfalls noch ernſtes Folgen für ei— 
nen oder gar zwei Polizeikapitäne ha— 
ben, in deren Bezirken Wetitbuden bee] 
trieben worden find. Der Polizeichef 
deutete gejtern an, er werde ein Dis- 


Schiffshauptmannes auf dem Antlik | ziplinarverfahren gegen Kapitän Jofeph 


Smith von der Bezirfswahe an der 
22. Str. einleiten, in deffen Bezirk. 
Daniel %. Kinnally nad) feiner eige- 
nen Ausfage eine Spielhölle betrieben 
hat. Da Kinnally auch im angrenzens 
den Polizeibezirf, dem der Wade an 
der Stanton Ape,, eine Spielhölle be- 
trieben hat, ift. nicht ausgefchloffen, | 


} 


maltige erflärte, er werde einen Be: 
richt. von Kapitän Healy einfordern, 
der fich Stets als tüchtiger Polizeibe- 
amter erwiefen habe. ° 

Gleichzeitig machte der Polizeichef! 
far, daß eine gewaltige Ummälzung 
in der Polizei in den nächlten Tagen 


menfen borgefchlagene neue Gehalt3- 
ftala machte eine Abordnung bon 
Hilfaf Juloorftehern Front, die erflär- 
ten, fie mürben fich unter der neuen 
Skala ſchlechter ſtehen als Lehrer, aus 
deren Reihen ſie hervorgehen würden. 
Die Frage wurde Dr. Clemenſen und 
dem ſtellvertretenden Superintenden— 
ten Lowry überwieſen. 


Lehrerverband iſt erfolgreich. 

Der Lehrerverband iſt augenſchein— 
ih in der Vorwahl für Kandidaten 
für den-Auffichtsrat der Lehrerpen- 
fiongtaffe Sieger geblieben. Der Ber- 
band fomohl mie die Chicago Lehrer: 
figa hatte je zehn Kandidaten für die 
fünf frei.werdenden PBoften im Auf— 
fichtsrat aufgeftellt. Die Kandidaten 


n bes Rates zu Danzig Häfcher —|dafı der Polizeichef auch gegen den Bes deg DVerbandes erhielten 3701, die der 
de H lt es der über der Stadt fehlshaber in diefem Bezirk, Kapitän Liga 1127 Stimmen, während 1650 
und fie brachten ihm“ in der ausgeſprochen war, brach ich, weil ein Stephen K. Healy, ein Disziplinarver- | St 
au Dunkeldeit manden harten Fall und | freher Pole unziemlich der Gertrudis fahren einleiten wird. Der Polizeige- 


Stimmen für ein aus Kandidaten bei- 
der Faltionen beftehendes Tidet abge: 
geben mwurben. In der Kampagne 
fpielte die neue Zoebiche Gefchäftsregel 
eine wichtige Rolle. 
band hatte fie zum „STfue” gemacht. 
eb a 


Orden der Hermannsihweitern, 


Bor dem flammenden Auge bes | bevorfteht. Er hatte geftern bereits eine xeier feines zwanzigſten Stiftungsfeites 


Scıiffshauptmanned fentte der junge 
Sciffegefel fcheu das feine, 

„Die Gertrudis, Herr... 
melte er. 





der Sciffsführer. 


heit oder — fehmeigt!“ 
Stammelnd berichtete Peter. Von 
feiner Zorneswut und mas bann ge= 


ſchehen. Von den ihn felbft unerflärs | Alderman 


fihen Erxeigniffen diefer Nacht. Don 
feiner Flucht aladann und mie er feine 
feßte Hoffnung auf feinen Gönner feße. 
Und aufiwallend in heißer Bitte, 
ſchloß er: 
„Laſſet mich als einen der geringſten 


Unterredung mit dem Mayor, in ber 


die Frage der Verſetzung von komman— 
— ſtam⸗ direnden Polizeibeamten beſprochen 
wurde. 

„Tretet abſeits mit mir!“ gebot ihm 
„Das, was Ihr 
mir zu ſagen Habt, darf, fo ſcheint es entſchied ſich geſtern dahin, daß die 
gar RE ı mir, feines Anderen Ohr hören, Und| Gntwice 
Er ftöhnte auf, als er bier ein neues Inum berichtet. Und fprecht die Wahre | 


Uferpläne müſſen warten. 
Der ſtadträtliche Buöhnhofsausſchuß 


lung des Seeufers auf der 
Südſeite warten muß, bis wenig— 
ſtens ein teilweiſes Abkommen mit 
der Illinois Zentralbahn erzielt wor— 
den iſt. Aus dieſem Grunde wies er 
Ellis Geigers Be— 
ſchlußantrag zurück, der den ſo— 
Sees ermöglichen ſollte. 
ſollte danach Verhandlungen mit der 
Südparkbehörde eröffnen, damit von 
der Bundesverwaltung die Erlaubniß 
zum Auffüllen des Sees erlangt wer—⸗ 


ſprechen. 
fortigen Beginn der Auffüllung des 


Die Stabi | 


verbunden mit Konzert und Ball. 


Um fommenden Sonntag, begin- 
ne 
Großloge und die 25 Einzellogen des 
Drden3 der Hermanndfchweftern ihr 
zmwanzigjähriges Beitehen im großen 
Saal der Norbfeite Turnhalle feitlich 
begehen. Die Hälfte des Reinertrags ber 
eier mwirp ber beutfchen u. öfterreich« 
ungarifchen Hilfsgefellichaft übermies 
fen werben. Bei der Gelegenheit wird 
Schmefter Linda Schmidt einen ton 
Martin Drefcher verfaßten Prolog 
Martin Ballmann, der per- 
fönlich dirigiren wird, und fein Dr: 
Ichefter werben fonzertiren, und bie 
ganze TFeitlichkeit wirb mit einem gro— 
Ben Ball zum Abfchluß kommen. 

Das Konzertprogramm lautet mie 


Der Lehrerver: ||# 


nd Nachmittagg 4 Uhr, werden die 


ſtand hinfort trennend ziwiichen biejer 
Stadt und ihm, 
allen, die darin meilten. 
MWeh ertwachte in des Jünglinag Bruft. 
Auch von Gertrudis trennte fie ihn! 
Und fie weilte noch in dem jchauer= 
lichen Gebäude, das fi) in feinen 
maffigen Bau mit dem bod) und trogig 
fih aufredenden Zurme dem Haubts 
tore der Stadt vorlagerte, als mollte 
8 fagen: „Ih, mache über Danzig, 
jein Recht und feine Gejege. Wehe 
über den, der jie antaitet!” 

Durch welche Miittel e es Das 
zarte Mädchen vermocht, ſeine Freiheit 
zu erkaufen? In dem kurzen Augen— 
blick, in dem er ſie umfangen gehalten, 
war ſein Auge allem Aeußerlichen ab— 


ır 
144 


en 
N 


4 


344 
444 


gekehrt geweſen und er war ihres ver⸗ 


ſtümmelten Haares nicht gewahr ge— 
worden. Ungeheuerliche Vorſtellungen 
deſſen, was ſie ihm zum Opfer gebracht 
haben müſſe, ſtiegen in ſeiner Seele 
auf und am liebſten wäre er in den 
Stockturm zurückgekehrt und wäre dem 
finſteren, bärtigen Manne an die Gur— 
gel geſprungen: „Geſteh' — was ver— 
langteſt Du als Preis für meine 
Freilaſſung?!“ 

Aber in dieſe wütenden Zweifel hin— 
ein, die ſelbſt das Bild, das in ſeinem 
Herzen lebte, zu beflecken drohten, 
tönte die Mahnung jenes Mannes, 
dem er verfallen geweſen, geſchwind 
und ohne Verzug von hinnen zu wei— 
chen; denn niemand löſte ſeine Zweife 
würde er wieder ergriffen, als ſein 
Tod! 

„Wohin? Woohin nur?!“ 

Konnte, durfte er dem Danziger 
Schiffshauptmann, für den die Geſetze 
der Stadt oberſtes Gebot waren und 
der in ſeiner herben Rechtſchaffenheit 
jeden Verſtoß gegen dieſe verdammen 
nußte, als ein Flüctiger, Verfehmter, 
insgehbeim dein Blutbanne des Nutes 
Entronnener gegenübertreten? MtuRte 
er ich nicht deffen verjehen, dab Herr 
Baul Berefe ihn gefeflelt dem Rate zu: 
rüdjandte, wenn er die Schiffe über- 
haupt noch in der Weichiel antraf? 

Denn des Schiffähnuptmannes for- 


her 
Joh 


ſchenden, laren Augen gerenüber hätte‘ 


er mit der Wahrheit nicht hinter dem 


Berge halten können, Telbit wenn fein 


eigener, gerader Sinn dies zugelaffen. | 


„Und do — das Meer, da2 feine 
zweite Heimat aeworden, muhte jet 
feine einzige fein, das fühlte er tief in 
Herzen. Trügerifch ertvies e3 fich wohl 
gar Mundem, aber Mancen auch 
führie e8 zu Auhmesiaten und hoben 
Ehren hin. 


’ 


ine 
4 
> 
hl 
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ſchmückte. Sein Name? Ein ſtechen— 


‚wiſchen ihm und der Schmerz bohrte in ſeiner Bruſt. 
Ein tiefes Hatte er noch einen Namen? War er 


nicht ausgelöſcht durch den geſtrigen 
Tag und durch ſeine Flucht in dieſer 
Nacht? 

Wieder ließ ihm der auseinander— 
fließende Nebel einen Bick auf den 
nahen Strom frei und er ſah auf den 
Schiffen beginnendes Leben. Kein 
Zweifel, ſie waren daran, die Anker zu 
heben und die Segel herabzulaſſen. 
Eine wilde Wut erfaßte ihn. Noch 
einmal warf er ſich auf das Gerate— 
wohl in das neblige Wieſenmeer und 
diesmal hatte er Glück. Wenn auch 
bis zum Leibe einſinkend, kam er doch 
vorwärts. Nun kam er zwiſchen 
Schilf und der Boden ſank unter ihm. 
Mit blutenden Händen, zerſchnitten 
von den ſcharfen Schilfrändern, 
ſchwamm er vorwärts. 
um ihn, er war in der Weichſel und 
feine hundert Schritte bon ihm ent— 
fernt, hob fi 
‘hen Sirameels aus dem Waffer. 
'erite zitternde Sonnenftrahl, der über 
die Flut dahingfitt, Iieß die lebens- 


'aroße, auf feinem fcharfen Buge unter! 


dem Bugfpriet reitende Ritterfigur aus 
vergoldeten Solze hell aufſchimmern. 

Und jeine ledte Kraft in muchtig 
ausholende Schwimmſtöße preſſend, 
ſchwamm Peter auf die Karavelle zu. 

Auf dem Antlitz des Danziger 
Schiffshauptmannes Herrn Paul Be— 
netke ſtand Sturm geſchrieben, als er 
in der erſten Morgenfrühe auf dem 
„Peter von Danzig“ ſeinen Schiffs— 
mannen ſich zeigte, die ihm in ſolchem 
Unmut aus dem Wege zu gehen be— 
ſtrebt waren, denn über den, der das 
gering 
kommen ließ, brach dann ein Donner— 
wetter herein. Der Schiffshauptmann 
war voll Grimm und ſein Schiffs— 
fähndrich, Peter, war die Schuld. D 


| 


. 


genbrücke geſandt, um den Peter auf— 
zunehmen und an Bord zu führen, 
war erſt in ſpäter Nachtſtunde nach 
langem vergeblichem Warten an das 
Schiff gekommen, und ſein Führer 


hatte berichtet, daß ſich kein Schiffs— 


fähndrich gezeigt hatte. 

Aergerlich hatte Herr Paul Beneke 
das Zeichen zum Aufbruch der Flotille 
ſchon um eine volle Stunde hinausge— 
zögert und noch ließ ſich Peter nicht 
ſehen. Um dieſes Einzelnen willen 
konnte er den Aufbruch nicht länger 
|Binauzfgieben, und grimmiq über ben 
Cäumigen, der dur; feine Pflichtvers 


Hell wurde es | 


ſte Verſäumniß ſich zuſchulden 


as 
Boot, das er in die Mottlau zur Lan⸗ 


Schiffsknechte um Euch ſein, Herr, daß 
ſich büße, was ich getan wider der 
Stadt Gebot. So Ihr mich aber von 
Euch ſtoßet in dieſer Stunde, ſo mag 
\ich nimmer leben. Und dieſer Fluß, 
der vor Danzigs Toren fließt, mag 
ſicherer mein Grab ſein, als jener an 
der Hauptſtadt unſerer Feinde, in dem 
ich als Knabe unterſank!“ 

| (Fortfegung folgt.) 


— 


Sogar ſtörriſche 
‚ kranke Rinder lieben 
| Syrup of Figs 


ı Wenn fiebernd, bilios, .veritopit, 
gebt ſofort Laxir⸗ 
mitel. 


Sog 


Scheltet nicht Euer reizbares, launi— 


ſches Kind. Seht nach, ob ſeine Zunge 


der ſtolze Bau des gros belegt iſt. Dies iſt ein ſicheres Zeichen, 
Der\dak fein Heiner Magen, feine Leber 


und Eingeweibe mit verfäuerten Ab: 
fallitoffen verjtopft find. 

Wenn es rubelos, bleich, fieherifch, 
ganz erfältet ift, einen fchlechten Atem 
ud entzindeten Hals hat, nicht iht, 
ihläft und ein ungewöhnliches Beneh- 
men zeiqt, wenn es Mugenfchmerzen, 
Unverdaulichkeit, Diarrhöe bat, gebt 
‚ihm einen Teelöffel voll von „Cali- 
fornia Syrup of, Figs“, und in 
einigen Stunden werden alle in Fäul— 
niß übergegangenen Rückſtände, bie 
ſaure Galle und in Gährung geratene 
Speiſereſte aus den Eingeweiden ent— 
fernt ſein, und Ihr werdet wieder ein 
geſundes und munteres Kind haben. 
Kinder lieben dieſes unſchädliche 
„Obſtabführmittel“, und Mütter kön— 
nen unbeſorgt der Ruhe pflegen, nach— 
dem ſie es eingegeben haben, weil es 
niemals verfehlt, das „Innere“ ihrer 
Stleinen rem und Jüß zu machen, 

Haltet e& immer bereit, Mütter. 
| Eine Kleinigkeit davon heute eingege- 
| ben, erjpart dem Finde morgen ba3 
ı Krankfein, aber e8 muß das echte fein. 
ı Yorbert von Eurem Apotheler eine 50 
Cents Flafhe „California Syrup of 
Figs“, Gebrauchsanweiſungen filt 
Säuglinge, Kinder jeden Alters und 
Erwachſene ſind klar und deutlich auf 
jeder Flaſche. Denkt daran, daß Nach— 
ahmungen davon hier verkauft werden, 
deshalb geht ſicher und ſeht genau 
nach, daß der Eurige von der „Cali— 
fornia Fig Syrup Company“ herge— 
ſtellt iſt. Weiſt mit Verachtung jeden 
anderen Feigenſyhrup zurück 


Anzeige 


folgt: 
Eriter Teil, 
a) Jubiläums: Narid......Martiır Ballma 
b) Feſt⸗Ouvertüre ..234 
2 Einleitung zur Oper: Das Geheimnih 
der Königin 332 
3 a) „Unele Tom's Cabin“, ein ſüdliches 
Traumbild Bodewalt 
b) Interincago: „Der Hofe — — 


Je 


den könne. John F. Wallace, der Prä— 
ſident der Bahnhofskommiſſion, ſprach 
nachdrücklich gegen den Plan Ald. Gei— 
gers, deſſen Ausführung der Stadt 
viele Vorteile koſten würde, die ſie jetzt 
in ihren Verhandlungen mit der Illi— 
nois Zentralbahn habe. Sie könne ei— 
nen beſſeren Handel mit der Bahn ab— 
ſchließen, indem ſie warte und die Bahn 
zmwinge, ben erjten Schritt zu tun. 


4 ZopramTolo— 

a) Sroße Arie der 

— Herodes — kan 
„Kußwalzer“, Walzer⸗Arie....... 
Madame Ferné Gramliug. 

Bericht über Verkehrsproblem | 
| Die ftädtifche Verkehrs: und Tief: 
| bahntommiffion begann geftern mit der 
Ausarbeitung ihtes Bericht über bie! _ 
Verfehrsverhältniffe Ehicagos, welcher! 
dem Gtabtrat am 1. Nov. vorgelegt | 
werden foll. Die Kommilfion jet ſich 
"aus William Barclay Parfons und 


un 
ach 


omas 


us der 
....Maffenet 
...Arditt 


„Salome, a 


„Ltebeständelei”, 
saufe. 
Dubertüre: Ein Morgen, Mittag umd 
Abend in Wien Contadi 
Turnermarſch: „Gut Heil“, den Tur— 
mern gewidmet ........ .Ballmann 
a) „Blumengeflüſter“, charakteriſtiſche 
Idylle von Blon 
b) „Maundolinen-Zererade” Clauve 
8 Sopran-Solo — 
Gruppe von Schumunn-Schubert 
a) „Du Bist wie eine Blume (Gedicht 
von Deine) ourescecneereen rn SHUMAaNI 
b) „Pnientbalt“, aus „Schwanengelang”.... 
ee Zahert 
„Widmung“ 


sa 


„Ude Maria,” Meditation fir Biolins 
| 


obligato, Harfe, Piano md Dichelter.... 
Bah-Bvunod 
Intermes30...von Blon 
Robert Ridgmay von Nein York und| 
Bion J. Arnold von Chicago zufam- | 
men. Für ihre Arbeiten hat die Stadt! 
$250,000 ausgetvorfen. Die Kommil: | 
'fion hat alle ihre Vorarbeiten beendet, 
beren michtigfte eine gründliche Unter= 
Juhung der Verfehrsperhältniffe mit 
Bezug auf den Umfang des Berfehrs 
zu allen Iageszeiten, Zahl ver Um- 
fteigefarten, Dauer der einzelnen Fahr» 
ten, Umfang be3 Verfehr3 auf den ein: 
zelnen Straßen: und Hocbahnlinien 
war, Dieje Unterfuchung ift feit dem 
| Frühjahr: im Gang geivefen und hat 


ce) Gedicht pen NRitdert) 

ER U N ——— 
Madame Ferne Grämling 
Unttra’s Tara, mı3 „Beer Gb Suite“.. 
Grieg 

„Liebeztraum nad dem Ball“, Inter» 
Neaeo Gaibulla 
ENSlae Zaun, RE; Bicasousesnucuenee 
„Kaäiſer WilhelmFranz Joſeph Marſch“. 
—— 


Die Eintrittskarten koſten im Vor— 
berfauf 25 CEts. am Tages des Feſtes 
an der Kaſſe 50 Cts. 


2) 


b) 


10 a) 
b) 


Leidet 
zahlreiche Arbeitskräfte erfordert. 


—8— geftige Konferenz dauerte fieben £ nicht an 

Stunden. 63 verlautet, daß ihre mich: | 4 + : 

tigfte Empfehlung eine durchgreifende Hämorrhoiden. 
Reorganiſirung des ganzen Verkehrs- 
weſens der Stadt bilden wird. Das 
würde die Verſchmelzung der Straßen⸗ 
und Hochbahnlinien, zahlreiche neue 
Linien für beide Syſteme und die Ver— 
ausgabung von ungefähr $200,000 be- | 
'dingen. Wie verlautet, ift fich Die! 
Kommilfion Klar, daß ein berartiger | 
ı Plan undurdführbar ift unter den ge- 
genwärtigen Verhältniffen, ba Geredt: | 
|fame nur auf 20 Sabre erteilt werden, 
fönnen. 3 ijt nicht ausgefchlofien, , 
daß die Kommiſſion eine Aenderung 
des Staatsgeſetzes behufs Verlänge— 
rung der Zeitdauer von Straßenbahn— 
gerechtfarken empfehlen wird, Meiter- 
bin befürwortet die Kommiffion, mie 
verlautet, den Bau einer von Norden 
nah Süden laufenden Hocbahnlinie 
auf.der Weftfeite, vorausfichtlich in der. 
ı Nähe der Afhland Une. Himfichtlich | 
| des Baued von Tiefbahnen beiteht an: | 
geblih eine Meinungsverfchtedenheit ' 
in ver Kommiffion,. Während Bion %. 
Arnold den fofortigen Bau einer tur: 
zen Tiefbahnftrede durch das Gefäfts- 
viertel empfiehlt, finb bie anderen 
Mitalieder der Kommiffionanacblich? 


— Shidt nad) freier Probebehandlung. 
Ganz nleih, wie lange ober wie ſchlimm — 


geht beute nad Eurer Mpothele und holt eine 
50 Eent3 Schachtel Puramid PRile Behandlung. 


Das Pyramid Lächeln naı einmaliger Probe. 
E38 wird Euch Linderung geben und eine einzige 
Echaditel bringt häufig Heilung. Gin Probe: 
Tadet wird frei verfaudt in einfachem Um— 
ſchlag, ſalls Ihr nachſtehenden Kowon einſchickt. 


Freier ProbeKoupon 
Pyramid Drug Eompanh, 
533 Pyramid Vlda., Marfhall, Mich. 
Bitte Shiden Sie mir eine freie Probe von 
Bnramid Bile Treatment, in einfahem Um« 
lag. 
Stratze..................... 


A 


“u... ⸗ 


EG sinssän en 


Energy Kohöfen, garan: 


tirt guter Badofen, zu. 614.75 


Ringold Selbſtfüller — 
dieſe Woche für nur... $15.75 
Stewart Sclbftfüller, die anerfannt 


Cefn, fir mir... 29.00 
Stewart Kohöfen-welt- $26 50 — 
$45.00 | 


berühmt u. jpariant... 


Eichenholz Dreſſer, 
mit geräumigen Schubladen — gut ge— 


arbeitet, — ein 12 75 


824.00 Wert — 

J für nur 

252 bis 334% Rabatt an allen 

u feineren Sorten, gemacht aus echtem 
Eichenholz, Mahagoni, Nupbaum md 
Maple. 


Stewart Kombination 
Kohlen⸗ u. Gasherd, zu 


N 


N 


| North Ave. Furniture Go. 


A. BOTSCHEN, igentümer. 
Nordſeite-Geſchäft Weſtſeite⸗Geſchäft 


a 723-725—7237 2346 - 2350 
4 North Avenue W. North Ave. 


nohe Halfted Strafe Ede Weitern Ave. 


Freie 
Ablieferung 
per 
Automobil 
50 Meilen. 
im 
Umkreis. 


Te⸗ety 


| 


Unfall oder Selbfimord? 


Kenn manche Leite ihr eigenes 
Temperament zügeln wiirden, 
wären ihnen die ihrer Nachbarn we— 
niger unangenehm. 


Eine Nachbarſchafts-Idee — 
langt ihm Eure Büchſe 
Velvet. 


— — —— 


Pittsburg 
ineinnati 
. Lonis innere 03 
(Ziffern mit einem Areug. bedeuten den 
tltigen Stand für dieie Zaifon.) 
emericam Yeaqaue 
(Iu allen Fällen endeiltia.) 
WERE: anne 
——— 
EEE he 
NE "WOBE asien draus 
St. Romid...... . 
Cleveland 


Henry Goldſtein fiel oder ſprang im Wa—⸗ 
verly Hotel zum Fenſter hinaus. 

Ein Mann, deſſen Name Henry 
Goldſtein oder Henry Werchik iſt, 
ſtürzte ſich oder fiel heute früh 
aus einem im dritten Stockwerk ge— 
legenen Fenſter des Waverly Hotels, * 
Nr. 32 S. Desplanes Str. Er lebte | Bottadeipgia ............... 
zivar noch, als er aufgehoben wurde, Heutige Spiele: 
ftarb. aber bald nad; feier Einliefe- | „National League” — Nem York in 
rung, im Countphofpital. Nah An- | Brootiyn; Bofton in Philadelphia. 
gaben von Bewohnern jener Gegend | (Keine anderen Spiele verzeichnet.) 
war er unter dem Namen Senry 
Solditein befannt, dody murmelte er, 
als er nad) dem Hoipital überführt |), 
wurde, den Namen Werdif, jo daR | Haftäran fiegte die Riege der „Ameri- 
die Polizei annimmt, dab dies fein | can Rea le“ (bie Möitefors”) über 
richtiger Name ift. Die Polizei fucht |; p 9 Der National Reaaue”) 
mn nad) eteakigen Angehörigen des es * +8 2 8 
Beritorbener. * EEE 

———— 

Am Samstag iſt der erſte Regiſtri— 
rungstag. In Anbetracht der anfieror- 
dentlichen Wichtigkeit der Nobemberwahl 
iſt es unbedingt nötig, daß ſich alle Zür— 
ger über 21 Jahre, Männer und Frauen, 
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m gejtrigen Eröffnungsipiel um 
n EChicagoer örtlichen Meilter- 


Im Wahltampfe. 


Irenton, N. 3., 5. Oft. Erprälis 
dent Zaft eröffnete gejtern Abend hier 
den republilaniihen Wahlfeldzug für 
tegiftriren Iaffen, fo dak fie in der Nu- | den Staat Nem Yerjey mit einer Rebe, 
remberwahl ftimmen fünnen. Frauen |morin er die Willon’fhe Abmini- 
fönnen über die Präfidentihnitsfandide- ftration feharf, wenn auch in maßvoller 
ten und einige Gountylandtönten nbftim= Form, fritifirte. Gr erflärte zunächft, 


men. Im Ausland geborene Frauen — — 
find Bürger, wenn ihre Gatten Äh. der jegige Wahltampf fei vollauf fo 
—* = — ee Vas vn echt * wie * en * Dann 
Nur Morgens bi3 neun ends ne |Führte er aus, dab Präaf. Wilfon nie- 
hs — he mals in einer Frage eine beſtimmte 
Stellung eingenommen habe, ohne 
ſpäter in derſelben Sache die gegen— 
Vom Baſeballfelde. teilige Stellung einzunehmen, ganz 
Geftrige Spiele: jnad} den Erforbernifien de3 Augen— 
„National Leaaque* — Philadelphia |Hli3 und nach feinen politifchen In⸗ 
Boſton 5; New York 7, Brooklyn 3. tereſſen. Er griff die Wirtſchaftspoli— 
„American League“ —New Hort 4, iik der demokratiſchen Adminiſtration 
Waſhington 3; New York 5, Waſh- an, warf ihr auch Verſchwendung vor 
ington 12. Spiel.) und ertlärte die Behauptung, daß ſie 
Geffern mit einem Kreuz bedeuten dem Land Wohlſtand gebracht habe, 
den endgiltigen Stand für dieſe für durchaus unberechtigt. 
Saiſon.) Den Kandidaten Hughes in Gegen⸗ 
Bisheriger Stand dieſer Ligen Tab zu Präfident Wilſon ſtellend, pries 
Nattonaunvregaue. er die lonſequente Ueberzeugungstreue 
Gew. wro4. |undb Aufrichtigfeit von Herrn Hughes 
—3— pp und feine QTüchtigteit, wie er fie ſchon 
Dean. 3 5— als Gouverneur von New York er | 
Khiraan “AAR wieſen habe. 


| 
| 
| 
I 


, 


T, 


engen con ine 


— — — 





— 


Abendpoſt, Chicago, Donnerſtag, den 5. Oktober 1916. 


| gen. Die Klänerin verlangt einen | 


| Zeil von de3 Beklagten Vermögen von, 


arıttre, 


ri 


THE:U:HUB 
Henry C.Lytton &Sons 


N. E. Corner State and Jackson 


„Subway Spar-Dienft" — 
' ir Männer, junge Männer und Knaben 


Diefer Spar-Dienft offerirt bedeutende Profite, wirfliche Baargeld-Erfpar- 
nijfe. Weil wir wiljen, daß jeder Mann darauf bedacht ift, Geld zu fparen, 
wußten wir, daß diefer Dienjt prompte Anerfennung finden würde, und die Re- 
fultate-waren jehr zufriedenitellend. Lejet dieſe bona fide Bargains. 


By, 
— 


x 


Spezinlilälen lür Gerhll- Anzüge 


tür Männer, junge Männer und Ruaben 
NR 9 — 
| ville 


Pr v 


Der Jüngling, der feinen eriten Anzug mit langen 
Hofen fauft, jein älterer Bruder und jein Vater fünnen bei diefen 
ungewphnlichen ‚Werten bedeutend profitiren. Einfache und 
„Bin Bad“ Facons, beliebte und gefällige Mufter und Farben, 
\ neue Herbititoffe, Größen 32 bis 40 für junge Männer, Größen 
I, 34 bi3 48 fir Männer, und jpezielle zes für furze, forpulente, 
große und jchlanfe Männer; Anzüge zı 


53.75 um $1 1.75 


„Ersra-Wert“ Anzüge für Männer und junge Leute zu $14. 


6. . >: 2 
Männer:Hofen, Gröhen 32 bis | 
48, eine Qualität une und | 

| Cajjimeres, regulär 83.50 
Cubway Cpecial 
au ur 


| u — * | — a 

| Männer-Hüte, — neue meiche | Nnier Suits 

| Herbſthüte und Derbies, alle 
neuen Farben und Formen, 82 


uno $2.50 Werte — ‚sl ‚45 


nur 


f. Männer, jchwer 

geripptes Balbriggan, Cloſed 
| Erotch, Kmöchellänge, Größen 
| 34 bi3 46, $1.25 
J 


Qualitäten, zu 


1 
I 
| 
| , 
| 
’ | 
ö | 
er 


Knaben— — mit Extra— 


dübſche Norfolk Modelle, ſtart geſchneidert, Muſter und Stoffe, wie ſie ſonſt 
nur in 86.50 Anzügen zu finden ſind; Hoſen ganz gefüttert, wundervolle Werte, 


Hoſen⸗ 


51.85 N 


Supenile Anzüge, einfach oder mit fancy Cuff und Kragen-Kombinationen, 
Größen 23% bi8 8 Jahre — aufergewähnliche Bargainz 3u $2.95 u. 83. 85. 


Regentag » Ausftattung f. Knaben, beitehend 
in Percale3 und Bluebel Chambrays, Grö- 


aus Eoat und sazu pafj. Mibe, garantirt re- 
gendicht, Größen 6 His 18 — Ben 6 bis 15 Sadre, 8 m $1.20— 
52.69 | das Etüd gu 43c 


$4 Sorten, zu nur 
Blad Gat Kinderitrümpfe, garantirt echtfarbig, verftärfte Ferien, Zehen 
und Knie — Größen von 6 bis zu 11 — 3 Paar für 500; das Paar, 17e. 


50c Snaben-BIuien, belle u. dunfle Farben 


wird am Freitag fich mit der Sache 
beichäftigen. 


Des alten Garich Nachlaß. 


rau Donata Ploszynsfi umd ihr | 

| Bruder Mar Sarich haben dag Teita- 
ment ıhres am 17, NMuguft 1914 ver- 
torbenen Vater? Mar Garih im 
Kreisgerihbt angefochten, und zur 
Zeit wird die lage vor Richter Bald- 
‚‚nder ber eriten Ehe fcchten die Giltig- | min und Gejdimorenen verhandelt. 
teıt Der zweiten an. — Sinsattspeiuch | Garid mar lange Zeit Agent einer 
gegen Barbiergewertichait. — Gine, die | biefigen Brauerei, im feinen legten] George Walton, Beliger - Dar: 
alle zwei Wlonate verbauen wurde. | Lebens jahren Aftienntafler. Er hatte | bierjtube 617 W. 63. Str., 
ein Vermögen bon etwa $60,000 bin- das Kreisgericht um 

terlaſſen. Seiner Wittwe sofefine 
Herr Zubwig Großmann, ein bes | hatte er auf Lebenszeit den Zinsge- 
annter Geihaytsmann auf der Süd- | muß, berme ht, nad ihrem —* ſoll 
ſeite, liegt mit ſeiner Gattin Marion —— — 
in Scheidungsverfahren, aller Wahr— —* er Darlehen von J 86000 ge⸗ 
ſcheinlichkeit nach dürſte er bald auch ſchenkt hatte, die Alleinerben ſein. 
hinter Kerkermauern ſchmachten, we— | Ten Kindern aus feiner eriten Che, 
nigſtens verſucht Frau Marion A BR Joſef und Menard in 
viejes Coos zu bereiten, weil er, erlin, Mar in Chicago, den QTödj- 


wie 
ſie Kreisrichter Thomſon llage tern Donata, tl. Kladia Garic), der |. 
jie trog rigteriichen 3eroot3 in ans 


verwi zu. ge Janszewski, wa⸗ 
ann eijerjüg,tiger Weile Eber⸗ 


Iren mit je $ ‚ ber Sohn Edmund 
d end pre ng ähnlich einStief 

J— im Hotel Huntington, 647 Oft 
37. Str. Großmann fol fih nun 


| Stieffohn, Anton Papregfi von De 
> ee tt, Nom ie la ) 

Abends in nahemGebüjch verfteut hal ‚owa. Die Kläger behaupten, 

ten oder von ber aea uüberfiegenben 


daß der Vater bei der Abfaffung des 
Ieftaments ni ⸗ 
Straßenſeite aus das Hotel beobadj- de geweſen ſei — een) 
ten. Einft ift er, bie Hand an ber 8 
Hüftentafche, aus dem Gebüjch heraus- | | 


im Sabre 1905 geichloffene Ehe um- 
unb auf eine weibliche Geftalt zuge: ailtia, da’ die Frau ihrem in Deutich- 
fprungen, die, e3 war Frl. Hagel 


land wohnenden eriten Gatten durd)- 
Friend, ein anderer Hotelgajt, natür- 


aebrannt jei und Garich geehelicht 
habe, ohne aejchteden morden zur fein. 
lich —*1 erſchtocken war aber der der erſte Mann der Frau A erh 
unheimliche Mann machte Kehrt, als er | gor ein paar Jahren geitorben fein. 
erkannte, dafı e3 nicht feine eigene | 
Gattin mar. Letere erhielt, angeblich | 
von ibm auch Depefchen. So lauter: 
die eine: „Wir haben Dich heute Abend | 
wieder ermwilcht, im Tip Top In mit 
Deinem Freunde MeConnerty. Achte 
in ben nädjiten Tagen auf bie Zeitun⸗ 
gen mit Deinem Bilde.“ Cine ziveite 
vom 29. September Tautete: „Herr 
Louis Alberti, 1731 Republican- 
gebäude, Dein neuer Freund, wünjcht, 
daß Du wegziehſt, dahin, wo Du ſicher Bee Be Sancy Siaibsteute, 
jein wirſt, Liebiie. Werbe Die auf 27 * 3 3 Pot Roaft | 
dem Laufenden halten, Liebe, damit 1012e und ch 
Du nit überrafcht bit, wenn ich! * Haldfieiid 119gc 
meine Hand zeige.“ Am nächjiten Tage: | — 0% 
„Natürlich mird ein Name erwähnt | sand Hübner für Etew...enzeenoen.l4hge 
werden, ber von Harıy U. Nerchn, Der Mai een Su Eieal... 
zufammen mit Herrn Maloney ftarkes | tumo Koait.. * 
Intereſſe an — — nimmt. | Dies find een u *5 
Sch fchlafe feft.“ Nemby und Kohn Ef 7 cn finsen fin‘ 
Srmens Tind bie Onmälte, afer Iran | steht, Adaitertog emp, Seen 
Großmann foll Omen? aufgeforbert Um Caloon» und NReitaurant » Kunden 
haben, fi von der Sache zurüfzu- 

ziehen, er werbe Nemwby mitverflagen 

und auch wegen angeblicher Entfrem- 

dung der Liebe der Gattin verklagen. 

Da? Htehl alles in dem Gejuh der 
Frau Großmann; Rickter Thompfon 


rau Sarich beitreitet diefe Anfchul- 
digungen. 
Die Kinder die Erben. 

Lie unlängst verjtorbene Wittwe 
Jennie E. Waters hat ihre Tochter, 
Frau Winifred Young, 819 Sheridan 
Road, und ihre drei Söhne zu Erben 
ihres Nachlaſſes von 860,000 einge— 
ſetzt. Das Teſtament wurde heute im 
Nachlaßgericht hinterlegt. 


Kampf mit der Gewerkſchaft. 


Der Antrag im Gebaſch. 


Wie Herr Großmann ſeine Gattin 
Marion überwadhte, 


Um Mar Gariihs Nahlaf. 


ihaft, weil dieje fein Geihäft durd 
Mufitellung von Streiferpoiten und 
PBlafaten schädigt, weil feine jechs 
Zeute jid) nicht der Gewerfichaft an- 
ichlichen wollen. Wie er jagt, verdie 
nen bie Leute wöchentlich je zwiſchen 
$18 und $36, 
Alle zwei Monate geprügelt. 

Frau Marg Meyer bezichtigt 
ihrer Kllfge auf Scheidung 
Uler Meyer, einem Mujit- 


in 
von 


|beiden Kinder und Nährgeld, den Be- 
Hagten, ben fie am 27. Juni 1903 in 
Rojalin, Rußland, geheiratet hat, daß 
* ſie jahrelang regelmäßig alle zwei 
Monate geprügelt habe, in neuerer 
Dierzehn Tagen 
mußte. 

Andere neue Scheidungsflagen: 

Louije gegen Rouig Vogt: hatten am 
26. Dftober 1898 in Brooklyn, N. 9. 
| geheiratet, wo der Beklagte die Kli- 
|gerin aud) am 9. Januar 1902 verließ. 
| Rofie gegen Frankliyn Smith 
Cambridge, Maff., hatten am 24. 
April 1915 in KRova » GSentia, 
geheiratet und drei Monate zu= 


sNIuUN SıVcK Yanla a. in m it 

Iterwochen foll Smith fich mit Lillian 

PKG. a and PROV. c0. ı Johnfon veraangen haben; Klage: 
Diele Woche grund: Ehebruch. 

Porl Loin, 


Weſtenhaver; hatten am 28. Oktober 
1907 in Kolumbus, O. geehelicht; am 
|27. Mai 1910 verlaifen. Die Ehe war 
kinderlos. 

Anna gegen Georg Vittenge, du! 
Yuhrmann; hatten am 17. September 
1897 in Cedar Rapids, Joma, gehei- 
tatet und haben zwei Kinder, mit be= 
nen die Bellcgte fich angeblich infolge 
bon fortgeſetzten Mißhandlungen 
vom Gatten trennen mußte; ſie bean— 
ſprucht die Obhut über die ri 
und Nährgeld. 

Anna gegen Yrig Wolf; hatte 
22. Dezember 189 geheiratet; am 
18. März 1895 angeblich verlaffen. 
| Sofia gegen Heinrich Ladmwig; hats 
ten am 19. April 1912 geheiratet und 
bi3 zum Xuli 1915 in finderlojer Ehe 
aufammengelebt; ichwere Mikhanduln- 


endgiltig verlaſſen 


ür 13280 
Sanch "Ramımfeule, 
für 15 


vird erfuch und _Mufträge abgeliefert. 
Drei Läden: 
580 Elyhonen Ave. | 1759 W. 63. Str. 
510 Sid Falled Str. 


Diefer Konpon ift be —— Bringt ihn 
reend eſnem nnierer 2 


| beinahe umgerijien. 


$7000, 
Opfer feines Dienfteifers. 


Poliziſt Gilbert F. Coyne wurde an‘ der 
Stelle getötet. 


An Fairbanks Court und Erie 
Str. war geitern ein von einem fahr- 
fälligen Wagenführer bedientes 
Schnauferl gegen den Pfoten eines 

Bogenlicht3 geprallt und hatte ihn 
Beim Berfuche, 
diefen Pfoften mwieder zu richten, be- 
rührte Rolizift Gilbert $. Conne von 
der Mache an der Chicago Ave, einen 
geladenen Drabt und wurde vom elef: 
| triichen Strom auf der Stelle getötet. 
Der Beamte war zur Dienitleiftung 
nad) der Atlas Garaae, Nr. 311 Dit 
Grie Str., deren Angeftellte befannt- 
li ftreifen, abfommandirt. Er be- 
fand fih auf dem Mege nad) -der 

Made, al3 er auf den heichädiaten 
Pfosten ftieß, und beim Verfuche, den 
Schaden auszubejiern, den Tod 


— — — — 


Am Samstag ijſt der erſte Regiſtri— 
' ıngstag. In Anbetracht der außeror— 
dentlihen Wichtigkeit der Novemberwahl 
ift e83 unbedingt nötig, dah fich alle Bür- 

r über 21 Jahre, Männer und grauen, 
regiitriren lafien, fo dat fie in der No: 
vemberwahl ftimmen fünnen. Frauen 
'fönnen über die Prälidenticaftsfandidea- 
ten und einige Countyfandidaten abftim- 
men. Im Ausland geborene Frauen 
‚Tind Hürger, wenn ihre Gatten naturali: 
‚firt find. Die Stimmpläse find von adıt 
Uhr Morgens bis neun Ahr Abends pe- 
|öffnst. Srauen braudıen nur zu erflä- 
ren, daß fie über 21 Jahre alt fin.. 


— — —— — — 


Schwäbiſcher Sängerbund. 


Er ehrte ſeinen Mitgründer Jakob Pfeif— 
fer durch eine ſchöne Feier. 

Im Anſchluß an ſeine Geſchäfts— 
verſammlung in Grobels Halle veran— 
ſtaltete geſtern Abend der Schwäbiſche 
Säangerbund einen Kommers zuEhren 
ſeines Mitbegründers Jakob Pfeiffer, 
der dem Vereine 22 Jahre angehört 
und gejtern feinen 75. Geburtätag 
feierte. In der jchmwäbiichen Haupt: 
\ftabt Stuttgart am 5. Dftober 1841 
bed fam Herr Pfeiffer im Yahre 
1880 nad) Chicago. Er betrieb bier 
eine Schloſſerwerkſtatt an Jefferſon 
und Waſhington Straße, und ſpäter 
eine Wirtſchaft an Wells und Ohio 
Straße. Seit dem Jahre 1896 lebt 
er im Ruheſtande. 
Die geſtrige Feier wurde vom Prä—⸗ 
ſidenten des Vereins, Herrn Wilhelm 
Maurer, mit einer Glückwunſchan⸗ 
ſprache an das Geburtstagskind im 
Ramen des Vereins eröfſfnet, und ſei— 
nen eigenen Worten ließ der Redner 
ein bon Herrn Julius Schmidt für 
ie Gelegenheit verfahtes Gedicht fol- 
|gen. Nadyvem ber Gefeierte feinen 
herzlichen Dant ausgefprochen Hatte, 
wurde mehrere Stunden lang geſun— 
gen, geſchmauſt und getrunken. 

— — — 


Von Chicago nach Jsland. 


Lyon & Henly fchiden fogar nadı dem 
hob. . Norden Europas Muiifinitrumente, 


Zum erften Male find in biefer 


Woche Mufikinftrumente von Chicago | 


direft nach Yslanıd geſchickt worden. 


Bekanntlich traf vor wenigen Wochen 


der kleine Dampfer „Gußfoß“ von 
jener Inſel im hohen Norden Europas 
in New NYork ein, als erſtes isländi— 
ſches Fahrzeug ſeit tauſend Jahren. 
Es brachte Reiſende und Heringe mit, 


und auf der Rückfahrt nimmt es eine 


Sendung Muſikinſtrumente von Lyon 
«r Healy mit, welche von Furſol 
Janſſon, einem Geſchäſtsmann inReyk— 


—⸗ 


Wodurch wird es io? 


ſt es die Branerei? Es gibt viele 


— Brauereien. Iſt es das gute Malz? 
Es gibt ſehr viel Malz. Iſt es der Hopfen? Es gibt 
unendlich viel Hopfen. Iſt es die Reinheit? Jedes Bier 


iſt rein. 
Dies ſind allgemeine Sa— 
chen. Die Hauptſache 
beim Brauen iſt das ehrliche 
Streben und der Ehrgeiz der— 
jenigen, die das Gebräu herſtellen, 
und in dieſer Beziehung gibt es in 
unſerem Lande nur eine Brauerei 


— deren einziger Ehrgeiz darin 
liegt, alle anderen zu übertreffen 
in der Qualität und in der Fein— 
heit des Aromas ihres Bieres — 
reich, rahmig und bekömmlich, ein 
Gebräu für das Heim mit dem 
ganzen Nährwert des Malzes der 


Würze des Hopfens und einer nnübere 
trefflihen Cigenart — 


„Dies it die Art Bier, die Bla braut“ 


Blat Bier bejist Heute in der Chemie und in der Willens 
ſchaft einen Platz als zuträglicher Nährſtoff—-köſtlich und gut. 


m Stock 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 


beſten Plätzen 
Telephoniet nad einer Kite für Ener Heim —Haymarket 4169 
Chicago Zweige fice: Ede Union und Erie Str, 


Die Bevorfichende Sesiäktenns, 


Steuben Council der Tentoneniöhne er- 
fäht Aufruf an feine Mitglieder, 
Der Steuben Council der Teutonie | 
Song of America hat anläßlich ber, 
bevorjtehenden Regiftrirungstage an | 
feine Mitglieber den folgenden Aufruf ! 
erlaffen: — 
„Teutonen Söhne! Vergeßt nicht, 
am Samstag den 7. Oktober zu re— 
giftriren.. Nehmt Bure rauen, 
Stinder und Brüder mit zum Wahl- 
plaß. Heute geht nicht der Ruf an- 


—— — —— —B 


Doppelte Star 
Kleiderſtofſe 


American Broadeloth, in 


— — Freitagl! 
Spiben-Bardinen | Gardinen | Ziustin | 


$2.00 u. $2.50 1% Baar |Gebleichter Muslin, Yard 


uns, da8 Gewehr zu fchultern und 
unjer PBaterland zu verteidigen. 
Seute müfjen wir mit der Macdıt 
unferer Bürgerredte an der Wahl: 
Ihladht uns beteiligen und nur für 
folhe Männer ftimmen, bon denen 
wir beredhtigt find zu glauben, dat; 
fie für die verbrieften Rechte diejer 
großen Republik eintreten werden, 
wie ſie in der Unabhängigkeitser— 
klärung und in der Konſtitution klar 
und deutlich niedergelegt ſind. Alle | 
anderen Aemterſucher müſſen ge⸗ 
ſchlagen werden und ſollen von der 
Bildfläche des öffentlichen Lebens 
Amerikas verſchwinden. Alle Deut⸗ 
The, Deiterreicher, Ungarn u. Schmwei= | 
Izer follten ben Xeutonic Sons of| 
America beitreten.” 

A. L. Wentlaff, Präſ. 
Wm. E Blumenthal, Sekr. 
| 3228 Belleplaine Abe. 


— — —— — — 


ſchwarz, Marine, wein⸗ 
farbig, grün, braun 
und Cardinal, — gute 


ſchwere Qual., 4de 


ipea., Freitag. 


Gream Goating Sammt, 
volle 32 Zoll breit, — 
ertra Qualität — for: 
refte „ SQuere für 
Coat oder Elirt 
die Yard für.. 9830 

Koftüm Sorge — 1% 
Nard3 breit, — fpons 
ged und geichrumpft — 
aus gezeichnete Quali= 
tät für Euit3, ' Cont3 
oder Kleider— ſchwarz, 
weinfarbig, "marine 
blau, braun oder in 
Taupe, — 
Yard 


| 


Krautichneider, — reit 2 


—regulärer 39 Wert, 


Spitengardinen zu 2Ve 
2 Baar feine Not 
tingham Spitzengardi— 
nen, Qualität, die er 
—— für 82.00 und 
2.50 verfauft e> 
wird, Etüd.. 29c 
2.50 u. 85.00 % Paar 
Spitengartinen, 59e 
1% Baar von den 
feiniten Cable Netz, 
Madras-, Filet- und 
Iriſh Point Gardinen, 
Anal. gew. zu 3.50— 


$5 berfauft, 59e 


82 "Bett. Blanfet3, $1.19. 


C tra volle Doppelbett 
Größe, lilbergraue, 
Nearivolle Blantet3,— 


roja od. blaue EL 19 


Border, Paar 


Halstrachten für Damen. 


Neueſte Facous 3 d. Sai 
ſon, feine Organdies 


Haushaltungswaaren — Kur 


Kiſſen Tubing, 


breit, weich appretirt, 
enthält feine Ctärte, 
10c Qualität, 

Yard 


42 Zoll 
breit, ertra Qualität, 
gebleicht, enthält feime 
Stärfe, teguläter Ver: 
faufsprei$ 24c, — 10 
Yard3 an jeden Aım=- 


den — die 153€ 


Hard zu. 


Es Tiding — 40 


I breit, ertra Qua. 
Be bon ungebleichtem 
Feder Tiding, garanz 
tirt federdidt, — ein 
requlärer 25e Artikel, 


ſpeziell, en 163€ 


Nard für. 


zwaaren 


Lackirte Kohleneimer, — 


gewellte 
regulärer: 


8 richter Top, 


janit auf S2land, beſtellt wurden. Der. Nichts erfriichender bei warmem W '* 


zum ‘reife Zpiben u. Eticferei be= | 


Te rt, 


| inurumentenmacher, Dbhut über ihre) 


Zeit aber häufiger, fo daß fie ihn dor | 


Willibald Loui3 gegen Winifred 


Auslandhandel von Lyon & Healey. 


rſuchte erſtreckt fich auf faft alle Länder der Miatto 
* Ein= !Erde, aber dies ift das erfte Mal, daß | Hans. 
halt&befehl gegen die Barbiergewerk- das bekannte Mufifalienhaug Waaren 


direft nach Island ſchickt. 


m——--.—- 


— Beijuh aus der Stadt. 


„Zante, wo willjt du denn bin?” — 


Tante: „Sch muß die Gans ftopfen.“ 
Nichte: „Herrgott, wer hat denn 
die nn 


| 1 Pfund 
1 60c Candy 
| für $1 
26 linzen für 50c 
12 Unzen für 25 


Benedetto 


"TIESSEREERES 


«| Ällegreiti @. 


| 


| offerirt diefen wunderbaren 
Bargain, falls hr in der Fa— 
brif voripredht oder Geld nnd 
Koften für die Padetpoft Ablie- 
ferung einfdhidt. Die Candies 
IE find „Seconds“, das heißt, fie 
| find reguläre 60 Dxalität 
II Chocolats, leicht beſchädigt in 
Form und Ausſehen. 


‚| gniigen des Tanzes hingeben. 


Züglicher Räumungs-Verkauf 
von allen erjten Graben, wie 
Nüſſe, Obſt, Nougats uſw. 
uſw. in hübſchen Schachteln. 


zu Wholeſale-Preiſen 


Fabrik-Verkaufsraum: 


224 RANDOLPH 5TR. 
Gerade weit!. ber 5th Give, „EL“. 


Phone Main 63. Sclieft 5:30, 


ann Sn Did 


reichlich einem Sahre in Leben ge— 


jeßt, regul. 2de u. 50c 


4108 | 


‚ter ie ein Bla3 Prima (Bilöner), oder | 
(Münchner). Eine Niſte für's 
Telephon Lincoln 4302. 4 


— —— — | 
| 


Aus DBereinstreiien. | 


| 
} 
| Stahl Schneidemetlern 
! 
| 
| Werte, 


Gr:pe Toilette Papier, — 
de Wert, — 6 
Rollen 
fü le Größe, 
6 an jeden Stunden. 


Sicherheitsſtecknadeln. 
Beſte vernickelte Sicher— 

heitsſtecknadeln, 1 

Dußend an der Karte, 


Die Schlacht ift gewonnen, darf der 
Deutihe Unterjtügungsverein Ewig | 
Treu ausrufen, denn jchon am | 
Sonnabend, dem 21.Oftober, Nbends —— 
7 Uhr, wird dieſer neugegriindete a de ber, — 
Verein öffentlich initallirt, in Hads — 

Halle, 1764 Larrabee Str. Dies iſt 
der Tag für alte Leute von 55 Sal) | | 
ren und darüber, die von vielen Ver- | 
einen nicht mehr aufgenommen! iver- | 
den: fie werden, wenn rültig, an die- | 
| jem Abend ohne Unterfchted des Ml- | 
ter3 und ohne ärztliche Unterfuchung | 
aufgenommen. Diefer Verein ijt na- | 
mentlihb gegrimdet worden zum | 
Schuß der alten Deutichen. Die Ein- | 
Tagen betragen im erjten Sabre nur | 
50 Cents im Monat; e3 werden bei | 
Sterbefälfen Feine befonderenSteuern | 
erhoben. Eintritt zur Halle für Frem⸗ 

de iſt frei. | 
| S —— — | Belajtend für Ward, 
| Männerhor am Sonntag, dem 

15. Oftober, von 8 Uhr Nachmittags | 
an, in Nondorf3 Halle, North Abe, | 
und Salited Str., feiern. Der vor! 


Hafen und 


alle 


gulärer 
fpeziell, 


New 
ak 
lut.. nd ' 

Nere Ernte Zwetſche J 

groß und ſieiſchig, 63cC 
das pfund age 

(4 Pjund ar jeden.) 
Fei nirer granglirter 65 
zer, 10 Biund zuODC 
Hit Ssalfee zu 2öc oder 
meyr das Pfund. 

Swifts pPremium But— 23 
terine, Pfund sc 

Faden Bohnen, neue Ernte, 
zarte 156 Sorte, ohne 
Faden, Büchſe 


Gent Rolled Roaſt 


Beef 
* Roaſt, 


Mehi — * 


FIrolhe Cal. 


Schinken. 


Frühiahr 
Hühner. . ‚we 


‚Galtfornie 4 
Schinken. 


Zeit Gegenſtand der Ver Jundiung vor 
| Bundestic,tes Landis. Auf dem Zeu: 

genjtande war Aunin Sywer, ein Be: | 
richtsſt enograph, der' jeinerzeit im 


tretene und Seither fraftia aufgeblühte | Falle Riemann gegen Vicrriion im| 


Verein trifft Vorfehrumgen zu einer | 
de3 Tages in jeder Sinficht würdigen | 
Scier, fo daß die Befucher jedenfalls 
recht. genußreihe Stunden verleben 
werden. Gefangsvorträge, Orcheitet- | 
ftüfe und eine Theateraufführung || 
werden mit einander abmedjleln und: 
zum Schluß wird man fich dem Per- 
Ein- 
frittsfarten Eoften im Vorverkauf 
25, an der Kafje 50 Cents. 


— —— — 


riſons damaligen Anwalt, die Ein— | 
wandsſchriſt der Verteidigung aufge: 
lest hat. In dieſer Einwandsſchrift 
iſt u. a. ein Zeugenverhör enthalten, 
welches Shuler ſtenographiſch auſge— | 
nommen hat. Ghuler bezeugte, daß er | 
fpäter die von ihm aufgejeßte Ein: | 
wandsſchrift im Wards Büro mieder- 
geſehen und Ward ihn aufgefordert 
habe, gewiſſe Aenderungen oder Zu— 
ſätze in jener ſtenographiſchen Wieder— 
*Wer ſein Grundeigentum ver- | gabe zu — J habe ſich deſſen 
faufen > erreicht Fchnell feinen aher geweigert. 
weck durch ei i ige i 
8 —e— Die Aenderungen ſind dann aber 


der „Abendpoſt“. 
— — do h gemacht worden, wie Shuler be— 
— Neues Wort. — „Ich möchtezeugte. Als Beiſpiel führte er eine 
gern einen Kokosläufer kaufen, er Stelle an, wo Morriſon auf die Fra— 
muß aber zu meinen Rofofon:öbeln ge, ob Ward ihm von dem Antauf von 
pafjen.“ — „Ah, alfo einen Rofoko- | Bonds im Werte von $79,000, die 


fofosläufer, fehr wohl, meine Gnäü-| Frau Morrifon gehörten, von Seiten 


ipezielt, zu. 
Männertajchentüdier, vol⸗ 


Saum, reg. 


Halen und Ocjen. 


Oeſen — 
Dutzend an der Karte, 
Nummern, 
ſchwarz oder weiß, re— 
Ic Wert, — 


Auftrage von James R. Ward, Mor— E 


Obſtgläſer — 
Deckeln, 
Gummibänder, — hal— 
be Sallone, Dig, — 


| 

| Quarts 4c— 

inte Stüd. 3 2 
Perlmutterknöpfe. 

Süßwaſſer Perlmutter— 
fnöpfe, mit 2 und 4 


Köchern, Größe 14 bi3 


24 Ligne, regulärer 
dc. Wert, 
Karte 


Ball Yiaion 
mit Zinf 


Y zöll. 


Det. 


> 
| 


in 


3 


artet⸗ nnd: Ziig-eperialtäten 


1. 3 eb Guckenheimer Rye 


Whisley — per A 


Quart .. 
Menogram Sohle oder Ga- 
kifornia Kougnat 
Brandy, Gall.. . 1.98 
— Doppel —— Küms» 


mel, Quarts- 
60c 


Fl lafche 
Ryde 


er FL 5 
isley, volles 3c 
69e 


4 Öse 
in. 233 Je | 


153 


— 


CU nr aaanen 
Zafelbier, — 2 
Tugend Kifte..... 


| Mitteitung ‘gemacht habe, geantwortet 
| bat: 
Der Fal Morrifon war geftern kurze * ner Frau.“ 


„Niemals, nicht vor dem Tode 


Die Worte „Nicht vor dem Tode 
‚meiner rau“ find nad Shuler erft 
fpäter beigefügt und von Morrifon 
niht gefprochen worden. Die ganze 
Sache ift Schon vor Richter Olfon . im 
tadtgericht zur Sprache gekommen, 
und Richter Olſon hat jene Worte ein- 
fach ausgeſtrichen, ein Umſtand, der 
Richter Landis zu einer ſarkaſtiſchen 
Bemerkung veranlaßte. 


Shuler wird morgen weiter verhört 
werden. 


— —ñ n — 


Sonntaasiäger. „Sagen 
Sie, Herr Amidel fehlt wohl bei 
einer Kagd?“ — „Bei jeder, die er 
mitmacht.” 

— „Dr. fiel.” — Freuns: „Ra, 
wie mwar’3 denn im Eramen?, Dr. 
phil.?“ — „Nee, Dr. fiel!“ 

— In der Redoutenzeit. — „Bo 
itet nur Zwicdel den ganzen Tag?“ 

— „Ter muß ’3 Bett hiiten.“ 
„Ach, ift er frant?" — „Rein, aber 
er muß das Bett hüten, weil ’3 jonfi “ 


gi Hillers und der Frau MeEreary feine Frau verfekt.“ 





— * 


—— — 723 
14 


Bere 


ver N RN 
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Wenn? — Wenn Amerifa ji) wirklich aus Oft- 
alien zurüczicht und auf Einmiſchung in die oſtaſiatiſche 
Politit Japans verzichtet. Wenn Amerika fi) losiagt 
von der britifchen Politik in Oſtaſien — es klar macht, 
daß es nicht gejonnen tft, ji von dem teuren „Mutter- 
lande* als atenpfote benugen zu lajien, die englischen 
nn 4 Cent | Nojtanien aus dem binefiihen Feuer zu holen. Denn ge: 
zer | gen England muß fich num die japanische Rolitif rid)- 

i 2 / jten. Dafür bitrat die Berufung Terauchis zum Premier— 

„Aöenbpoft” » Gebäude: 223 und 225 @. Waibington Ste, | minifter und weil e3 jo iit, mußte Graf Ofuma, der 
— — —— ae DR zirinsis  »Liberale”, dem Militariften Teraudji weichen. 

— Die Frage iſt nur, was wird Amerika tun? Am 

I e ei en ee Samitag fagte Präfident Wilfon: „Das, Eine möchte 

brlih, im Soraus bezahlt, in den Ber. Staaten, Dortofzei......83.00 |ich befonders betonen: da; am 7. November eine iwich- 

Sonntagpoſt ....... ....... 5 |: ED 2045 A aan te 

en tige, grundlegende, endgiltige Wahl getroffen iverden 

ee en 1300 nt {ho Pont ocuco a miiſ Deziiglich mjerer internationalen Beziehungen. 

3 Bielleicht hatte er dabei die oitafiatiiche Frage im Mırge. 

Vielleicht auch nicht. Gewiß iſt, daß jene Frage von 

größter Wichtigkeit iſt für unſer Land; ſo wichtig, daß 

dem Volke Aufſchluß darüber gegeben werden ſollte. Ge— 

wiß it. dab das Volk das Recht hat auf mehr als nur 

unbeſtimmte Andeutungen, die viel oder nichts ſagen, 

von Jedem gedeutet werden können, wie's 
gefällt. 
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Japan und Amerika. 


Sn Fapan hat ein Miniiterwechfel jtatigefunden. 
Graf Dfuma, der bisherige Premier, ift zurüdgetreten 
und veldmarichall Teraucht, der frühere Priegsminiiter, 
tt dom Mifado an die Spitze de3 Mintiterriungs berufen 
worden. Zur Erflärung des Nitdtritt3 Ofımma3 wurde 
zunädjit auf fein hohes Alter hingewiefen ınd c8 wurde 
lebhaft verjichert. „daß; er fich fortdauernd des größten Su der Tegten Ausgabe der Monatsihriit „Ten- 
und allerhöciten” Vertrauens crfegue, Beweis: jene Er- | dry” erörtert die Schriftleitung unter‘ dem Titel 
höhung zum Maris umd die vorausfichtlie Ernen. | „Loyalität und Sprache” den Einfluß der legteren auf 


Ein unjreiwilliger Tribut. 


| Offizier anfah. 


ihm gerade | 


Ein denticher Offizier. 


Im zweiten oder britten Krieggmo- 
nat fprach ein Herr in der Redaktion 
leiner beutfchamerifanifchen Zeitung | 
vor, dem man fofort den — %a, je wirds 
ma aba nimmer 

beiier. A Schaud 
3 3 a au 
gſchamte Gemein— 
heit is 's, a nie— 
derträchtige Ver— 
draherei is a 
fader Schwindel 
is 's — aba was 


| Ein Mann in den beften Jahren, J 
aber troß der grauen Haare no! 
Ijugendlich frifh. Seine Bewegungen | 1 
waren elafifch und verrieten Kraft 
und Energie; fein Auge ftrahlte in ehr- 
licher Begeifterung, wenn er von dem 
|Baterlande fprah und dem feigen 
| Ueberfall der vielfach überlegenen Geg- 
ner. Die feften Linien feines Gefichtes 
| feiner 


2 
c 
Sr 


: 2 Shimnfa‘ s is dös?— 
FR ; u — nutzt alls Schimpf'n? Was is dös? 
* .. — — Wiſſen möchts, von was i eigentli' 
fen ie = € — —77 — tua? Fragts net a ſo dumm, 
ee» De &r unblichteit N, obeit ftehts ja groß Drift, vom do 
Höflichteit, die m end | Animier-Coppetten? Was dös is, dö 
bieigereiften —— g Animier-Coppetten? No, das ſollts 
5 fcho’ im Watt! glef'n ham. Als 

nthest __ 5 s alls jcho’ im 9 att! nlei‘ h 
ee Be in * De dann, dab ma jcho’ Teit* zmwoa oder 

tärinft t u — sel Jahrn Srauenzimmer als 
arinf rufteur gemirtt, als ber Krieg lisiften ham, dös mihts do’ fcho’ 
— — — PER . lang. DE Frauenzimmerpoliziiten 
Haufe — an die Front I“ Gr achörte jan ja aa ganz quat in ihrer Art, do 
la } — De Imo $’ hing’hörn, um mit Frauen und 
zu jenen Naturen, die das Vaterland —— en au ach 

über alles flelfen und jederzeit bereit Kinder umz gehn, und Dom, Du 


ma aa gar net reden. Alba je jan dö 


| zwinkert, 


z'tuan hat. 


nung ſeines politiſchen Freundes Baron Kato zum Pre— 


mierminiſter, wie er, Graf Okuma, dem Mikado an— 
empfohlen haite. 


Das mit dem Alter Okumas ſtimmt; er iſt 78 


Sahre alt: auch mit ſeiner Rangerhöhnng hat es ſeine 


Richtigkeit. Mit ſeiner Empfehlung des Baron Kato 
hatte er aber, wie angedentet, keinen Erfolg, und man 
bemüht ſich nun in den Depeſchen aus Tokio, dieſen 


Fehlſchlag als die Folge eines ſchweren Kampfes zwi— 


ſchen den Bürokraten und Militariſten Jabans und den 


Befürwortern einer freiſinnigen, repräſentativen Re— 
gierung hinzuſtellen; als eine Niederlage der Fort— 
ſchrittlichen und Liberalen Japans und des greiſen 
Grafen Okuma. Man kann's auch anders deuten, und 
die Sache liegt wahrſcheinlich ganz anders. 

Die Japaner ſind gut disziplinirt und kennen in der 
internationalen Volitik mur einen Willen, den, Japan 
groß, unabhängig und mächtig zu machen — unabhän— 
gig don jeglicher weißen Bevormundung und mächtig 
und maßgebend in China und ganz Oſiaſien. Das iſt 
der Wille des japaniſchen Volkes, der ſich im Mikado 
verkörpert und dem jede Regierung unterſteht. Das 
iſt das große Ziel, auf das jede japaniſche Regierung 
hinarbeiten muß und tatſächlich planvoll und zielbewußt 
hinarbeitete ſeit langen Jahrzehnten. Ob ſogenannte 
Liberale oder Konſervative, Freunde des repräſentati— 
ven Syſiems oder Bürokraten, Fortſchrittler oder Mi— 
litariſten die Mehrheit bilden die Regierung arbeitet 
inmer auf dasſelbe Ziel hin. Nur die Mittel ändern ſich; 
die Wege, die die verſchiedenen Miniſterien einſchlagem 
ſind verſchieden. Das Miniſterium Okuma hat ebenſo 
eifrig daraufhin gearbeitet wie es das Miniſterium Te— 
rauichi tun wird. Das Rücktritisgeſuch des Grafen 
Okuma wird nicht angenommen worden ſein, weil der 
Graf zu alt, oder weil der Mikado mit ſeiner Politik 
nicht zufrieden war, ſondern weil er die Aufgabe, die 
ihm zugefallen war, befriedigend löſte; weil er Japan 
ſeinem Ziele ſo nahe brachte, wie es ihm und ſeiner 
Vartei möglich war; weil zu weiterem Fortſchritt in der— 
ſelben Richtung andere Wege begangen werden müſſen 
und andere Männer nötig ſind. 

Japan ſah ſich nach dem Kriege mit Rußland der 
eſchlofſenen Gruppe der Weſtmächte gegenüber. Eng— 
and, Deutſchland, Amerika, Frankreich. Italien und 
auch Rußland hatien ſich dahin verſtändigt, die „Inte— 
grität“ und die „offene Tür“ Chinas aufrecht zu halten 


und das chineſiſche Reich zu finanziren. Das bedeutete 


gemeinſame Stellungnahme gegen Javan und deſſen 
Zukunftsvpläne und nationalen Ziele Japan war von 


dem Kriege erſchöpft. Es mußte vorerſt gute Miene zum 


böſen Spiel machen und ſuchte im Anſchluß an England 
zunächſt Sicherheit vor etwaigen ruſſiſchen Rachevlänen 


und — Gelegenheit unter Ausnutzung der britiſchen 


gen 


Freundſchaft den anderen Weſtmächten gegenüber ſeine 


Stellung au ſiärken. Die Gelegenheit bot ſich ihm in 
dem europäiſchen Krieg. Japan nahm Kiautſchau und 
die deutſchen Inſeln im Südoſt-Pazifik. Es lieferte den 
Alliirten Kriegsbedarf aller Art, füllte ſeine Kaſſen 


und baufe Heer und Flotte mächtig aus. Je ſchwächer die 
Weſtmächte Dank ihrer ungeheuren Kriegsopfer wurden,! 


umſo ſtärker wurde Japan. Und wußte aus ſeiner 
Stärke Nutzen zu ziehen, indem es Rußland bewog, mit 
ihm einen Sondervortrag abzuſchließen, durch den die 
Mandſchurei praktiſch qufgeteilt wurde zwiſchen den 
beiden Mächten md der aefabelten „Intearität” Chinas 
(der Umwverletzlichkeit des Beſitſtandes und der Souverä— 
nität Chinas) ein Ende gemacht wurde. Da dies von 
Seiten ſeines Bundesgenoſſen geſchah, konnte England 
nicht proteſtiren: dafür verſuchte 


cs 


N 


es 
anlaſſen und wie in Amerika gegen Japan, ſo in Japan 
gegen Amerika zu ſchüren. Jaban nutzte die Allianz wmit 
England weiter aus, England. woenn nicht zu täuſchen 

ſo kurzfichtig können die engliſchen 
ein — doch ſo hinzuhalten und ihm die Möglichkeit auch 
eines freundſchaftlichen Proteſtes zu nehmen, indem 


es liebenswürdig auf die britiſche Verhetzungspolitik ein— 


ging und ſich Amerika gegenüber verſtimmt zeigte? gegen 
die Ausſchlußklauſel, wie ſie urſprünglich war, proteſtirte 
und hin und wieder „unverantwortliche“ Staatsmänner 
erklären ließ, Japan werde nach dem Kriege wieder auf 
die Land- und Schulfrage zurückkommen. Wahrſcheinlich 
auch — das iſt noch nicht erwieſen, wird ſich aber wahr— 
ſcheinlich noch zeigen indem es in Waſhington ver— 
ſteckte Drohnngen machte für den Fall, daß Amerika 
ſich ſeinem (Japans) Bundesgenoſſen England un— 
freundlich zeigen ſollte. 

Japan iſt ſeinem Zielg die Herrſchaft über China 
und ſchließlich ganz Oſtaſien zu erlangen, ſeit Ausbruch 
des Krieges ſehr viel näher gekommen. Es hat Dentid- 
land aus Oſtaſien ausgeſchaltet und mit Rußland Frie— 
den gemacht, indem ihm die nördliche Mandſchurei 
überließ. Jetzt ſtehen ihm in Oſtaſien nur noch England 
und Frankreich entgegen und Amerika, wenn dieſes 
an der ehemaligen Weſtmächte-Politik, die heute 
mehr britiſche Politik iſt, feſthalten ſollte. Es hat eini— 
gen Grund zu glauben, daß dies nicht geſchehen wird, 
% lange die derzeitige demofratiiche Serrihaft in Wafb- 
inaton am Ruder bleibt. Demn die demofratiiche Bartei 
bat fi, fiir die Mnabhängigfeit der Philippinen ver- 
pflichtet und die Mödminiltration hat verjucht, eine Bill 
zur Mnradme zu bringen, weldye die Freigabe der Inſeln 
nad; vier Nahren vorjah. Sie billigte die von dem Se— 
natsausihur fir Ginivanderungsangelegenheiten for: 
mulirte neue Ausſchußklauſel, die zwiſchen den Zeilen 
Jaban als die in Oſtaſien herrſchende Macht und den 
Anforud) der Kapaner auf Ebenbürtigiet mit den 
Reisen anerkennt. Sie hat ſich feiner Zeit geweigert, 
an der ſogenannten „Sechs-Mächte-Anleihe“ für China 
teilzunehmen und kürzlich, gegen den ruſſiſch-japaniſchen 
Vertrag und Jabpans Vorgehen in China zu proteſtiron. 
Sie hat ſich mittelbar dazu bekannt, daß ſie beröe't iſt, 
„Aſien den Aſigten“ zu überlaſſen, und Japan hat durch 
die nach dem Tage von Carrizal als eine militäriſche 
Intervention Amerikas in Meriko uwvermeidlich erſchien, 
vrompt erfolgte Erklãätung, Japan werde weder Waffen 
noch Munition an Merxiko liefern, wenigſtens angedeutet, 
daß es ſeinerſeits das „Amerika für die Amerikaner 
unterſchreiben wird. menn — — 


05 
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jein Mönlichites, | 
Amerila zu PBroteiten gegen Sapans Vorgehen zu vor: | 


Staatsmänner nicht! 


nur 


die Fähigkeit Eingewanderter, ſich „echtem“ Amerika— 
nertum anzupaſſen. Der Artikel gipfelt in der Erklä— 
rung: „Wir müſſen es vollſtändig klar machen, daß 
fein Faktor ſich dem „echten“ Amerikanismus ſo hin— 


derlich erweiſt wie die deutſche Sprache. In Zukunft 
müſſen wir ein Volk mit nur einem Ideal, einer Spra- 


che und einer Loyalität ſein.“ 

Wie ſich hieraus ergibt, richten ſich die Argumente 
des 
Sprache unter Eingewanderten und ihren Nachkommen, 
und ſeine Einwände ſind ſo eigenartig begründet, daß 
es ſich wohl verlohnt, ſie kurz zu erwähnen. Seiner An— 
ſicht nach beſteht ein großer Unterſchied zwiſchen fremd— 
geborenen Bürgern aus anderen Ländern und ſolchen 
aus Deutſchland, denn „ruſſiſche Untertanen, die ſich 
in den Ver. Staaten niederlaſſen, leſen unverhüllt re— 
volutionäre Zeitungen, Italiener, Griechen und Skan— 
dinavier beſitzen eine Preſſe gänzlich frei von vaterlän— 
diſchen Einflüſſen, Franzoſen, Belgier und Holländer 
ſind unter unſeren Volkselementen nicht von ſehr großer 
Bedeutung.“ 

„In Deutſch-Polen werden Knaben körperlich be— 
Iftrajt, wenn sie vpolniſch ſprechen, franzöſiſch in 
Elſaß-Lothringen und däniſch in Schleswig-Holſtein 
ſtehen unter ähnlichem Bann, gleichwohl gibt es in un— 
ſerem Lande Hunderttauſende von Deutſchamerikanern, 
die in der Benußung der deutihen Sprade fortfahren, 
nicht nur aus Bequemlichkeitsgründen, ſondern in Ver: 
fechtung eines Prinzips. Die deutſchſprachige Preſſe 
der Ver. 
fremder Sprache, es iſt die einzige Preſſe, die auch die 
Anſichten einer europäiſchen Großmacht zum Ausdruck 


bringt. Die Sprache unſeres Landes iſt nicht deutſch, 


wird nie deutſch ſein, aber die Tatſache, daſ ſie engliſch 
iſt, 
abhängig ſind. Wir haben zwei Kämpfe mit England 
beſtanden, und ſind berechtigt, dieſe Sprache als unſere 
eigene zu beanſpruchen. Nicht bis auch die Deutſchame— 
rikaner gegen iher Vaterland gekämpft haben, dürfen 
ſie auf ſprachliche Unabhängigkeit Anſpruch erheben. 
„Deutſch iſt nicht nur eine Sprache; ſie iſt eine 
Propaganda. Die deutſche Preſſe und deutſchen Vereine 
dringen beſtändig in Leſer und Mitglieder, ſich im täg— 
lichen Verkehr der deutſchen Sprache zu bedienen, da— 
mit ihre Wichtigkeit in jeder möglichen Weiſe dem Ame— 
rikanertum eingeprägt werde. Dies iſt zwar nur die 
Stellungnahme einer ſtreitluſtigen deutſchen Minder— 
heit, allein ſie beherrſcht die deutſchen Bewegungen in 
| unſerem Lande. 
„Wir können die deutſchen Zeitungen nicht unter— 
drücken, wie es die Deutſchen ſicher tun würden, wenn 
ſie an unſerer Stelle wären. Aber wir können in unſe— 
rer vprivaten Eigenſchaft als Bürger darauf beſtehen, 
daß Dentiche, die lange genug im Lande find, engliid) 
I Ipredhen und engliich denken Icrnen wie andere Anteri: 
kaner. Und wir müſſen Deutſchamerikanern, die eng— 
liſch ſprechen, verſtändlich machen, was wir von ihnen 


denken, wenn ſie ſich in der Politik von Zeitungen lei 


ten laſſen, die in einer unſerem Lande fremden Sprache 


erſcheinen. Die deutſche Sprache iſt der Felſen, an dem 
ſich die Loyalität des Deutſchamerikaners ſpaltet.“ 

Es wäre Zeitverſchwendung für eine deutſchame— 
rikaniſche Zeitung, die Folgerungen, die das „Century“ 
aus den vorgeführten Tatſachen zieht, 
Wohl aber ſollen dieſe als eine ungewollte Anerken— 
nung der Liebe des Deutſchamerikonertums für ſein al 
tes Vaterland, ſein mannhaftes Eintreten für die 
Sprade und Sitten ſeiner Vorväter, und auch fiir das 
unbeſtreitbare Recht eines jeden amerikaniſchen Bürgers 
auf „Leben, Freiheit und Verfolg des Glücks“ hier ver 
deichnet werden. 

— — —— — 
Eine engliſche Kritik der Nnion während des Bürger— 

krieges. Im Jahre 1862 gab die „A 
engliſchen öffentlichen Meinung gegenüber der Union 
iin folgenden Worten Ausdrud: „Den Schwaden ein- 
zufchiichtern, itber den Wehrloien zu triumphiren, auf 
die Geſetze aller Länder ımd aite Ueberlieferungen ber- 
umzutrampeln, die heiligſten Intereſſen der menſchlichen 


vw 
n\ 


Natur zu verletzen, die Gefahr herauszufordern, ſolange 
ſie nicht im Sicht iſt, und ſich fortzuſchleichen oder davon 
zu laufen, ſobald ſie ſich bemerkbar macht, das ſind die 
Tugenden der Raſſe, die ſich anmaßt, ſich in dieſer auf— 
geklärten Zeit als Führer der 
menſchlichen Fortſchritts aufzuſpielen.“ Läßt ſich eine 
beſſere Charatteriſirung der britiſchen Nation denken? 
* * 

| Der euttänjdhte Zeitungsmannat. 
hat fi nad) Spanien begeben. 

int Trüben zu Filzen, jedenfalls 
Mber er it eirttänfcht worden, „E8 ift eine unangenehme 
| Meberraihyung,“ fchreibi er, „wenn man nah Spanien 
kommt und findet, daß der britiſche Sovereign ſo wenig 
willkommen iſt. Unangenehm, in den ſpaniſchen Zei⸗ 
Zungen faſt durchweg von deutſchen Siegen leſen zu müſ— 
‚Ten, von Beweiſen, daß Deutſchland unbeſiegbar ſei.“ 
Spanien jcheint hiernach alſo ein wirklich neutrales 
Land zu ſein. Lord Northeliffe aber mag ſich tröſten: 
die Sovereigns, die er in Spanien nicht hat los werden 
können, wird man ihm hier gern abnehmen. In der 
hieſigen alliirten Preſſe giebt es genug amerikaniſche 
Patrioten, die bereit ſind, ihn von dieſer Sorge zu be— 
freien. (Cine. Fr. ®r,) 


Yord Northeliffe 
Wahrſcheinlich um dort 


* 


* 

| Gin Zeppelinbejud Yondons icheint, den Berichten 
des engliſchen Preßbüros zufolge, der Einwohnerſchaft 
der britiſchen Hauptſtadt geradeſo willkommen zu ſein 
vr eine freie Wandelbildervoritellung. Sie fammelt 
id auf den Straien an, beobadhtet das Abwerfei der 
Rieſenbomben, ſtaunt ob der dadurch hervorgerufenen 
Zerſtörung von Leben und Eigentum, applaudirt dem 
Abfeuern der Abwehrgeſchütze und bricht in Freuden— 
geheul aus, wenn dieſe einen Treffer zu verzeichnen ha— 
ben. Ganz genau wird dieſe naive Schilderung wohl 
nicht zutreffen. Einem Privatbriefe entnehmen wir, 
daß viele Londoner an ſteifem Nacken, wenn nicht gar 
Genickſtarre leiden, von dem beſtändigen Emporſchauen 
nach ſie in unabläſſiger Angſt haltenden Luftfahrzeugen 
der deutſchen Barbaren. Und dies, obwohl die feind— 
lichen Bomben mit ſonderbarer Konſequenz ſich ſtets nur 
A Frau und 2 Ninder“ als Ziel mählen! 


* 


Staaten tt die ftärkite und einflußreichite in | 


bedeutet nicht, dal; wir von der englischen Kultur 


zu beitreiten. | 


Ziviliſation und Prophet 


ſind, ihre eigene Exiſtenz, ihre Perſon, 
ihr Leben dem Vaterlande zu opfern; 
feine Gefahr, auch die aqrößte nicht, 
fann fie jchreden, wenn e3 die Durdh- 
führung ihrer Ziele ailt. 

Als er in Chile, wo fih zahlreiche 
eutfche befinden, "von Kriegsaus— 


‚bruch hörte, mar fein erfier Gedanke, 


| : . eines der dort befindliche 
Schreiber gegen das „ortbeitehen der deutſchen finblichen 


' deutfchen | 
zum Referviftentransport zu 


Schiffe 
ſchartern und quer durch den Atlanti— 
ſchen Ozean nach Deutſchland zu fah— 
Iren. Er drang mit dieſem Vorſchlag 


nicht durch, weil die Gefahr, von den 


Engländern gekapert zu werden und 
Schiff und Mannſchaft zu verlieren, 
zu groß war. So entſchloß ſich Major 
Lothes allein zur Heimreiſe und kam 
glücklich nach New ort, wo er vorläu—⸗ 
fig feſt ſaß. | 


um Einficht in die Verluftlilten. „ch! 
habe nämlich mei Söhne bei der Ar- 
imee — d. 5. hoffentlich zwei. Von | 
j einem weiß ich, daß er bei feinem Res 
giment fteht, aber der andere, der 
Schlingel, hat gerade eine Reife nach 
Rußland machen müffen und ich bin 
nicht ficher, daß er rechtzeitig heim- 
fehrte. Wäre aber zum Radfchlagen, 
wenn mein Junge da untätig in Syein- 
ıdeslond verfauern müßte, flatt an der 
Front zu ſtehen und zu kampfen.“ 

J Man ſah die Liſte nach — — — 
nichts. — 





„Ich darf vielleicht in einer Woche 
wiederkommen und die neuen Liſten 
einſehen?!“ 

„Ganz mach Belieben, Herr Major. 
Sie ſind jederzeit willkommen; hof— 
fentlich kann ich Ihnen Gutes berich— 
ten.“ 

Der Herr Major kam nach einer 
Woche wieder; man überflog die neuen 
Liſten — — — nichts. | 

„sch werde bald abreiien — bes! 
merkte der Major — ih muß nadı 
drüben. es duldet mich nicht hier.“ 
| „Herr Mejor, Sie find nicht der! 
Einzige, der von diefen Empfindungen | 
j erfüllt wird — aber gerave in ‘hrem | 


| 


Falle wäre es ein törichles Wagniß .. 
die Englänbder würden ſofort den Offi— 
zier in Ihnen erkennen und Sie feſt-— 


nehmen.“ | 


„Mag fein... aber es aibt Mittel | 
Iund Wege, den Cuglärbern ein] 
Schnipphen zu. Schlagen. Der alte! 
|®otit, der mich von Chile nad Ne | 
York geführt, wird mich auch weiter | 
nach Berlin führen“ | 

Und der Major fam no einmal —| 
er fchien errıfter als fonft — und älter. | 

„Die neuen Lifien entbalten feine 
Meldung . .“ | 
„Sch habe zeſter drahtlos die Nad)- 
richt von bem Zose meines Xeltejten 
erhalten — r ift auf dem Felde ber 
Ehre bei einer Attac gefallen.“ 

Das tlung nicht traurig, nicht Has 
gend, nicht müde — e3 Hang feierlich, 
fait fol. 

‚Von meinem Zweiten haben mir 





;bor dem Feinde gewefen zu fein — fa=| 
tal, aber nicht zu ändern. Und nun| 
‚muß id nad drüben, nun hilft alles 
Inidt, ih muß durh ... und id, 
|iperde durchfommen hinüber zu meinen | 
I\Nungen, zu meinem Sailer, zu meis | 
nem Vaterlande.“ | 
| Major Lothes zähite zu den Mänz 
‚nern des eifernen Willens und zu den | 
Männern, die ihren Willen durchfeten. 
'&r brachte feine Familie auf einen! 
‚neutralen Dampfer und fchiffte ſich 
dann felbft unter fremdem Namen ein. | 
| Die Kette der fanadifchen Wachtſchiffe 
wurde glücklich pafſirt. So verlief 
denn die Fahrt unter allerlei Nachſin- 


die ſüdamerikaniſchen, ſondern alle 
Auslandsreſerven nach Deutſchland zu 
bringen und damit dem Heere mehrere 
ben Ihlagferiiger Mannichaften | 
Iauzuführen. Das Schiff nahnt, um 
| den engliſchen Kreuzern zu entgehen, 
‚feinen Kurs hoch nördlich zwiſchen 
deu Orfneys und den Shetlanda De 
durch. Und fehon fehien die Gefahr) 
überwunden, al3 eineg Nachmittags | 
am Horizonte die Eigqnale der enali= 
Then Wachtireuzer erfchienen. Lothe? | 
mag ſich ſicher hen mit demGedanken 
ſeiner eigenen Feſtnahme abgefunden 
haben, als ſchließlich nur einige 
Schiffsmannſchaften öſterreichiſcher 
Nationalität feſtgenommen und im 
übrigen die Erlaubniß zur Weiterfahrt 


‚erteilt wurde. Won Kopenhagen eilie|firt find. Die Stimmpläte find won ade | laufe, 2539 


Lothes zur Erfüllung einer pflicht 
nach Berlin. 

Major Lothes erhielt das Kommanz | 
do eines Pionierbataillong; er hatte! 
wiederholt Gelegenheit fich hervorzu⸗ 
tun bis ihn eines Tages das verhäng— 
nißvolle Geſchoß ereilte. Xötlich ver= 
wundet trug man ihn vom Platz und 
im Lazarett ift Major Lothes ſeinen 
Berlegungen erlegen — nun ift er bei 
feinem Jungen. 

Ein deutjcher Offizier... ein Mann 
.. . Ehre feinem Andenken! 


Ifan j’ hergang'n und banı a halb3 


lauf d’ Seclmeraug'n treten, 


öffnet. 


Moralfer'n auf dö Idee kemma, daß 
's no' lang net gnuag ſei, wann a 
Frau oder a Mad'l, wanns a ſo a 
fader Depp allweil anöd'n tuat, ſi' 
an 'n Hoſ'n- oder Unterrock-Polizeier 
wenden ka', naa, 's Flirtlaſter müaßt 
ausg'rott't wern, und um 's aus— 
z'rott'n müaßt ma 's ködern wia an 
Fiſch, wo ma fangen will. Und do— 





Dutzend von dö ſchönſten, ſüaßeſten 


und unſchuldigſt ausſchauenden (mir der, dö wo halt no unerfahr'n jan 
und dö Schlechtigkeit von dera Welt mutier 
no' net kenna. Und dö möcht i halt 
wia Ihr wißt, an „Cop“, und ſo a warnen, und damit 's net vergeſſen, 


gangſt!) Frauenzimmer zu Poliziſten | 
g'macht. An Poliziſten hoaßt ma, 


Unterrockpoliziſt is halt a „Cop: | 
peite,“ Ind dö nenen Coppetten dö 
ſan jetzt losg'laſſen worn auf d' 


Männer, um eahna mit alle nur 


Er kam auf die Redaktion und bat mög ichen Flattierereiſn und Gſpu- dann, dös is 's, 


jigleiten 'n Kopf z' verdrahn und ſö 
direkt dazu z'verleit'n, dazu z'ani— 
miern mit eahna a'zbandeln, 


alsdann, wann ſ' 


und | 
drauf 'neifalln, 


wo Trbann verbonnert wern, No, i! 
jag halt, d5 Frauenzinmer, do mo 
fi’ zua fo eppes hergeb’n, mit dena | 
möcht i nir z'tua ham, dö ſan vüll 
ſchlimmer als dö armen Tröpf wo in 


ſihre Dummheit do einiraſſeln. Und, 


ſag i, was is denn Schlimms dran, 
wann a Mannsbild halt a ſaubers 
Mad'l a'ſchaugn tuat? Und dö— 
Mad’In ham ja aa gar nir dageg’n, | 
im Gegenteil, jö wolln ja a’gichaugt | 
ivern, funft brauchet ma do’ net all- | 
weil a neue Mod'n; do Funntens halt ! 
'n alten Sad a’ziahan und 'n Fetzen 
ums Gicht wiceln, das ma j’ garı 
net fchgn tät. Na foan Puder und | 
koa Schmink'n hättens dann net nöti', 
foa Mandeljeit'n und foa Soormwa]- ! 
fer net, foa Rorjett umd Foane falichen | 
Zöpf und übahaupts nix braucheten 
ſ' dann. Und ſö kunnten ſi' üba— 
haupts begrab'n laſſ'n, denn a ſo a 
una'gſchauts Leben ka' halt koa 
Frauenzimmer net vertrag'n. Denn 
a Frauenzimmer laßt ſi' vüll naber 
als daß 
s gar net a'gſchaugt wird. Und i 
denk halt, a Mad'l. wanns oan' net 
mag, do wirds jcho’ jelm dafiir jokgen | 
dab er abztahgın much. | 

Aba, ihr Buab'n, dö Sach is 
halt jetz a ſo, und wann ihr net auf- 
paßt, do kanns halt dreckig für Euch 
wern. Undi muaß 
ſag'n, 's is a ausgſchamte Gemein— 
heit, daß a Frauenzimmer ſo eppas 
tuan ka'. Aba für das Geld, wo ſ' 
kriag'n, ſolln ſ' halt aa eppas leiſten.“ 
Und wannit an irgend a Eden a! 
Mad'l ſtehn ſiahgſt, wo ſo unſchuldi' 


halt no' amol 


— 
ı ven 


|Bmaberl, Buaberl, jet 


Nimms Weiberl oder 's 


Animier-Coppetten, 


umananda jhaugt als ob ’8 nct wüßt 
dab "8 zwoa Sort'n Zeut atıf der Melt 
gebet, und wann ſell Mad'l, wanns 
di ſiahgt, ſei' Aug'n verdraht und di 
zuazwinfert daß 'S di ganz ſchmuach 
wird, 13 '3 


grad damit fangen, damit ’3 nada 
fag'n Fa’ du haſt 's a'glotzt und du 


—3 


biſt an Flirt und a Mäſcher, und 's 
* 
daß ma di 


wär die höchſt Zeit 
ei’ipirrn tät. 

Und do 18 ’3 ja aa im Blattl 
g'ſtand'n, daß a ſo an Animier-Cop⸗ 
petten an Mann verhaft't hat, weil er 
ihr mit d'Aug'n zuazwinkert häitt. 
Aba er hat gſagt: 'n Dreck, i hab ihr 
net zuazwinkert, i hab an Mords— 
ſchnupf'n und do ſan ma d' Aug'n 


überloff'n und do muaß i halt zwin-⸗ 
mi hat er zug⸗ 


kern. Net wahr is 's, 
hat dö Coppetten gſagt, 
und d' Aug'n ſan eahm erſcht über— 
loff'n wo ers g'mirkt hat mit wen ers 
Und er hat, halt zehn 


Dollar zahl'n müafi'n. Was jagit 


zug ſo eppas? 


No, für mi, 1 
koa G'fahr vorhand'n, i ka' gottſei— 
dank an a'ſtändigs Frauenzimmer 


von ſo an Animier-Coppetten unter- 


mit mei Büldung 
und mei ausprägete 
guate Sitt'n und Moral kumm nia 
net in a jolderne Situation. Mba "3 
is ma zweg'n dö jüngern Mannsbil— 


ſcheiden, und i, 
und Maniern 


hab i dös Lied für ſö gmacht. Pappt 
's halt auf 'n Buckel oder ſonſt auf 
'n Platz wo ihrs allweil vor Aug'n 
habt, und richts Euch darnach. Als— 
dös Lied bon DJ 
Sobpeiten: 


Auaberl, Buaberl, heuntgentags 


Do kannſt koan' Mad'l trau'n, Pr 
Du darfſt's, wanns nix riskiren willſi, 


z'arretiern und vor G'richt z' bring'n, Halt nur vo' hint' a'ſchaun, 


Von vorn do kunnis halt g'fährli' wern, 


Du kannſt halt net drauf wetten 


Daß 's net a ſo a Spitzel is, 
An Animir-Copetten. 


Bugberl, Buaberl, ſei net dumm 


Und laß di net belux'n, 

s Copettenmadl mit u Stern 
Dös kann di grimmi' fur'n. 

Wanns d' Fratz'n no' ſo ſüß verziahgt 
ind ſchwänzelt bis 's faſt platzt, 


Waunn du di mit ihr einilaßt 


Alsdann biſt ſcho' verratzi. 


Buaberl, Buaberl, trau' eahm net, 
zuckerſüaßen Mad'l, 

Das dir ſo ſchö' zuazwinkern tuat 
Mit d' Aug'n und mit d' Wad'l, 

Dös Mad'l, woaßt, es moants net guat, 
Es is a Schand es z' ſag'n, 

Wannſt auf dös Zwinkern einifallſt 
So nimmits di halt am Krag'n. 


Buaberl, Buaberl, gib fei' Acht 

Siarhit joa Mad’ Yadh'n, 

Saug liaber daß d' ſchnell weiterkimmſt 
Und mach koa dumme Sach'n. 
Wannſt aba ſo a Rindsviech biſt, 
Gehſt auf 'n Leim eahm doch, 
Dann ſchreits: You are arreſted, 
Und dann fliagſt 'nei ins Loch. 


Sir! 


Buaberl, Buaberl, dent halt dran 
Und fang net an a Gipufi, 
Wannit an a iv a Mad Fimmit 
Dos gibt a teire Muit', 


Denn grad wannſt moanſt du häitſt es— 


ſchö', 


Dös zuckerherzig Mädel, 


D 


Do ziahgt dös Menſch 'n Knüppiſ'raus 
Und baut eabır Die an’ Schädel. 

drum gſcheit, 
Geh' net allvan' ſpaziern. 

Schatzerl mit, 


Dann kann dir nix paſſiern; 


Denn dö, dö wern ſchon' dazuag ſehgn 
Daß d' net machſt Gſpuſigkeit'n, 
Tuaſt 's aba doch, dann kannſt 
Dann kriagſt 's vo' beid'n 


Zapfen-N 


Di frein, 
Ceit'n 


Ä 
azi. 


ůůů!—— — — ⏑ —„ ——— —— — — 


Feier des Deutſchen Tages. 


Der Zweigverein Chicago im 
Deutſchamerikaniſchen Nationalbund 
hat beſchloſſen, die Feier des Deutſchen 
Tages am morgigen Freitag, Abends 


London Times“ der keine Kunde ... kriegsgefangen ohne 8 Uhr, im Deutſchen Theater im Buſh 


Temple abzuhalten. Es wird an die— 
ſem Abend das intereſſante Luſtſpiel 
„Die Barbaren” gergpen. Alle Mit | 
glieder fowie alle Deutfchameritaner 
der Stadt find eingeladen, diefer Vor: 
ftelluna beizumohnen. Gintrittsfarten | 
find bei allen Direltoren, ſowie an der 
Kaffe im Deutichen Theater zu haben 
zu 75c, 50c und 25c. 
— 

* Das Norwegiſche Zutheriſche Dia⸗ 
koniſſenhoſpital beabſichtigt in den 
nächſten Wochen einen Fonds von 
$150,000 aufzubringen, um einen An— 
bau an die Anitalt zu erriöhten und! 
die nötigen Verbefferungen in dieler | 


24 — 2* — — — * } 
nicht in guter Abficht. nen üider den größeren Plan, nicht nur | vorzunehmen. Es find eine aunze| 


Neihe von Feitlichkeiten um. geplant. | 
a FE 
Dampfernahrichten. 
Angelommen: 
New York: Vannonia von Liverpool | 
An Gibroitar vorbei: Batria, den Nchv York 
nah Neapel. 


I 


Abnenannen: | 
New Nort: Vaſilene Conantino2 nah Ather, 
ftiriwall, England: Ayndaut, don Rotterdam 

nah New Dort. | 

 ——+-+.- — — \ 


m Samdtag ift der erite Negiitri- | Lonifa Ahrens, Miriter. Louis Ahrene, Bruder. | 25c die erfor, 


rungstag. In Anbetrad: der auferor- 
dentlicdhen Wichtigkeit der Novemberwahl 
iſt es unbedingt nötig, daß ſich alle Bür— 
ger über 21 Jahre, Männer und rauen, 
regiſtriren laſſen, ſo daß ſie in der No— 
vemberwahl jtimmen fünnen. Frauen 
fönnen über die PBräfidentichaftsfandide: 
ten und einige Gonntylanbidnten abftim- 
men. Am Auslaub geborene Frauen 
find Bürger, wenn ihre Gatten naturnli- 


Ahr Morgens bis nenn Uhr Mbends ac: | 


ren, daft fie über ?1 Jabre alt find, | 


ie werde ih Bürger? 


1 


| Eihiahe md nenane Anleitung zur Erlanaung 


der Vüraerbapiere Webit Vcantwortung aller 
bei der Prüfung geftellten Fragen in Dertich 
und GEnaliio. 250 Eeiten jtarl, acbunden, 


pl, . 


A.KROCHK&CO. 


Deutſche Buchlandlung 
59 und 61 Ost Monroe Str. 
tawiſchen Wabaſh und Michigan Ave.) 


vom Trauerhaufe, 


Edw. 


Todesanzeige. 

Freimden und Belannten die traurige Nach— 
richt daß meine liebe Gattin und meine gute 
Mutter 

Mamie Liebau, geb. Berg, 

int 36. Lebensiahre entſchlafen iſt. Die Beerdi— 
gung findet ſtatt am Freitag, den 6. Oltober— 
um 12:30 Mittags, dom Tranerbaufe, 5252 Sitd 
Union de. aus mach der Chriſtus Kirche, 51. 
Tlace und Nacine Ave, dam mit Antomodilen 
nacı dem Waldheim Friedhof. Um ftille Teil- 
nabnte bitten die tranernden Siitterbliebenceit: 

Charles Licbau, Gatte. Ethel Lichan, Toter. 

Fran Lonife Schillinn, Mutter, Frau Albert 

Smith, rau Charles Knapp, Traun John 

Callahan, William und Henry Bern, Geichwi 

ter. Fran Maria Schwab, Tchiwwiegermitter. 

Tran Klara Sapfe, Schwägerin, Nebit 
wandten. 


— —— — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer gufer 
Bater 
Anton Geisheder 


ar Eu 
am 4. Titoer 1916 im Alter von 77 Nabren as: | 


ftorben ift. Die Beerdigung findet statt amı 
rreitag, den 6. Dftober, um 8:30 Nermittaaz, 
1325 Greenleaf Str,, Eva: 
{ Kutſchen nach der Zt, 
wire und dann vach dem Friedhof in Groß 
Point. Um ſtille Teſinahme bitlen die trauern 
den Hinterbliebenen: 
Mary E. Geisheder, geb. Barg, Gattin. John, 
Zintam, Margaret, Frank, Pete und James, 
Kinder. 


ſton, aus mit 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die träaurige 


Charles Ahrens 

im Alter von 40 Jahren fanft im 
ſchlaäfen iſt. D 
tag, den 7. Oltober, Nachmittaas 2 Ubhr, von 
eihöfer3 slapelle, 1525 Elvbourn Mve,, 
ans mit Automobilen nach Wunders Friedhof. 
Um ſtille Teilnahme bitten die betrübten Hinter 
bliebenen: 


Fran Annga Friedrichs und Fran Minna Erb— 
ſtöher, Schweſtern. 


Todebanzeige. 

Allen Verwandten, Freunden und Velaniuten 
die tramige Nachricht, daf mein geliebter Galte 
und ımler licber Bater 

Ludwig Baab 
int Alter don 58 Sabre fanft entichlafen fit. 
Die Beerdigung findet ftatt am Sreitan, dei 
6. Dftober, Nadmittagd 2 Uhr, vom Trauer 
N. Sawyer Jibe., ans mit Autos 
ah dem Waldheim Frichhof. Am ftille Teils 
nahme bitten die tranernden Hinterbliebenen: 


Frauen brauden nur zu cerklä- | Mathilde Band, ned. Schubert, Gattin. Hatte | * 


und Richard Baab, Kinder. 
Mitalied des Voung America Council Nr. 1, 
A. P.E. 


x » 


SodeSanzrige, 
Freunden und VBelannten zur Nachriit, dak 
mein lieber Sohn und unfer lieber Bruder 
Hermann Wenzel 
int Alter von 25 Jahren nad langen Leiden ont 
hlafen tft. Die Beerdigung finder ftatt am 
amstaa, den 7. Ditober, Nahmittags 2 Ubr, 
bon ze — B ——— aus 
mit Autos na m > role ö 
ftilles Beileid bitten: ö 
Panline Wenzel, ned, Kalt, Mutter, Urifur 
Friedrich Wenzel, Brüder, 


Um 
uno 
doft 


do a Wunder, wannſt 's 
a'ſchaugn tuaſt? Aba do wills di halt | 


'n Zapfen-Nazi, is 


Ver⸗ 


Nach-⸗ 


Joſevbs 


I 
1, ) Nardh- 
| richt, dab ımier gelicbter Sohn und Bruder 


Herru ent⸗ 
ie Beerdigung erfolgt am Sam? | 


Gtaplirt jeit 1851. 


‚Henry 
Importeure 


‚Delikatessen und Groceries, 


1309 und 311 Weit Nandolph Str. 
nahe Frantllin Etr. 
Telephon: Franklin 5356, 


Soeben erhalten: 


Neue Holt. Milhner Häringe, 
Martnirten Anl in Gelee, 
Geränderten Hamb. Aal, 
u Prabanter Salzj-Sardellen, 
Feinſte Sardinen in Och, 
Emmenthaler Schweigerkäſe, 
Handkäſe, Roquefort, 
Limburger Käſe, 
Gothaer Gervelatwnrit, 
Salami, Yandfäger, 
Zungen - Blutiwurit, 
Braunictweiner Metwuri 


BE ygjrjial⸗Vertauf D 


Importirte Erbſen, per 
Solländiicher Kalkan, ver BUND. vooooc nn 0n Se 
deiner Java. und Wiocca-Stafiee, ber Kid... 300 
5 Pfund für $1.405 10 Riumd 82.70, 
Holzichuhe und Hol zpantoffeln. 


a 
— 


Sodesanzeige. 

| Freunden und Belannten die trauri 

3 2 ten die tranrine 
Rachricht, daß unſer geliebter F Jin, vͤru 
der und Schwager 
Louis A. Kronenberger 
| am 4. Dftober 1916 im Alter b 
| Jahren duch einen Unglücst 

Herrn entihlafen ff 
finder Statt am Freitag, ber 
Nachmittags 2 Udr, von N, süicchers Lei. 
henlapelle, 1623 R, Halited ı 
| Autos nad dem Graceland 
ftille Teilnahme 
Hinterbliebenen: 
Garotina Kronenberger, Mutter. 
| Gharles, Welter, Fran D. U 
| Geſchwiſter. kebit 


u FERNER \- \ _ 


— 


Friedhof. 
bitten die trauern 


Philip. 
Hutten. 
Verwandten. 


Todesanzeige.. 


Freunden und Betkannten die traurige Nass 
richt, daß unſere liebe Mutter und Cchtoiiegers 


Mary Feid, geb. Zippreich, 
(Gattin des verſtorbenen Nicholaus Feid) im 
Alter don 65 Jahren, am 3 Oftober felig im 
ı peren entihlafen if. Die Veerdigung findet 
tatt am rcitag, den 6. Oftober 9 ihr Mors 
aens, vom Trauerbaufe 2107 Waveland Abenre, 
nad der St, Venedictns Kirche, mit Mırtos nad 
| den ©t, Vontfacin3 Gottedader. Im itille Teils 
— bitter die trauernden Hinterblicbenen 
Fra N, PB. Groß, Frau J. Mertes, Frau Aug. 
Marz, Fraut. Adoiph mid Rofe Keid, stinder, 
N. B. Groß, %. Mörte:, Mug. Marr md 
Matilda Feid. Schwiegerlinder, mebit Bars 
wandten. mido 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß umfer licher Bater, Grohbater. 
gropbater und Schwicgerbater 

Carl Holmitrom 

im Miter bon 89 Jahren fanit im Herrn ent 
Wlafen iſt. Beerdigung findet ſtatt an 
Freitag, den 6. Oltober um Uhr Nahmitan 
bon der Ct. Lufas Kirche Ecke Veimon: d 
Greenwiew Abennes, mit Automobilen nach dent 
Eden Friedhof. F 


! 


Urs 


* 
zie 


Die trauernden Kinder. 


mido 

, Zur Erifinerung 

Mit wehmütigem Herzen gedenfen 
Todestages unſerer vielgeliebten 


—— — — —— — 


wir Be: 
Tochter nt 


nz 
Ai 
= 


Alma Adrahan, 
ne beute dor drei Nahren, anı 


eld Oltobe 


22 
* 
—* 


on uns genommen wurde 


Liebe Eltern und Geſchwiſter, trocknet Eure 
— Tränen, 
SDie ihr um mein junges Leben weint, 
Was hilft euch ener langes Sehnen 
Gott hat es nur qut mit mir gemeint. 
Tretet ſtill zu meinem Grabe Bi, 
Ztört mich nicht in meiner Ruh', 
Denkt, was ich gelitten habe, 
Hier in Gottes Angeficht, 
Hier iſt lauter Troſt und Licht. 
Ruhe ſanft! 
In Liebe gewidmet von den trauernden un« 
dich nie vergeſſenden 
Eltern, Schweſtern und Bruder. 
Z,«r&örinnerung 
| an meine liebe Gattin ımd umiere liebe Mutter 
Ida Wackrew, 
die heute vor einem Jahre, am 5. Oltober 191: 
geſtorben iſt. 


— — — — — — — — 


NRach des Lehens Müh' und Kummer 
Sanfit du in das ftille Grab, 

5 Reitichenbilfe twar bergebens, 
Denn der Schöpfer rief dich ab. 
Unter Blumen follſt du ſchlafen 
Bis dich ein ſchöner Frühling wedt, 
Ganz leiſe will ich bei dir weinen, 
Kit flören deines Grabe3 Ruh' 
WS Gott un3 wieder wird bereinen, 
VS ich auch drücd’ die Nunen zu. 


Von deinent tieftrauernden Gatten Williem 6, 


Wackrow und Kindern. 
W SRIEDHOF % 
BustNictzopolttan.Hobabn für Be am erreiche 

' much mit allen Eirakenbabnen. Billige Pegräd 

| ihplüte find in dtefem Idönen Srieddof au! Ads 
En gu haben. —General Offices; 


oxeſt Part. Ill. Telepbon: Auftin 7906; Locai 
elephon: Horeſt Dark 757. ©. Y. Geiit, Bräf,; 
ut Bait, Dtschräf.;: Sred Maas, Selretäx 
| nd Esnpmeliter; Yalsd Ehmwad, Sup. 

! Ma, midofaſondie 
| 
| 


Deutſches Theater HR, 


| XZelephon: Superior 9356. 
Tonnerstag: 


Mittwoh ı. 


' 


i) Bender Straubinger. 


| Operette in drei Alten bon Edmund Eißler, 
I 
FREITAG 

| Unter den Anipigien de& Deutſch-Amerikaniſchen 
| u Nationalbundes: 

„»2ie Barbaren‘, 
Luftſpiel in 4 Alten von Seinrih € 
| _ reife der Plätze: Orcheſter 
175 Cents, Varkett und 2. Bal 
Gallerie 25 Cents. ta 
‚une 1. Valfon $S. 
lich von 10 Ubr mitte ig 
gedsgFinet. Telephoniſche Reſervirun 
trittstarten erbefen. 


eutſch⸗Amerikun. Rationalhund 
utſch⸗Amerikan. Rationalhun 
Zweiquerband Chicago. 
Feier des Deutſchen Tages 
| nreitan, den 6, Titober 1916: 
Deutihen Theater Buih Tenpte, 
„Die Barbaren“ 
| Alle Mitglieder unferer Bereine_ und Einzel⸗ 
Mitglieder find eingeladen md fremdlid er 
| jırcht bieran Teil zur nehmen. Dido 


ı mt 


Luſtpiel: 


ı 24. Stiftunes-Fest 
beitchend aus Konzert und Ball, der 
= . . 
LiedertafelFreiheit 
| der Arbeiter-Aranfen. unb Sterbetaiic 
am Sonntag, den 8. Ittober 1916, Nahmittacz 
I 4 Uhr, ın dev großen Wider Park Halte, 2010— 
| 2046 RR. Nortb. Ave. Eintrittsfarten im Nor 
| verfauf 250 für Herr und Dame, An der Nalfe 
didoſen 


' Wurz’n Sepps 
‚Driginale baieriihe Wirtinaft. 


715—i17 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag 


RONZERT 


| * 

| Münchner Rüde, 

| SConntagd ven 4 Uhr an 10 Lens Eine, 
21 ſamodo 


-i# 


 FEDERWEISSER 


American Grape Products Co. 


Adam Stard, Eigentimer, 


Elybourn Ave,, Chicago. Tel, Lincale 15% 
26feptdidofaL r 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Glart Str., nahe Ranbeiph 


Ge en 


ı 1775 


Schoellfopi Sons 


im 22, Veben3jabre durch den bitteren Ivy 


l 
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TIERE 


im 


Die Sorte, die Ihr 
von Chas. 
Jahren unter seiner 
worden. Lasst Euch in dies 
täuschen, Fälschungen, 
sind nur Experimente u 
Kinder—Erfahrung g 


ER 
er 


ekauft h 
+ Fletcher — 


h Fle 


XRX 


her’s 


NLA 2 
N 


nac 


h 


RR N R 


R 


TEEN 
abt, hat die Unterschrift 
en und ist seit mehr als 30 


a X 


persönlichen Aufsicht angefertigt 
dieser Beziehung von Niemandem 
Nachahmungen und “Eben-so-gut’’ 
nd gefährden die Gesundheit der 
egen Experimeut. 


Was ist CASTORIA 


Castorla ist ein unschädliches Substitut für Castor 


Paregoric, Tropfen und 
Es enthält weder 


tische Bestandtheile, 


öl, 


Sootling Syrups. Es ist angenehm. 
Opium, Morphin noch andere narko- 
1 Ic Sein Alter bürgt für seinen Werth. 
Es vertreibt Würmer und beseitigt Fieberzustände. 


Es 


heilt Diarrhoe und Windkolik. Es erleichtert die Beschwer- 


den des Zahnens, h 
befördert die Verd 
verleiht eine 


eilt Verstopfung und Blähungen. 
auung, regulirt Magen und Darm und 
n gesunden, natürlichen Schlaf. 


Es 


Der Kinder 


Panacae—Der Mütter Freund. 


ie Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, 


Trägt die 


In Gebrauch Sei 


Dentihe mobiliiren für Honne, 


Gründen dentſchen Höyne Klub im 
Intereſſe des Staatsanwalts. 


Britten kritiſirt Wilſon. 


Geißelt in Anſprache an Jungen Män— 
uerchor aufs ſchärfſte die auswärtige 
VPolitik des Präſidenten. — Sweitzer 
gibt Entſcheidung gegen Frauen ab. 


In einer Verſammlung im Hotel 
Bismarck, der mehr als zweihundert 
bekannte Deutſche der Stadt beiwohn— 
ten, wurde geſtern Abend der „Partei— 
loſe deutſche Hoyne Klub“ gegründet. 
Zweck der neuen Vereinigung iſt es, 
das deutſche Element der Stadt für die 
Wiederwahl Stantsanmalt Maclay! 
Hoynes zu mobilifiren. Bedeutſam 
war, daß die Mehrzahl der Anweſen- 
den Republikaner waren, die aber er— 
Härten, daß fie ungeachtet ihrer Hals ı 
tung in der Nationalmwahl und Natios 
nalpolitit fi für die Wiebermwähl bes | 
jebiaen Staatsanmwalts ins Zeug legen | 
mürden. Zum Präftventen des Klubs 
wurde Franf Glembomw, der langjäh: | 
tige Erite Sprecher der Chicago Turn=| 
gemeinde; zum Schagmeijter Ostar| 
3. Mayer; zum Gelretär Charles, 
Muiter, & GSetrelär des German 
Slub of cago; zum Vorfibenden 
des Finar ſchuſſes, Henry F. Run— 
kel; zum rſitzenden des Preßaus— 
ſchuſſes Peter Ellert, und zum Vor-— 
ſitzenden des Organiſationsausſchuſſes 
George Landau, der langjährige Präſi— 
dent der Verbündeten Vereine, erwählt. 

Einſtimmig angenommen murde ber! 
folgende Beſchlußantrag, in dem die 
Leiſtungen Staatsanwalt Hoynes ver=| 
diente Anerkennung finden: 

Oeutſche aller politiſchen Parteien 
in einer Majfenverfammlung, abge— 
halten am Mittwoch, dem 4. Ditober, | 


1 


JEr 

Chi 

tzau 
9 
—B 


8 
D 
D 


im Hotel Bismard, indojjiren mit Be: , 
geifterung den ahtberen Maclay Hoyne | 
für die Wiederwahl zum Staatsan: | 
malt von Cook County. 

„Wir wijjen es zu würdigen, daß 
Staatsanwalt Hoyne durch feine un: | 
parteitiche Amtsführung dem Couniy | 
unſchätzbare Dienſte geleiſtet hat. 
„Ohne Anſehen der Perſon, ohne 
Rückſicht auf Vermögen oder Verbin: | 
dungen hat Herr Hoyne Perſonen an—⸗ 
geklagt, aber nie gehezt, dabei Leben 
und Eigentum im County fichernd, 

„Nie hat er feine perfönlichen Ges | 
fühle, jeine Amtshandlungen beein: | 
fluffen Iaffen. Er kannte nicht Freund | 
und nicht Feind, wenn das allgemeine | 
Wohl in Frage ftand,. ! 

E3 aejihieht daher aus Dankbarkeit 
und im wohlvberdienten Intereſſe 
County und ſeiner Bürger, daß wir 
die Wiederwahl Hoynes zum Staats— 
anwalt befürworten, und wir ver— 
pflichten uns, von heute bis zum 
Wahltage im Intereſſe der Wieder— 
wahl Hoynes zu arbeiten.“ 

Anſprachen hielten unter anderen 
Fritz Labahn, Samuel Robitſcheck, 
Emil Bühler, Leopold Neumann, 
John E. Träger und Auguſt Lueders. 
Alle hoben hervor, daß das Eintreten 
Staatsanwalt Hoynes im Intereſſe 
der perſönlichen Freiheit verlange, 
daß ſich alle deutſchen Kreiſe nach- 
drücklich für ſeine Wiederwahl ins 
Zeug legten. Als Vertreter der in den 
Verbündeten Vereinen für örtliche 
Zelbſtregierung vereinigten libera- 
len Elemente ſprachen Dr. A. D. Wei— 
ner, Veter Ellert, George Landau 
und William Kramer, die erklärten, 
daß politiiche Niikfichten des Einzol- 
nen völlig zurüdtreten müften, wenn 
03 fih um die Miedermahl eines 
Mannes wie Staatsanwalt Sonne 
handle. 

Vräſident Wilſon in Chicago. 


* 

Präſident Wilſon berührte geſtern 
auf der Durchreiſe nach Omaha, wo 
er die erſte Anſprache im Weſten ſeit 
ſeiner Nomination halten wird, Chi— 
ago. Er traf um Zalb neun Uhr auf 
em Unionbahnhof ein und trat kurz 
nach zehn Uhr die MWeiterreife nad 
Nedrasfa dom Northmeiternbahnhof 
en. Ungefähr 100 Poliziften und Ge- 
heimpoliziften und Bewunterer hatten 
ib auf dem Uniorbahndof eingefun- 


var | 


des 


| 
| 
\ 
| 
} 
| 
J 
| 


' 


— — — — 
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THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK <ıry, 


| auf 
| Gifenbahner drängten fich heran 
ıhüttelten ihm die Hand, doch lehnze | i | ee 
das Dberhaupt der Nation es ab, eine |Xoliet begann gejtern einen Kontelt ges !Une., von Diverfey bis Belmont) tt: feld, Kurt Aupfer, Kurt Bänifch: 
’ ve“ « zZ ' 


|An’prache zu halten. Die Bundesie: gen die Nomination feines fiegreihen am Montag Kindertag, am Mittwoch 


in ſeiner Geſchichte. 


Der Präſident aber tat nichts. 
ſchränktte ſich darauf zu verfügen, daß in 


Richter 


Unterschrift von 


® 
Jahren 


den Die Polizei machte es der gro- 
hen Menge unmdalich, einen Blict auf 
dein Präfidenten zu werfen. Während 
jein Sonderwagen vom Unionbahnhof 
nah dem Northmweiternbahndof über- 


‚führt wurde, zeigte fich der Präjident 
Plattforin. | 


der rüdmärtigen 


und 


natoren Walfh, des Präfidenten hieft- 


ger Kampagneleiter, Saulsbury und publifanifhe Nomination für Die Ger am ?zreitag. 
Huiting und Frau George Vah ftatter neralanwaltſchaft E. J. Brundage. Er ) 
ten ihm Vericht über die Lage im We- reichte im Kreisgericht ein Geſuch um Kebzie Blod. bis Crawford Ave. fin— 
ſien ab, die ſie als ſehr günſtig ſchil- eine ſofortige Nachzählung der in Cook den von morgen bis zum Freitag näch— 
derten. Sie meldeten, daß Utah, Ore— County abgegebenen Stimmen ein. ſter Woche Umzäüge, öffentlicher Tanz 


ſich für den 
würden. Aus 
daß der 


gon und Waſhington 
Praſidenten erklären 
ſeiner Umgebung verlautete, 
Präſident auf die Anzapfungen 
Rooſevelts nicht antworten würde. 
Britten geißelt Wilſons Haältung. 


Scharfe Kritik an Präſident Wil— 


ſon und ſeiner probritiſchen Haltung 


während des jetzigen Krieges übte ge—. 
ſtern Kongreßmitglied Fred A. Brit 
ten vom 9. Kongreßbezirk in einer 
Anſprache in der regelmäßigen Ver— 


ſammlung des Jungen Mannerchors 


in der Nordſeite Turnhalle. Ueber 
die Uebergriffe Großbritanniens ge— 
genüber den Vereinigten Staaten 
ſprach ſich der Redner, wie folgt, aus: 

„Sie werden überraſcht ſein, zu hören, 
day Großbritannien jetzt mehr an indu— 
ſtriellen Produkten exportirt als je zuvor 
Das erklärk ſich 
leicht dadurch, daß es nicht nur dirett den 
Handel der kriegführenden Läönder, ſon— 
dern auch aller neutralen Xander 
Welt ſtiehlt. und zwar durch ſein eigen— 
mächtiges Vorgehen und ſeine völlig un— 


der 


geſetlichen Methoden. Großbritannien hat 
in ſeiner Jagd auf unſer Exxportgeſchäft 


alle Grundſätze des Vllerrechts verletzt. 


Das geſchieht mit der Kenntniß Präſident 


Wilſons, Staatsſetretär Lanſings und 


der demokratiſchen Verwaltung. 


Mitbewerbers im Kampf um die re— 


Col. | 


Abendpoſt, 


brachte Behauptung, Rooſevelt werde die 
Macht hinter dem Thron ſein oder werde 
zum Staatsſekretär ernannt werden, wird 
nur verbreitet, um deutſche Stimmen für 
Wilſon zu fangen. Deutſche aber ſind 
zu klug, um darauf hineinzufallen. Sie 
wiſſen, daß, als Hughes Gouverneur von 
New York war, von einer Macht hinter 
dem Thron nicht die Rede war, und daß, 
wenn er zum Präſidenten erwählt wird, 
davon ebenfalls nicht die Rede ſein kann. 
Es gibt Niemanden, der bedeutend genug 
iſt, Hughes zu kontroliren. 

„Ich teile aber die Anſicht, daß, wenn 
Rooſevelt Präſident Wilſon wegen ſeiner 
auzgeiprochen probritiichen Haltung: eben 
jo tadeln würde, wie wegen feiner Hals 
tung gegenüber Deutichland, jeine Ertlä— 
rungen bedeuzend mehr Gewicht haben 
mürden. Deutihamerifaner verlangen 
feine prodeutiche Vermwaltinig Diejes Lan: 
de3. Sie erwarten aber, dah die Verwal— 
timg gerecht und unparteiiſch iſt nd alle 
fremden Mächte aleihmähtg behandelt. 
Die Wahl Nichter Hurabes’ wird ihre Hoff- 
numgen in diefer Richtung verivirklichen,” 

Franen fönnen nicht ftimmen. 


” 


Auf ein Gutachten Generalanwalt! 


Luceys hin entſchied Countyichreiber 
Robert M. Sweitzer geſtern, daß 
| Frauen in der Kovemberwahl nicht 
über den vorgeichlagenen Verfaſſungs— 
zufaß, die Abänderung der Steuerbe- 
ftimmungen betreffend,  abftimmen 
fünnen. m politifchen Kreifen mißt 
man der Entjcheidung des County— 
Ichreibers tiefere Bedeutung bei. Plan 
weilt daraufhin, daß, menn die Ent- 
Iheidung des Countyfchreiberd auf: 
recht erhalten ivird, Frauen in Zu: 
funft auch nicht über einen Zufat zur 
Verfaffung, der Frauen volles Etimin- 
recht qeben würde, mürben abftimmen 
fönnen. 

Die erfie Verfammlung in 
Kampagne behufs Annahme 
| Steuerzufahes zur Verfaffung fand 
heute Mittag in den Räumen des Chi- 
ſcago Preßklubs ftatt. Anſprachen 
hielten unter anderen B. A. Eckhart 
und John T. Pirie. Zum Kampagne— 
ausſchuß gehören Vertreter aller Ge— 
chäftskreiſe. 

Barr verlangt Nachzahlung. 
d E. Barr von 


der 
des 


r 


1] 
I 


Stanisfenaior Nichar 


' 


| 


Er behauptet, dat por allen in den 
|Warb3, die von der Faltion der Neus 
Itralen tontrolirt würden, viele Unre- 
gelmäßigtkeiten vorgekommen ſeien. 

Einen Konteſt hat auch Nikolaus 
Piotrowsti, der betannte und in 
Deutſchland geborene Deutſchenfreſſer, 
gegen Kongreßmitglied Thomas Gal 
lagher angeſtrengt. 

— — — 


| Am Samstag iſt der erſte Regiſtri— 
rungstag. In Anbeträacht der außeror— 
denlichen Wichtigkeit der Novemberwahl 
iſt es unbedingt nötig, daß ſich alle Bür— 
ger über 21 Jahre, Männer und Frauen, 


regiſtriren laſſen, ſo daß ſie in der No— 


vemberwahl ſtimmen können. Frauen 
|fönnen über die Präſidentſchaftskandida— 
|ten und einige Gonmtypfandidaten abitim> 
Imen. Im Ausland geborene Frauen 
‚Find Bürger, wenn ihre Ontten natureli- 
ſirt ind. Die Stimmpläbe find von adıt 


Uhr Morgens bis nenn Uhr Abends ne: | 


ıBfinet. Frauen brandıen nur zu cerflä 
Iren, daß fie über 21 Inhre alt find, 


en 


Deutſches The 


} 


| 


ater. 


(Buſh Temple.) 


| „Bruder Straubinger“ wird heute im 
| Deutjhen Theater im Bufh QVempel 


* 


Chieago, Donnerftag, den 5. Cftober 1916. 


WERT: 


„Das grofe 


eimweh“. 
Am 


rettete tr H 
fi - Berfonal-Hadıridten. fommenden Sonntag Brandau's 
x + Stüf zum Ictten Male. 
— 
ena age lebten Mal r an am 
Die ſtädtiſche Polizei hat in der |, 3 d gien Male 2 m it 6 
Perjon des durch den Tod ‚abberufenen | Jommenden Sonntag elegenheit ha= 
Bolizijten ITheodorelitr einen ihrer älte— ben, Brandaus' Stück „Das große 
— Wen fueurien TERN ep | Hetmiveh“ im Germania Theater an 
ge us. rarb, wurde er) Van Vuren Str. in einer erjtklaffigen 
heute zu Grabe getragen. 34 Jahre lang Darſtellung aufgeführt zu ſehen. Es 
verjah er von der Wache an der Sheffield Ijind ihrer gar viele, die damals bei 
Myae aırı Spt DNranit r hr r wo * 
— — —— —— Erſtaufführung keinen Plaß mehr 
letzten Id dahre ſeiner ic jet . ms di 
em der Ece der Lincoln und ———— konnten. Hierzu kommen die 
Ave. täglich zu finden. Zu ſeinen Oblie— Maſſen derer, die von dem Erfolge 
genbeiten gehörte ed, Due Die Kinder der | bes Stüdes gehört haben und jih nun 
Alphonſus und der Vurleh Schule ern ſelbſt von deſſen Durchſchlasskraſt 
Schluß der Schulzeit unter ſeine ſchu⸗4 ul a 
enden Fittige zu nehmen, Er hat das mit überzeugen wollen. Zulegt wir 0 ch, 
ſolch liebender Füriorge getan, dab er;den Vorbeftellungen nach zu urteilen, 
— ————— ——— Zahl derer ins Gewicht fallen, die 
erwarb. Alle Knaben und Mädechen, —12 ne ER di a 
die beiden Schulen befuchten, kannten ſich „as große Geimiveh un —— 
ihren „Daddy“ Witt. An der Beerdigung tag zum zweiten Male anſehen wer 
des Polizeiveteranen nahmen viele ebe=| pen. Gemiß eine fchmeichelhafte Ans 
J [ 41 » el er »r Deis! 5* - v 
| n.alige und aud) JeBine Sguler der bei ertennung für Verfafſer und Darſtel⸗ 
den genannten Schulen teil. | Ma d B — 3 
— Im Ktreife von vielen Fremden und | ler. U a8 DER X erfaffer in ſeinem 
Bekannten feierten Herr und Frau Wil-Werke ſchildert, kein Geringerer, als 
liam Leibek in Morgan Park den Ge⸗Proſeſſor Kühnemann hat es jüngſt in! 
burtstag der Mutter des Herrn Xeibef, R Kůb Ba 
Frau Mnna Leibef. Das Geburtstags- goldene Worte gefaßt, und uhne⸗ 
ind iſt Mitglied des Edelweiß, Damen- manns herrlichen Gedanken hat 
tlubs, der, auch vollzählig anweſend, war. Brandau ſozuſagen in die Tat umae- 
Die Tafel in dem ſhon geſchmüchen ſetzt, ſie bilden den Grundſtein der 
Speiſezimmer lieh michts zu wünſchenn, —— — 
übrig, und von der Feſtſtimmung gilt Pannenden Handlung, deren ft ar 
Dasjelbe, To dat die Keier allen Teilneh: | yührung durch humoriſtiſche Streif— 
— in angenehmer Erinnerung bleiben lichter an Wert gewinnt. Niemand 
wird. follte fich ei : u 
olfte fich einen derartigen Genuß ent 
. +. —— = B 8 — 
Nordweſtſeite Karneval. gehen laſſen. Dazu kommt als beſon— 
* deres Moment noch die Tatſache, daß 
Ne sy ‚Mieit Si Kums | 2er : —8 ⸗ J 
Veranſtaltung der North-Weſt Side Com- ſich mit dieſer Vorſtellung eine Reihe 
— —“ Aſſociation. hier beſtens bekannter und allgemein 
Die North-Weſt Side Commercial heliebter Künſtler für längete Zeit 
Aſſociation hat ihre Vorkehrungen zu hom Chicagoer deutſchen Publilum 
‚der Karnevalsmwoche, melde ſie von perabfchiedet, um „Das große Heim⸗ 
morgen bis zum 14. Oltober veran- weh“ auf einer weit ausgedehnten | 
ftaliet, vollendet. Alle. Geſchäfts- Rundfahrt auch dem Deutſchtum an⸗ 
de 2 fp} ’ . z — 2* 
ſtraßen der Nordweſtſeite wer Ges | yerer Städte vorzuführen. Ein Un- | 
Nammtlänge bon mehr als 20 Meilen, ternehmen, das in jeder Veziehung Io: | 
l 


Fo in acht Wards gelegen, {nd in den genzmert ift und jicher allgemein die 
Bereich des Karnevals gezogen und 
zum Zived der Feier in Bezirke einge: | 
‚teilt morben. | 

Im WUpondale = Bezirk. (Milmwautee | 


| Unterftügung finden dürfte, die es in] 
Wahrheit verdient, 
ten bier zum legten Male auf die Her- 
ten: Hans Hanfer, Heinrih Löwen: 


n 
d 


Am Sonntag tres | 


| 
| 


te | 


. us nee — — — —— nn — —— 


— — —⸗, 


—— — — — — — — — —— — 


Mandel Brothers 


| Bajement. 


Nene Spiten: Gardinen — 
1500 Baar weit unter den 
jetzt herrſchenden Preiſen 


Wir erlangten dieſelben durch einen außergewöhnlichen Kauf und 


zu einer Erſparniß, die ſich klar wiederſpiegelt in den bemerkens— 
wert niedrigen Preiſen für Sie. Zwei Partien: 


Partie 1 — 500 Baar 


Nottingham Spigen * Gardirten 
in einem borziiglidhen Afferti- 
ment der Mutter; 215 Nards 
lang; in Werk md Eern, 


Bafement. 


Partie 2— 1000 Baar 
„ j 


etletgeiwebe- und Nottingham- 
Spibengerdinen in Weiß und 
Eeru: beinabe alle find 21% 


Nards lang. 
Beilere Sorte Damenschuhe 


um zu vänmen, I 


Schwarze u. lohfarbige rufjischkalblederne; 
Suede-Schube mit Eravenette Oberteilen; 
matt- u. batentlederne, mit farbigen oder 


ihmarzen brofadirten Oberteilen. gatement. 
— 


Eine weitere Bartie zu 2.85 


Große Auswahl; alle Größen in der Partie, 
obwohl nicht in jeder Größe, Nredrige umd 
hohe Abſätze. 


Schuhe für kleine Kinder, 78e 


Parade und Feuerwert und ebenfalls 


Damen: Frau von Jagemann, Yräus | 


lein von Jagemann, Tini Hanſen und 


— Schuhe und Slippers, in den Größen 2 bi3 5 und.5 bis 8, 


bon 


I 


| we 


| Ein Anwalt der Central Zruft Co. 
: teilte heute Bundesrichter Yandis mit, 
dag im Verfahren gegen die Paisley: 
iBanten vor Gerichtäreferent Ealtlman 
‚noh Schuldjcheine der Summerbale 
Banf im Betrage von $9000, von Ja— 
'me3 T. Paisley unterzeichnet, entdedt 
|morben feien und zu den Verbinblich- 


Im Fullerton Ave.-Bezirk, 


——— — — — 


andere. | 
| 
Hoffnungslos bankeroti. | 


auf der Straße und Kinderfeitlichkeiten 
ftatt, und ähnlich tft das Programm 
im Powell-Parkbezirk, Ede Milwaufee 
und Armitage; im Humboldt Barf- 
ıbezirf (North Ave, von Meftern Eis 
Galifornia), im poinifchen Bezirk 
| (Chicago Üpe, bon Wihland bis! Dt | ® u 
Robey); im Erawfordbezirt (North feiten hinzufämen. Es ſei unzmeifel: 
Ave., von Cramford bis Grand Une.); Haft —* Paisleys hoffnungslos 
im Irving Parkbezirk (Milwaukee banterott ſeien. 
(Are. und —* Bart Blod.); Gar: | „Und das find die Leute, die ben 
penter Str.-Bezirk (Milwaukee und Einlegern weismachen wollten, daß ge— 
Carpenter) und Wicker Bartbeziet, |rictliche Einmifhung nur au Ihrem 
North Ave. und Roben Str. Schaden jein würde”, fugte der Richter. 
| m Haubtbezirtt, an Milmaufee; Adgeftürzt, 
| Ube., mird die eier megen des Icb-| | 2 
Ihaften Verkehrs auf die Ausgabe von; Während feiner Arbeit an der hin- 
|Soupeniren feitens der Gefchäftsleute |teren Veranda des Haufes Nr. 835 
beſchränkt. Newport Ave. ſtürzte der 73jährige 
| Zimmermann Sam Shant, Nr. 3539 
Mannes.e ch: gefunden, Rita Straße, au 20 Fuß Höhe ab 
5 0... [und erlitt äußere Quetfchungen und 
en öde ber 48. Straße einen Bruch der, Iinfen Sniefcheibe, 
wurde heute Morgen bie Leiche eines; pahrfcheinlich auch immmerlich ſchwere 
ungefähr SOjährigen Mannes im See | Yerfehungen. Der Verunglüdte - hat 
gefunden. „m ben Zafchen bes Toten, | Yyznahme im Chicago Unionhofpital 
ber jich anfcheinend mehrere Tage im gefunden | 
Waffer befand, wurde ein in fchmwebiz |“ s 
ſcher Sprache geſchriebener Brief von 
der Geſellſchaft Walhalla gefunden, 


| 


| | 


— —ñï — — 


| 
| Auf ber Höhe 


„Der unverfchämtejte Eingriff in m; | Mieberholt werden. Da dieje Vorftel- nach dem zu jchliehen, der Verftorbene | 


jere Rechte trug ſich jüngſt im 
Tzean zu, als Großbritannien mit Ges 
walt uniere Diplomatiichen Boitiäde öff- 
nete, Die bertrauliche Veitteilungen des 
auswärtigen Amts an den amerilaniſchen 


ſie die Voſtſäcke geöffnet hatten, öffneten 
die britiſchen Zenſoren jede einzelne Voſt— 
ſache an den ameritaniſchen Geſandten, 
laſen ſie und verſiegelten ſie wieder mit 
ihrem Amtsſtempel. 


unſere diplomatiſchen Vertreter im Oſten 
jeßt Jaban, Großbritannien und Rußland 


bekannt ſind, iſt klar. 


„Der amerikaniſche Geſandte in Pekin, 


Reinſch, war böchlichſt erregt über dieſe 
eidigung. Vierundzwaäanzig 
dD er mit dem auswärtigen Ylmt 


lang Ita 
beittandig ın telegraphiicher Werbindung. 
Gr be 


B 
ii it 


Zukunft alle amertianifchen -Boitiachen 
für China mittels Bundestransportichiffen 
oehördert werden jollen, die zchu bis filnf- 
zchn Tage länger brauchen als die Poit 
dampfer von Wancouder nach Shanghai. 
„sc bin der feiten Ueberzeunung, daB 
Hughes, wenn erwählt, sofort 
itte tun wird, um der Unverſchämt— 
Großbritanniens ein Ende zu machen, 
daß er dank ſeiner Fähigkeit und 
wohlbekannten Feſtigkeit die Achtung der 
fremden Länder wiedergewinnen wird, 
die wir während der gegenwärtigen Ver— 
Seine Erklä— 


ns 
y . 


Schr 


und 


waltung verloren haben. 
rung, daß der amerikaniſche Handel auf 
der hohen See beſchützt werden muß, 
fann nur al3 eine direfte Warnung an 
Großbritannien ausgeleat werden, da3 
Die einzige Macht tit, welche die Meere be- 
berricht. 

„Die von RBolitifern in Umlauf 


Wie Fönnt Ahr Eure Gejund: 
heit wieder erlangen 


Duify’3 übt feine Wirkung wie Drogen 
aus, und für Leute, die nich! in taatänlicher 
Gefundbeit find, iſt es ein ſtärlendes Stimu— 
lanzmittel, von großem Kräftigungs-und 
Wiederherſtellungs⸗Wert. 


Duffy’s 
Pure Malt wmiskey 


wird von ganzaemälstem Getreide gemakdt. 
E3 liefert Tonzentrirten Näbrftoff, fpeziell 
geeignet wegen deiner abioluten NReinbeit 
und Ubforbirungs Fäbigleit, für die Erneuc- 
rung des Nörper?, ivenn in einem »jultand 
bon Shwähe und HSinfälligfeiun Deshpald 
fagen wir Euch 


„Holt Drffn’8 
und bieibt geiund.” 
Dei den meilten 
Apothelern, Groͤcers 
und Händlern, $1. 
Wenn, die es Euch 
nicht lefern lönnen, 
fhreibt uns, Nütßs 
lihes Haushalk 
Büchlein frei. x 


The Dutiy Malt Tsisfeh Eo., Nocefter, N.D. 


Stunden 


ſo ſteht ſicher zu erwarten, daß ſich 
auch zur heutigen Vorſtellung ein zahl: 


reiches Publikum einfinden wird. Das 


Geſandten in Pekin enthielten. Nachdem Stück wird auch in der Matinee am iſt aber geneigt, Letzteres anz 


nächſten Dienſtag wiederholt werden. 
| Morgen findet unter dem Patronat 
des GStabverbandes Chicage bes 


| Day die vertraufis | Deutfch-Amerikanifchen Nationalbun- | 
ben Mitreilungen und Anweilungen an|des als Galavorftellung eine Auffüh: | 


tung von „Die Barbaren” ftatt. Kein 
| Geringerer als Martin Dreier hat 
‚für die Gelegenheit einen Prolog ae- 


3 
2 


ıdichtet, der nach der Duverture gefpro 
hen wird. Für „Die Barbaren“ ift 
fleißig geprobt worden, fo daß eine ein: 
wandfreie Vorfiellung zu erwarten ift. 
|Wohlgemertt, „Die Barbaren” find 
feine Gelegenheitsdichtung.. Das 
Stück murbde vor einigen Jahren 
Fr tiefften rrieden von Gto- 
biger aejchrieben. Sein Zweck mar, 
Iben rranzofen, jenen fich auf ihre 
Kultur und Humanität jo viel zu 
ıguie Iuenden das ungetrübte Bild eis 
nes deutichen Soldaten im Tyeindes- 
land unter die Rafe zu halten. Alle 
großen Bühnen Deutichlands haben 
ıbas Stüd aber jegt in ber Kriegäzeit 
wieder in ihren Spielplan aufgenom= 
men und überall bat es fich durch fei 
nen föltlihen Humor und feine tiefen 
Die 


t 


s 


|Mahrheiten Freunde gewonnen. 
Die Barbaren” 


n— 


|Rollenverteilung für 


jpen und ift mie folat: 


Maraui3 don Therigmd .n.. deo. Chriſtmann 
Claire, ſeine Zilla Bollmer-Tietgen 
Adrienne, deren Tochter ...... Frances Wagner 
| Glemence, deren Tochier „. Olga d. Bodenhanſen 
ı bon Ghavenay „, Dir, Mar Hanii 
von Strachwitz. Rittmeiiter ein 
| preuß, Ulanenregiments ........ Otto Ludwig 
| Dr. Wendland, Privatdocent, Res i 

ferveleutnant Sufrap Hauffig 
| Werner, Unteroffizier „...........Nemb Marlarno 
| Fine, Burſche bei Strachwitz. ton GC 

Baptifte, NKammerdiener..\ ... Zimon Edlmanıt 
Duvdal, Gärtner Karl Frankowsty 
BE WEBER nase aha Otto Feldner 
Thereſe, Ztubenmädchen. 

Julie, Köchin 
Nina, Zofe 
in Dienſten des 
Marquis 
as Stüd fpielt in Franfreih im Rinter 1870 
1, auf dem Zchlofie des Marauis. 


ı €&3 fei nochmal3 darauf hingemie- 
\Ten, daß die Ihenterfafje bon 10 Uhr 
|Morgeng bis 9 Uhr Abends täglich ge: 
\öffnet if. Auch können Eintrittätar- 
ten telephonifch befiellt werden. Die 
|Telephonnummer de3 Deutfchen Thea- 
ter ift: Superior 9356. 
— — — 

| * Mährend feiner Arbeit am Neu: 
bau, Nr. 3107 Fulton Straße, ftürzte 
der 6öjährige Howard Brooks, Nr. 
12943 Fulton Straße, vom Gerülft, 
und zog ſich ſo ſchwere Verletzungen 
zu, daß er bald darauf in ſeiner Woh— 


kampf 
Bema 1. 


2 
pr 
| 
I 


nung ftarb, 


‚| außerbem 


Stilfen lung fol großen Beifall gefunden hat, | Xens Peterfen hieß und Nr. 5941 ©. | 


(Eigendienft der „Abendpoit”.) 


Franenſchürze. 


State Straße wohnte. Die Polizei 
konnte noch nicht ermitteln, ob ein 
Selbſtmord oder ein Unfall vorliegt, 
unehmen. 


——— — — 


3n fünf Minuten 
kein kranker Magen, | 
Anverdaulidkeit, Gas 


| Diefe Schürze wird über den Kopf. 
gezogen. Sie wird an ber Taille durch, 
ein eingenähtes Gummiband paffend | 
gemacht und ift mit Lite am Halsaus⸗ 
| > 
| 
„Pape's Diapepſin“ iſt die ſchnellſte 
und die ſicherſte | 
| Magen-Hilfe. | 
| Menn das, was Xhr gerade — 
habt, Euch den Magen verſäuert, oder 
Euch wie ein Bleiklumpen darin liegt, 
indem es ſich nicht verdauen läßt, oder 
wenn Ihr Gaſe aufſtoßt, und ſaure, 
unverdaute Speiſe Euch aufſteigt, oder 
wenn Ihr an Schwindelgefühl, Sod- 
brennen, Völligkeit, Uebelkeit, ſchlech- 
‚tem Gefhmad im Munde und Miarä- | 
ıne leidet. dann Zönnt Jhr jichere en. 


'freiung davon in fünf Minuten Haben. 
|  Bittet Euren MUpothefer, daß er 
Euch das Rezept zeigt, das fi in| 
deutlichem Druck auf diefen 50 Gent 
|Schadteln von Papes Diapepfin be- 
Ifinpet, Dann merbet hr verftehen, 
warum dyspeptiſche Beſchwerden aller 


ge⸗ kann als eine glüdliche bezeichnet wer⸗ Art verſchwinden müſſen und weshalb 


es Euch in fünf Minuten von ſaurem, 
‚in Unordnung geratenem Magen und 
‚Ichlechter Verbauung befreit. „Pape’s 
Diapepſin“ iſt unſchädlich, ſchmeckt 
wie Candy, obſchon jede Doſis alle 
Speiſen, die Ihr eßt, verdaut und 
hilft, ſie in das Blut überzuführen; 
bewirkt es, daß Ihr mit ge— 
ſundem Appetit zu Tiſche geht. Am 
meiſten wird Euch aber gefallen, daß 
Ihr fühlt, daß Euer Magen und Eure 
Eingeweide rein und friſch ſind, und 
daß Ihr nicht nötig habt, wegen Bilio— 
ſität und Verſtopfung zu Abführungs— 
mitteln oder Leberpillen Eure Zuflucht 
zu nehmen. 

Dieſe Stadt wird viele „Pape's 
Diapepſin“ Schwärmer haben, wie 
manche Leute ſie heißen werden, aber 
Ihr ſelbſt werdet ebenfalls über dieſes 
glänzende Magenpräparat in Ent— 
zücken geraten, wenn Ihr es jemals 
gegen ſchlechte Verdauung, Blähungen, 
Sodbrennen, Verſäuerung, Dyspepſie 
oder irgendwelche andere Magenleiden 
einnehmt. 

Holl jehzt welches, augenblicklich, und 
befreit Euch ſelbſt von Magenleiden 
und ſchlechter Verdauung in fünf 
Minuten, 


fchnitt, an den Aermeln und Zafchen | 
bejebt. | 

Schnitimufter Nr. 8006 wird nur! 
in einer Größe geliefert und erfordert | 
3% Yard: 36 Zoll breites Material. | 


Schnittmuster find unter Angabe der | 
aewünichten Gröhe und der betreffenden | 
Nummer nenen GEinfendung von 10 Gents | 
zu bezichen durch die „Modenbteilung der 
Abendpoit”, 223 Weit Waihinnten Str.,, | 
Chicago, RU. 


* Ginen jchlechten Scherz erlaubte 
lich geitern der Kraftwagenlenter 
Malter Simpfon, als er in den Ga- 
folinbehälter des David R. Seffries 
gehörigen Schnauferl3, al3 diefes vor | 
dem Gebäude der 'Gasgefellichaft ) 
itand, braunen Zuder tat. Natürlich 
berjagte dann der Motor. Simpjon 
wurde verhaftet 


Unsdas 


Angebrodene Bartien und Größen. 

Schuhe für Huaben, 10 bi5 51, für Mädchen und Kinder, bis 
zu 2; zu 1.48, 

Spats zu 48c — blaue, braune, grüne, ete; in fait allen Größen. 


Bir Lönnen weder Teleyon- nod Poft:-Beitellungen für die lebten drei Wrtilei 
ausflihren. 


Neueſte ſchottiſche Plaids 
ſpeziell zu 58e 


Ein ausgezeichnetes Aſſortiment von prächtig gefärbten, fancy 
ſchottiſchen Plaids in kleinen, mittelgroßen und großen Muſtern 
— neue Entwürfe, in prächtigen sarbenverbindungen. 58e it 
no weniger al3 der Großverfaufspreis. 


Reiter von Kleider: und Mänteljtoffen 


in modernen Serbitfarben; aud) in Schwarz; bon der Haupt-Jlb- 
teilung transferirt und zwecks jchneller Räummmg jtarf berab- 
geſetzt. 


Baſement. 


Ungarnirte Sammet-Hüte 
— an Jreitag, 1# 


— neue künſtleriſche Facons. 


“Tas ausgezeichnete Material in dieſen mo— 
dernen Kopfbedeckungen macht ſie beſon— 
ders geeignet für Dreß- oder Semi-Dreß- 
Gebrauch. Zwei moderne Facons von 
einer großen Auswahl ſind hier abgebildet. 


Ziemlich ungewöhnliche Werte 


Große, kleine und mittelgroße Hüte, für 
alle Damen etwas Paſſendes dabei, ſind 
in diefer Spezial-Öfferte zu 1.45 zu 
haben. Bafenent, 


? 


ö 


Wollene und baumwollene 
ſchwere Blankets, Pr. 3. 38 


Dieſelben ſind in Weiß oder Grau; und 68 bei 80 Zoll; für den 

Winter. Freitag-Bargains von ſeltener Wichtigkeit. 
Baumwollene Blankets —— Winterſchwere 
Wolle-Appretur — zu 1.78 das Paar 


W 


—32 


Volle Größe, ſchwere, weiche; in Weiß, Grau, L 


Plaids; 60 bei 76 Zoll groß. 


ohgelb und fancy 
Baſement. 


7* 
Zinſen-Tage 
Spareinlagen, welche an oder vor dem 


6. OKTOBER 


gemacht werden, ziehen 3 Zinien per Jahr vom 


1. OKTOBER 
Illinois Trust & Savings Bank 


Nordoiteke La Salle und Jadfon Strafe 


»38,000,000.00 
in Ziuſen 
wurden von nus auf Ein⸗ 
lagen jeit 1890 bezahlt. 


* In einem Anjall von Schwermut| * Im Schlafzimmer feiner Woh- 
verfuchte die 28jährige Frau Lucille nung Nr. 2026 Bilfell Straße wurbe 
Waljh, Nr. 1548 Jadfon Blod., ih |der SOjährige Maler Louiz U. Kro- 

nenberger entfeelt aufgefunden. Die 


rem Leben ein Ende zu machen, indem ö 
fie mehrere Quedfilberfußlimattablets | Polizei ijt der Anficht, daß er einem 
Herzleiben erlegen fei. 


ten verfhhludte. Sie liegt nun in be- | 

. j * 

denklichem Zuſtande im Countyhoſpi geret dis „Bonnie onntagp on" F 
7 


tal barnieber 


— — 


—12— 





Verlauf von Kleiderſtofe Reſtern 


ſowie Fabrik-Enden 


— 


und Probe-Stüde — 


Dain Floor, 


—zu Preiſen, welche an 


f Die Markt: Berhältniiie 


feine Rüdfiht nchmen, 


Meiſtens 50 bis 54 Zoll breit, 
reinmwollenen franz. Zerges, Impe 


einige 46 Zoll, beitehend aus nan; 
trial Zorges, franz. Boplins, Sabar- 


bines, Melrofe Broadcloth3, Welour? und Noveltn Herbſt Kleider, 


Streifen, Checks und Plaids; eben 
dines, Herrings, Cone Serges ü. 
zu 5 HYards — lang genug für Su 


Kleiderſteffe — wert 
im Stück bis $1.95 — 
morgen, die Yard zu 


59—e 


Veerleß 


Nahtloje Wilton Belvets, Gröy: 
dauerbajte Rugs; künſtleriſche 
aus Noſe, lohfarbig, grün und Elfenbe 
Peerleß Preis, Freitag zu nur 

Colouial Rag Rugs, Größe 18 bei 36, 
wendbar und wſchbar, 


extra ſchwere 


roen für 


reich und glänzend, 
hochſeinen Eftfelten; 
$1 


Ziumer — regul. 
am Freitag zu .. 
2 Yard Nug Sırips, Reifede-Muſter von 
minf!crs valien für Sailen uno @ 
Bettzinmimer, $3 Insert, Freitag 
Bilton Teprinj-viuiter, Größe 27 Dei 40, 
braucht werden; cine Kertie do Di 


ſchöne 


— — — 


Kleiderſtoffe — wert 
im Strict bis $1.75 — 


morgen, die Hard zu 


983e 


ten f 
orienate 


Ougalität, 
mitteigroße 


— 


$1.5 


..GBier 


falls viele Stoffe in Serges, Gabar: 
1. m. — bie Längen find von 11, bis 
its, Kleider, Skirts und Coats. 


Kleiderſtoffe — wert 
im Stück bis 53.00 — 


norgen, die Yard au 


81.29 


Bierter 


zloor. 


Rugs 


212, Frankford Mill's berühmte, 


zliſche Entwürfe, weiche Schattirungen 


in; 830.00 Werte — 21 7 
921.75 


23 


Boyal Arminitcr Nucs, Wrüße 6 bei vo 5 


Fuß, 


til 


ſchön finiſhed, können als Rug ge G 
BEBBLEen DAHER, Bike eunaie nenne nen 1.1 


PR? 6 Da 
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Wie es in Europa ausſieht. 


Plauderei mit einem, der kürzlich dort geweſen iſt. Offizier mit ſeiner doppelten Kriegs— 


In Chicago hält ſich dieſe Woche 
cin New Yorler Kaufmann auf, den 
es, obwohl er in einem der Bundes— 
länder der Zentralmächte geboren und 


ſie bezahlen kann und der ſie ſich im 
amerikaniſchen Hafen abholen und auf 


ſeine Gefahr und Koſten nach Europa 


‚oder Aien bringen fann. Das hat na— 


„nur“ maturalijirter Bürger der Verz) türlich mit der Haltung der Regierung 


einigten Staaten tft, gelungen tft, dus 


jo oft behauptete Recht des amerilant: | 


hen Bürgers durchzufegen und auch) 
in Rriegszeiten überall dahin zu reis! 
fen, wohin es ihm beliebt. Freilich 
die Regierung feines Adoptivaterlan= | 
des bat ihm bis auf die Ausfiellung 
eines Pajjes dazu blutwenig geholfen. | 
Seinen Namen zu nennen, wäre | 
dem Grunde nicht ratiam, meil Tein 
übrigens ſehr friedliches Geſchäft es 
noch öfter für ihn notwendig machen 
bürfte, nach verfchiedenen gegen ein=! 
ander tümpfenden Ländern Europas 
zu geben und daher das „wie“ Lis zu 
der ja möglicherweife noch fernen Be: 
endigung des Sirieges nicht befannt 
merben darf, E3 gehört Dazu Dur 
Allem eineSchlaafertigteit des Geiftes, | 
um den zahllofen, oft recht verfäng!i- 
Sen Befragun en und Ueberprüfungen 
Stund zu halten und die richtigen 
Antworten zu geben, dazu ein tatt- 
voles Verhalten und Itrenges 7 


sır& 
[927 8%) 


l 
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ges Feſthal— 
ten an dem rein geſchäftlichen Zweck 
der Reiſe. Daß Gewährsmann 
dieſe Eigenſchaften hat, dafür bürgt 
dem Vertreter der Abendpoſt, dem er 
ſeine Mitteilungen gemacht hat, lang— 
jährige Bekanntſchaft. Und da der er— 
folgreiche Reiſende zugleich mit einem 
offenen Blick und mit einem ſehr gu— 
ten Gedächtniß begabt iſt und ſich in 
der gewiſſenhafteſten Weiſe an Tatſa— 
chen hält, ſo haben ſeine Erzählungen 
den Reiz unmittelbarer Anſchauung 
und werden daber den Vielen, die in 
dieſer Zeit ausſchließlich britiſch zen— 
ſitter Nachrichten mit äungſtlicher 
Spannung auf wahre Berichte von 
srüben warten, fehr willtommen fein. 


* 
der 


Alle gegen Amerika. 

Das beſonders Intereſſaunte an ſei 
ner Mitteilungen ift die ibm gegebene, 
night einmal den  berufsmäpigen 
Kriegöberichterjtattern offen ftehende 
Möglichkeii Vergleiches an Ort 
und Stelle. Ihr Ergebnis iſt eine 
unumwundene Beſtätigung alles deſ 
ſen, was die der Sache der Zentral 
mächte Freundlichen hier mehrg 
als erfahren haben. Eine unerſchütter— 
liche Siegeszuverſicht in Deutſchland 


JV 
und, Deiterreih, eine tief gedrückte 
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Stimmung in Frankreich, der auch die 


augenblicklichen Teilerfolge nicht auf: 
helfen. Eine Fülle von unverbrauchten 
Referven bei den Zentralmäcdten, em 
feines Männer gänzlich enttleidetes 
Frankreich mit zahllofen ganz ]' 
Burfchen in der Armee. Nur in Einem 
gleichen ſich alle Bewohner ber Län⸗ 
der, die derßewährsmann geſehen und 
auf mehrfachen Veberiahrten 
hen hat und die allen Triegführenben 
großen Staaten, Enalınd mit inbe 
griffen, ancehören: in der Beurteis 
lung Amerikas, das heute feinen 
Freund auf der Welt mehr hat und 
delfen Haltuna in Frankreich und von 
ben Engländern mit nicht aeringerer 
Beratung beurteilt wird, als im 


Deutihland und Defterreich-Ungarn. | 


Unſer Gewährsmann, der, wie noch— 
nals betont, durchaus nichts 
Kriegsgeſchäften zu tun Hat, gehört zu 
enen Leuten, die die Dinge nicht lei— 
denſchaftlich, ſondern objektiv anſehen 
ind die daher auch in Berlin um) 
Wien als Amerikaner den Standpuntt 
vertreien haben, daß zumindeſt die 
ameritanifhen Munitionstabritanten 
und Kauflerte nu: sine Konjunktur 
alzpuben und ſich um Sympgthieen 
ar much! Küramern. Daß ihre Waare 


Wemn Käuſer zur Verfiügung ſtehi der es auch nach der mit der Frühlings⸗Abends von 


ſagen: „Ja, Ihr? 
Intereſſe an der Fortſetzung des Krie— 


jungen 


geſpro⸗ 


mit 


und derer, die dabon nicht direkt pro= 
fitiren, nichts zu tun, 

Aber diefer vem-hier Lebenden no 
einigermaßen verjtändliche Zug des 
amerifanijchen Wefens, it den Men 
Ihen, die Taufende ihrer VBeiten unter 
amerifantfchen Kugeln aus amerikani— 
Ihen Gemwehren und Kanonen babin- 
nerben jehen, nicht begreiflich zu ma- 
en. Man jagt eben dort, daß die tat- 
Jählihen Werhältnifje eine Grenze 
Bilden, an der der Schacher mit Kriegs: 
material zur offenen Unterftüßung ei- 
ner Geite geworden ift, und daß er in 
allen Fällen zur brutalen YAusnußung 
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und Verlängerung des Kriege wird. 


Ganz ebenfo oder eigentlich noch här- 
ter oder urteilen ranzofen und Eng: 
lunver üder Umerita. Die Franzofen 


[merifaner habt ein 


ges, denn für Euch ift er ein glänzen 
des Gejchäft,-aber wir " Man 
darf aud) in Paris heute nicht laut fa= 
gen, mas deutlich aus diefem „mais 


nous“ beraus Klang, die tiefe Nieders | 


gefhlagendeit über das langfame, un- 
aufbalifame Verbluten der männlichen 
Blüte der „grande nation“, Die Eng- 
länder aber, die er ſprach, ſagten un— 
lerem Freunde alle, dah fie die Amer:: 
toner einfach als , profitgierige TFeig- 
linge anjehben. Das it der Fußtriit 
für das demütige Sichbeugeh dor dem 
großen Kunden. Für viele der AMliir 
ien werden die Amerikaner allmälig 
zu denen, die ihnen die Verlängerung 
des Krieges aufzwingen, aus dem ſie 
ſonſt vielleicht ſchon früher einen Aus— 
weg gefunden haben würden. Ganz be— 
ſtimmt werden ſie das nach dem Krieg 
behaupten. 


a 


Aushungerung. 

Von irgend einem Mangel an Rab: 
tung ift in Deutfdjland und Defter- 
reih fo wenig zu fpüren, wie von 
einem Mangel an Soldaten. Der Un: 
terichied der beiden Länder tritt nur 
darin ber daß, während man in 
Deutfchland mit größter Gewifjenhaf: 
‚tigkeit die Tage, an denen es kein 
Fleilh und Fett gibt, über fih er: 
geben lädt, man in dem lehensluftigen 
Deiterreich auch an diefen immer Ge: 
legenheit findet, fich vollmertigen Er: 
Tat, wie 3.8. Wild, dafür zu Schaffen. 
Man gewöhnt fih an die verichiedenen 
Karten, befonders die Brotkarte, jehr 
leicht. 


—* 


u 


nnr 
Vui, 


Semmeln cder qutes Stüd Brot per 
Tag. Und das Ariegzbrot 
ausgezeichnet. 


beiommen. Und felbft in Dingen, wo 
wirklich eine Einfchränfung 
muß, gemöhnt man Tich überall und 
fogar in Wien an das „genieße, mas 
dir Gott gegeben, entbehre froh, was 
du nicht haft“. Man fit nad) mie vor 
im Kaffeehaus, und trinkt feine Me- 
fange eben fehmarz und ohne Schlag- 
ſahne, die dort Schlagobers beißt. 


Die Wiener Kaffeehäufer find über! 


füllt, eigentlich noch viel mehr als 'n 
Friedenszeiten, 
Denn in Wien haben ſich große Scha— 
ren von Flüchtlingen aus Galizien, 
der Bukowina 
ſchen Grenze angeſammelt. 
die Wohlhabenden unter ihnen gerne 
behalten, 
ternGedachten müſſen ſich verpflichten, 
ſobald ihre Städte und Dörfer wieder 
ſicher ſind, dahin zurückzugehen wie 


J auf 
Bi wie 


wirtſchaft richtigere Ausnutzung der 


Man bekommt ja mehr Brot, 
als man eigentlich braucht, etwa acht 


ſchmeckt 
Manche größere Fami— 
lien geben beſonders hungrigen Freun-⸗ 
den ſogar noch von dem ab, was ſie 


eintreten 


zuwendpoft, Chiengo, Donneritag, ven o. Dirdner 1916. 


| 
| 


ſchlagt am Dunajec begonnenen Be⸗ 
freiung Galiziens tatſächlich geſchehen. 
Die Ueberfüllung der Stadt beſteht 
noch immer und hat auch zu manchen 
luſtigen Epiſoden geführt. In der be— 
rühmten Poſſe „Eine Partie Kla— 
brias“, einer der luſtigſten Darſtellun-⸗ 
gen des Lebens in gewiſſen minder— 
wertigen Kaffeehäuſern Wiens, ſagt 
einer der „Kiebitze“ (in Deutſchland 
nennt man dieſe leidenſchaftlichen 
Kartenſpielzuſeher „Wanzen“), jeden 
Tag um 4 Uhr zu dem Kellner: „Mo-— 
ritz geben Sie mir auf meinen Seſſel 
acht, ich geh' nur nach Haus Kaffee | 
trinfen.“ Ganz ähnlich machten es viele | 
‚der Flüchtlinge, die das geliebte Kaffees | 
‚haus nicht milten, aber das Geld da— 
; für fparen wollten. Einer ging hinem 
;und beftellte einen Kaffee, die andecn | 
kamen dann als ſeine Gäſte die drin— 
gend mit ihm zu ſprechen hatten, blie- 
ben aber ſtundenlang, laſen Zeitungen 
und tranken Waſſer. Zahlende Gäſte 
fanden keinen Platz. Die ˖Sache wurde 
ſo ſchlimm, daß der Beſitzer des Kaf- 
fechauſes ſchließlich uf die Idee kum, 
von jedermann ein Eintritisgeld zu 
\erh:ben, daS aus das Verzehrte anges | 
rechnet wurde, wenn ſich die Gäſte 
dann bequemten, etwas zu beſtellen. 
Stimmung in Wien. 

Im Allgemeinen kann man ſagen, 
daß man den Krieg in Oeſterreich hei— 
terer nimmt. In Deutitſchland ſieht 
| man piel mehr Ernft und vor Allen 
ben Zügen aller Goldaien liegt «3 
eine eifeıne unbeugfame Ent: 
Ihiojjenheit: „Wir fönnen nicht bes ı 
‚tegi werden.“ In Wieen aber herrſcht 
die alte Luſtigkeit. Die Luxus-GBe— 
ſchafte blühen, die Juweliere haben 
ſeit vielen Jahren nicht ſo viel ver— 
tauft, wie jetzt. Neue Kabaretts ent— 
ſtehen. Die Theater ſind geſtopft voll. 
Der Krieg hat ja die merkwürdige 
Lehre gehracht, daß die finanziellen 
Kräfte ſich nicht erſchöpfen, daß die 
beſſere und durch eine Art Gemein- 


7 üGesterfield 


rpurttt H. 
—— — — 


wirtſchaftlichen Kräfte dem allgemei— 
nen Wohlſtand zu Gute kommt. Aus 
dieſen Lehren werden ſich ja auch nach 
dem Kriege die Grundzuge des Wirt— 
ſchaftslebens ganz neu aufbauen. Der 


gage iſt in den Tagen der Rekonvales— 
zenz und des Urlaubs ein fröhlicher 
Ausgeber. Wer weiß, ſagt er ſich, ob 
es nicht das letzte Mal iſt. Die jäger-⸗ 
grauen Uniformen aller Wuffengats | 


| 
| 
| 
| 


‚tungen find in Wien natürlich mafz | 
‚Tenweife zu fehen. Dabei legt jeder, | 
der von der Front kommt, Gewicht 


darauf, zumindeft jo dejchmugt und | ..m: . s . 
beftaut = — ber an TEE begegnete, um 4 Uhr Nachmits nicht daran glauben, daß Frankreich! 
Ü S ) I) | ze BR 2 . . s 
der Windiihgrik Seansier. ir br tags zu mieten, als er um 9 Uhr. der Tote fein wird, 
wuruß=r) | 19 f 2 Yıns! Ar | ; 
uralte Vorrecht hat — — Abends abreiſen ſollte, er wäre ſonſt Die Mynheers. 
Sr 2 rer — —⏑—⏑— Koffern nie auf den Bahn-5 —— u | 
mend, geitiefelt und gejpornt und bes|r + r ee Feng Fabelhafte Reichtümer türmen ſich 
rer — hof gelangt. Die Elektriſche verkehrt in Holl änder 
'ftaubt vor dem Kaifer erjcheinen zu. fig 3. all, Dag * — ‚in Holland auf. Und jeber Holländer! 
dürfen. Sehr inlereifant ift die Frei- ‚natürlich überall. Das ſeinerzeit in iſt bedacht auf die Aufrechterhaltung 
———— ſant iſt die Frei- langen Sahren mühfelig erftrittene |piefer ha Heüctiien Menientiäät! 
beit der Uniformituna in allen Rutas |. 8 Jah elit dieſer höchſt erträglichen Neutralität 
Fre — gm nalen HUT Ueberfüllungsverbot hat aufgehoben feines Laͤubchens Die Mihnheers 
ten. Man trägt Gamaäſchen oder Stie- ne a PN. 72 INTER APIEWUGENE: ME EuR 
— —* werden müſſen. Auch in Wien, mie in's; h N 
l den Mänteln ir a rufen. 7 m <Ien, M'find darum undurchdringlich wie 
fel, an ven Mänteln irgend einen ber den meiften Stäbten, gibt es meilt Ephinre, Ci ihbilligen den Durch | 
‚liebigen Pelztragen und viele Offiziere | „orkfihe Schaf "en Fon“ phinze, Ste mipbiligen ben Durche | 
* n statt b Y it 1118 * weibliche Schaffnet („Conducteuſen“). maͤrſch Deutſchlanbs durch Belgien, 
ıb ı t r e Ir — * | — — wen 
reg zu= a cn Zur Beichleunigung der Abfertigung | aber natürlich auch die englifche Hunz | 
> er 5 En — au I 
— Ahteng * * ui 2 a Fahrgäſte ſind ſie gewöhnlich aus gerblockade. Nie laſſen ſie merten, 
Sabel auch auf Urlaub den neuen kure den minder anziehenden Eremplaren duf wefſen Seite ihre Gefühle find. 
zen Offiziersfübel, ber eine ber hun ijhres Geſchlechtes gusgeſucht. In Ber- Aber kroh des Overfea Truſts ſchmug⸗ 
derterlei militäriſchen Neuerungen die fin umd Paris ift die Fuhrmerfsnot | gen fie nach Noten und laffen fi) für! 
ſes Krieges iſt. Den geſtrengen Platz⸗ nicht weniger arg. die damit verbundene Verluſtgefahr 
offizier, dieſen Schrecen der egan⸗ Man nimmti in Oeſterreich die im- fabelhafte Summen zahlen. Einer 
ten — . bet jebe vorſchrifts⸗ mer mehr überhandnehmende deutſche mietete einen Waggon und verpackte in 
widrige Adjuſtirung mit ſcharfem Führung als eine Notwendigkeit hin. einer Menge Cement um 30,000 Mk. 
Auge ſah und zur Meldung brachte, Zon den öfterreichiſhen Generalen ind Rohgummi. Der Waggon ktam an, 
hat der Krieg, wie ſo manches andere, Dantl, Boehm = Ermolli, Pilanzer= | aber der Rohgummi mar berfchmun | 
hinweggefegt. Baltin und Koeveß die volkstümüch- den. Und dabei durfte er noch nicht 
le 2 * m. : 3 Mipbher 24 Zn! 
Iften, bes genialen Stonvad von Hößen- u e = — — er 
* —— a ir Das Rufamz!foitet eben die nächfte Sendung der 
Sehr wohl und behaglich fühlen fich Dorf nicht zu vergeffen. Das Zufam- | oler enen Die nachiie = N : | 
ee s — eh Fre s 'menmirfen der VlIrmeen der beiden per: | gleichen Menge Gummi 60,0 I Mark, 
in Defterreich befonders die rufftichen ar I: et 
a — * vbüadeten Reiche iſ veit d. Eine andere Einkommenquelle Hol— 
Gefangenen. Immer mehr und mehr bündeten Reiche iſt ſehr weitgehend. en — nr 2 
— ee or. Illnaariiche Ant ifte ich lands ſind die vielen, meiſt ſehr wohl— 
werden ſie zu dandwirtſchaftlichen Ar- Ungariſche Ssnfanteriften, nicht bloß; ! er u. 
2. Br ) En on Mebi “amannichaften  habenden, „Kranien” aus allen Erieg: | 
beiten herangezogen, und da fie ja Die aropen SESWENBEPANSNERGTSEN Zu den Staaten. Schmunselnd| 
unter gar feinen Umftänden über vie Det Stodamdrfer tümpfen an der * "die Soll * ben Tribut bi | 
Weftgrenze, wie die Deutfchen in Ga= | !Teihen 
Itzien und Siebenbürgen. 
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Gefangene Ruſſen. 


Grenze kommen, iſt ihre Bewachung fer verſchleierten Deſertionen ein. 
keine ſehr ſchlimme. Sie wollen auch Der lang andauernde Krieg hat auch 
gar nicht fort, Viele bon Ihnen |paten | manden Sriegstwig  herborgebradht. | 
und nad) * hg ge Alle Brücden in den Friegführenden Da fpricht man von einer Strafe eiz | 
Geld. Ind in feiner Öruppe fehlt es gandern ſind militäriſch bewacht. Bei ner Großſtadt, in der ſich bei Licht die 
an dem ſchlauen ruſſiſch-jüdiſchen Sol⸗ ihrem Paſſiren müſſen die Fenſter ge- ganze und im Dunkel die halbe Welt 
daten, der mit jeinen Kameraden, Die jchfofien werben. Mit ber peinlichjien lebhaft bewegt, als von der Kriegs- 
weniger weiſe mit ihrer Löhnung ums | Gemifienhaftiatett werben die Rreifen- | ftraße, auf der bei Tag die Vermunz | 
zugehen wiſſen, Geſchäftchen macht den an jeder Grenze, in Holland, der deten und bei Pacht die Gefallenen zu 
und ihnen das wichtigſte Lebensbedürf⸗ Schweiz und Franreich ja felbft zwi⸗ ſehen ſind. Vor einem Schaufenſter 
ſniß: Tabak und Zigaretten, gegen schen Deutichland und Defterreich um: | mit Ansichtskarten der verfchievenen-) 
veichlichen Profit 5is zur nächſten terfucht. Es gibt für fie teine dur, Generäle mit ber Uederfhrift „Unfere‘ 
Lobnzahlung voritredt, 'nebenten Waaen. Mn jeder Grenze | Heerführer” jtehen zwei arme polnitche | 
Zu deninannehmlichkeiten desKrie- |heiftt e3 bei der Ieten Station: aus | Tldiiche Flüchtlinge aus Galizien und 
ges in Wien gehört der faft völlige fteigen! Die Soll: und Ueberwachingg- Thauen fie lounge an. „Sehite , ſagt 
Mangel an Automobiltaxametern und behörden des Landes, das man ver- dann der eine zum andern, „das ſind 
Fiatern, die natürlich auch uner- läßt, werden zuerſt paſſirt. Dann geht unſere Hehrführer, die haben uns her 
ſchwinglich teuer ſind. Wer mit Ge— ein Pendelzug hinüber zur erften | geführt, E | 
päd auf einen Bahnhof will, tut aut) Station des Nachbarftaates, und dort! Man kann dem Erzähler ftunden= | 
daran, fich fo ein Vefürderungsmitiel'heift eS mieder Wugenmwechfel nad fang lauichen. it er bod) einer ber 
zu berfhaffen, wann und io es ihm |peinlichiter Gingangzdefihtigung und | wenigen Glüdlichen, ber das Sehnen 
ein glüclicher Zufall in den Weg wirft. Befragung. Ohne Pat ift es ausge- ſtillen konnte, das Hunderttauſende in 
Unfer Gewährämann hatte die Klug: |fchloffen auch nur irgendwohin zu | Amerifa heute mehr erfüllt als je. Das | 
heit, eine folhe Mafchine, der er zus |fommen. Die Riefenräume der Wie- | Sehnen, bie alte Heimat —— 
Iner Börje find in ein Paßbuto der, und ae Er 
|manbelt, in dem die Leute oft tages | Den BMA on 
14 £ * !ıID DE | ic \ ‚ ix ‚ \ 
„.|lang — auf Erledigung harten. | nicht anders fein fan und darf, bie, 
In Frankreich beſorgen die Befra- Sonne des Sieges über ihr ſtrahlend 

gung Perſonen, die mit den geogra⸗ aufgegangen ſein wird. 

Rheumatismus, Magen— 


phiſchen und ſonſtigen mn 

; Yeberletoen, Natarıh,hros | DET Länder der Zentralmä e Dur . 5 M22443 3 
94 nilcbe sivaniberten, Aluıte | y AÄufentbe 2 * at urch * Die beſten Arbeitskräfte erreicht 
4, Worungen, anitecenne langen Aufenthalt dayin genau der=) durch fleine Anzeigen im der 
wrantbeiten, Nervenichinde | fraut find. Staatsangehörigteit und) MAR 1 ri 
drivate u. s ‘ „Abendpoſt“. 


Reiſen — Frankreich. 
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Leute! 


65 toitet nichts, 
Roß wenen irgend einer 
Krankheit oder Schwäche 
zu foniwitiren, Die neues ! 
„, Iten »Seilntetboden tür 


Kranke 


— —— 


che, chroniche — eg 

alle Sarnieiden wttten | Baß helfen nicht8, mern nachgemieien, 
woderne Mes . . —1— 

nwoerne Zwerden kann, daß der Eintritthei- 


ſchaftliche, * = 
moendet fchende oder auch nur feine Eltern ei Mahnuruf — 


handlung. 
Roß Sic ammendet 
bringen die Sefunds 


Zufriedenstellen !—dass ist eine neue 
Eigenschaft fur eine Zigarette 


Es ist nichts aussergewöhnliches, dass eine Zigarette 
schmeckt—es gibt viele Zigaretten die wohlschmecke 
Aber Chesterfields sind mehr wie wohlschmeckend—sie stellen 
zufrieden, so wie ein saftiges, dickes Steak Sie befriedigt, wenn 
Sie hungrig sind. 


* Und, dennoch sind Chesterfields MILDE ! 


Keine andere Zigarette kann Ihnen diesen neuen Genuss 
bieten (zufriedenstellen und doch milde sein), aus dem einfachen 
Grunde, weil kein Zigaretten-Fabrikant die Chesterfield-Mischung 
nachahmen kann—eine ganz neue Zusammenstellung von Tabaks- 
Sorten und die wichügste Entdeckung in der „Mischung von 
Zigaretten seit 20 Jahren. 


gut 
nd sind. 


Fünfte deutſche 


„Zum Kriegführen gehört bekanntlich Geld, Geld und 


“Geben Sie mir ein Paket von diesen Zigaretten die befriedigen” 


Kriegsanleiget 


abermal3 Geld. 


Ich bin überzeugt, unfere nene Nriegganleige wird wiederum ein Bomben- 


erfolg. 


Sache jteht aut in Nord, Sid, Sit um 


Der Befreier O 
übereinſtimmend, daß di 


a 


c 


neue Kriegsanleihe 


Obige Kriegsanleihe wird zu den 


tii. 


Transätlantic. Tnus 


Generalvertreterin der Dentipen Ban 
Staaten — Referenzen: jünmtliche deut— 
Ausfunft erteilt bereitwilüigit: 


ſchen in den Ver. 


ſchen Konſulate. 


Kriegsanleihen 


ſtpreußens hat Recht behalten: 


Unſere Feinde dürften ſich mal wieder bös verrechnet haben. Unſere 


d Weſt.“ 


8 


—JF 


HINDENBURG. 
ie amerifaniiche Preife meldet 


ein Siiejenerfolg it. 


von 


Lo., New York, 


billigſten Tagespreiſen offerirt 


ik in Berlin für den Vertrieb der Deut— 


G. Plochmann, Schaätzmeiſter, 


z, 2. Chica: 


Das reine Hiederjpiel. 


Halbwüchſiger Automerder legt ein um— 
ſaſſendes Geſtändniß ab. 

In den letzten drei Wochen hatten 
ſich nicht weniger als 40 Automarder 
im Jugendgericht zu verantworten. 
Die Mehrzagl der Angeklagte 


n beid- 
tele wid fchilderte, wie die geitohlenen 
Kraftwagen entweder an Agenten der 
Berficherungsgefellfägaften gegen einen 
Anteil an der „Prämie“ abgeltefert 
oder für $25 bi? $50 an „M 
berichleudert wurden. 


nt 


alias Fifh, Nr. 825 N. Deardorn Wse., 
dem Staatsanmalt3aedilfen Robert €. 


| Hogan ein Geltändnib ab, aus dbem| 


hervorgeht, dab der Kraftwagendieb— 
ftahl das reine Kinderspiel ift. George 


akler“ 
Geſtern aber 
legte der 15jährige George Huntley, 


o, 154 %. Raniolp»h Str. 


zweiter VBerfudh, einen Kraftwagen zu 
ftehlen, mißglücdte gleihfald. Die 
Hälcer padten ihn und fchleppten ihn 
bor den Richter. Der aber hatte ein 

Biniehen und begnabigte ihn. In— 
zwiſchen hatte Zeuge einen gewiſſen 
Hedge kennen gelernt, der anſcheinend 
der geriebenſte der hieſigen Hehler 
Automarder iſt. Auf dieſen dunklen 
Ehrenmann und auf einen gewiſſen 
John Wyckles, der auf einer Farm in 
Ared beſchäftigt war und mit den 
Automardern unter einer Decke ſteckte 
fahndet die Polizei. 

Geſtern wurden A. N. Stevenſon, 
Arlington Heights, F. Llellyn, Nr— 
5636 Kenwood Abe. und Wm. Gar 
rett, Nr. 10,562 S. Wood Str., um 
je einen Kraftwagen beſtohlen. 


M 
V 


er 
.i 


Schildert, wie er, bon dem inzwiſchen 


gleichfalis 


berhafteten Wm. Howard 
aufgeftachelt, in den erjien Tagen des, 


Das Viebesiwerf. 


Auguſt den eriten Kraftwagen ſtahl 
und ihn in einer Remife unterbrachte, 


wo Shon ein anderer Kraftivagen 
ftand. Die $50, die Howard ihm für 


den Mugen verfpradh, habe er nie er=| 
halten, da fein Verführer bald darauf) 
verhaftet wurde, naddem er jich Ines; 
nige Minuten zubor mit ihm unterhals | 
ten und ihm ein paar Itemifen genannt! 
hatte, wo gejtohlene Kraftwagen aut 
Zeuge entging da⸗ 
mals nur mit fuapper Not den Häs| 


aufaehoben feten. 


Ihern, begab ficd unverzüglih nad 
der Sheridan Road, ftahl dort ein 
Schnauferl, brachte diefe3 in einer 


Garaae an Diverlen Ape. und Clark! 
to 1 Hut: 1% 


Straße unter, benachrichtiate d 
ter, daß er den Häjchern durch die Kup- 


iv 6 


mie die ganze Stadt. 


und von ber italieniz | 
Man at! 


die weniger mit Glüd?,u- | 


beit, Ztärfe und Lebenstraft zurüd. 

as ausgezeicnete deutſche Heilmittet 914 

berbeſiertes 606) ſut die Heilnug von Bi 

vergiſtung. s F —* 
Dr 


Roß' 25 


8 25jährige prattiſche Erfahrung als 
| Svezialtii bietet den Kranfen Sicherpeit einer er» 
| tolgreichen und ebrlihen Behandlung 
Eine Stonfultation oder vertrauliche . 
redung foftet Sie micht, — v 
Kommen Sie fojort, che Ahr Leiden wei 
> * or v u 

fortidireitet. — 
—J Zeitverluſt. Dr. Roß berechnet fo wenig 
daß kein Kranler ſeinen Zuſtand zu vernachlſäff 
gen braucht. —** 
I 


‚Dr.B.M.ROSS, Sırjialii 


Etabliert in Chicago 1802, 
Liernudzwansin Jahre auf demielben alten Kink, 
| Ein aradnirter und liseniirter Arzt feit 1882. 


[>47 m ?% 
85 Süd Dearborn Str, 
Erde Wonzoe, Chicago, \ 
| im Grill Gebäude, Suites 506—5U7, 
Nehmt Elevator zum fünften Floor. 
‚Erredftunden: Tänltp von 9_ Worg. bis 4 
Aadın. und an Conntagen von 10 Borm. bis 1; 
auch Zeoutag, Wittwoh reitaa md Camätaa 


bi® 8, 66 wird deutih gefprocen, 
2Aienininnhina® 


Inem eindesland entftammen. Die! 
Imenigen, denen e3 fo gelinat, über bie | 
Grenze zu fommen, Sehen dann ein) 
Paris ohne Licht, ofne Mufit, ohne) 
freude. Die Zeppelinangft hat zu den | 
Iftrengfien Vorfhriften der Lichtver- 
meidung aeführt. Wehe dem Hoteigaft 
und feinem Wirt, wenn man auch nur 
einen Schimmer aus feinem Feniter 
dringen Jähe, wenn er vergeffen mwürbe 
Vorhang und Laden dicht zu fchlichen. 
Nur menige Laternen mit grobe 
Ihmarzen Blendfhirmen nach oben, 
brennen. Kein Laut von Mufit er: 
klingt aus den fonit jo fröhlichen Lo— 
falen. Uber mit verbiffenem Grimm 
trägt ber Barifer Allee. Er weiß Aur 
wenig, mas eigentlich im Krieg vor= 
geht, aber er meih, baf e3 ein Kampf 
auf Leben und Tod ift und er kann 


| 


an nerveniomade Wänner ! 


E3 gibt zabllofe, unſchuldige, bellagenswerte 
Spfer der Nerbenfhwähe in ihren manninfaltts 
gen Formen, welde bisber bergeblid Rettung 
ſuchten und deren Nerven- und Manneskraft 
infolgedeſſen allmählich, aber ſicher untergraben 
wird, ſo daß ſie eigentlich nur halbe Männer 
zu nennen find! Einerlei was die Urſache iſt, 
lleberarbeitung, Corgen, Webertretung der Na: 
tnrgefege _ oder jngendlide Zorbeiten, diefe 
Männer follten dor einem vorzeitigen Ynfanı- 
menbruch gerettet merden. Zweifellos ift es 
Rflicht eines jeden wirllichen Menſchenfreundes. 
ſolche Leidenden ſoſort auf eine wunderbar er— 
folareiche, bewährte Behandlungsmethode anf— 
mertfam zu machen, welche die Nerven neubelebt, 
das Mückenmaärt fräftigt, BRaſen- und Nierenlei— 
den furirt und die Mannesfraft wieder berftellt 

Ein deutfher Spesiel-Arzt, 


Herr Br. G. H. Boberiz, 


4 Bobertz Bldg., Detroit, Mich., 


t briefli zu erteilen. 
ift bereit, näbere Auslunft briefli 3 en 


|pen gegangen fei, unterhielt fih auch 
Itelephonifch nit mehreren Freunden, 
befuchte mehrere W 


an 


beim. 


Am 11. September habe er vor dem | 
& Com⸗ 
einen SKrafts | 
magen geftohlen und biefen in einer; 
Zwei 
Tage ſpäter ſtahl er ein Schnauferl an 
Congreß Straße und Wabaſh Ave., 
das er gleichfalls in Area unterbrachte. 


der Continental 
Nationalbank 


Gebäude 
mercial 


Remiſe in Area untergebracht. 


Dieſe beiden Wagen wurden ſpäter in! 


Chicago verſilbert. Beim Verſuche, an 
Quincyg und Clark Straße einen 
Kraftwagen zu ſtehlen, wurde er ver⸗ 
haftet, bald darauf prozeſſirt, aber 
nur unter Volizeiaufſicht geſtellt. Ein 


delbildertheuter 
und begab ſich in früher Morgenſtunde 


Jeder Deutſche hat die heilige 
pflicht, ſicn daran zu beteiligen 


Für den Fonds der deutſchen und 
oͤſterreichiſch-ungariſchen Hilfsgeſell- 
ſchaft ſind der „Abendpoſt“ außer den 
bereits veröffentlichten Beiträgen bis 
geitern Ubend die nachirehenden Sum» 
men zugegangen: 

Freund — 
Martin Fritz, Ringwood, Ill. 
A. H., der alte Soldat 
Grand mit 4 Schwarz ... 
stole Helnt 


1.90 
1.00 
1.01 
8.60 
25.00 
2.00 

35.60 
rief , , 214* 240 
Früher quittirt 347,033, 69 


Zuſammen 847,070. 20 


— — — — 


Der hölzerne Ritler 


in der „Abendpoft"-Dffice, pro Nagel 
10 Et2., wurde von Folgenden weiter 
certlopft: 
Freund: 1 Nagel 
nr. Nans, Burlington, 
DO MUOE ine ESTER 
IA. MWillenbrod, se.: 10 Nägel. 
Beriba Arndt: 5 Nägel 
da Meißner: 5 Nügel 


: 80.10 
Mi; + 2 
Ile 

0.50 
1.00 
0.50 
0.50 


2.60 
snoreneee..$2,7083.26 


ern iaraN 


Früger auittiet 


Aulanımen 





Rernt Euer 


eigenes Koranfer 


fennen 


ejeht die nebenjtchende Starte 


Ortſchaften kennt Ihr wirklich aus 
Anſchauung? oft habt Ihr 
„Eines 
waufee auf der 


Wie 


reszeit als gerade jetzt. 


Wie viele von dieſen wunderhübſchen 


Tags mache ich die Fahrt nach 
North Shore Electric,“ 
weshalb warten. Es gibt feine jchönere 
Beſtejgt einfach den 


— 


genau. 


= 


en] \ 
ut street! 


Ga BUUFF|, ! 


I, 
RE Forest]! 
ur SEEHIHEHLAT A 


a T ‚sHerıe. AN / 
— 
— 


eigener 
geſagt: 
Mil— 
Aber 


Jah— 
we DL / 


— — — 


—— — 
— — 


—* => 


Il 
R 
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Ye 


„Evaniton Erpreß“ 
auf Der Sohbahn 


Direkte Verbindungen mit den North Shore 


eleftrijchen Zůgen an Central 
iton. Fahrplan 
Sahrpreife, ae 
viele ganz aus 


Stahl. Häufige 


Exekutive Office: 
72 Weſt Adams 


Str. 


— der „Ubendpoit*.) 
Planderei aus Chile. 


Melie und 
freundliche 
engliſchen 


öffentliche Meinu— 
Katholilen. — 

Sold: ſein „bewährter“ 
kritiler. — Auch die übrige Vreſſe 
freundlich eutſchen-reundliche Gaceta“. 


Valparaiſo, den 5. Sept. 1916. 


ig. 
NRercur 


sutich: 
ım 


Militär» 


* 
—Die d 


Vergleicht man 
die in Chile mit Be-, 


zua auf den Welt: 
krieg wirklich herr— 
ſHen de öffentliche 
Meinung mit der, 
3 die die Prefie des 
wiederfpiegelt, jo kommt 
mon au dem Refult at, dab Ti 
beide nicht deren. Wenn man nur 
Die gedrudten Draane der öffent» 
Yıhen Meinung hört, müßte man 
den Schlul fommen, dot; auch n id 
eine einigermahien in Petradt For 
mende Minderheit eriittert, die and 
nur ein Klein wentgq Spinpathie fitr 
Deu tichland umd die 
bet. Und doch haben irir Deutichen 
und * die deutſche Kultur und das 
deutſche Weſen ſehr entſchiedene Vor 
fechter unter den Chilenen. Zahlreich 
ſind dieie —*—* Deutſchlands unter 
den gläubigen Natholiken. 
Unter ben Seiftlihen felbit berricht, 
fomeit fie nicht durch Brüder franzött« 
Ser und italieniſcher Abſtammung 
beeinflußt ſind, vielfach eine ganz ent— 
{hie dene Deutichfrenndlichteit. 
zahlreihen framzöfiichen und belat 
fchen Bropaaandareiienden, die da$ 
Land aufgeiucht haben, um in zuni 
ſcher Weiſe den Ruf des deutſchen 
Heeres und Volkes zu beſchmutzen, 
haben dem keinen Abbruch tun kön— 
nen, obgleich viele von DIENEN end: 
boten auch Fatholiiche Prieiter waren, 
Werk des * — ſpa⸗ 
niſchen Schriftſtellers Blaſeo Ibanez, 
das ſich „Die bier apokalyptiſchen 
Reiter“ betitelt und äußerlich eine 
Kriegsnovelle, in Wirtuchten aber 
ein gemeines Pamphlet gegen das 
deutſche Heer und die deutſche Raſſe 
iſt, iſt hier mit ungeheurer Reklame 
zu einem Spottpreiſe im Lande ver 
breitet worden. Machdem faſt J 
Zeitungen des Landes eigenen | 
Kritilen das Wert empfohlen hatten, 
haben fih Stimmen aus dent Fubl! 
kum gefunden, die in denſeiben Zei— 
tungen ganz energiſch gegen das 
deutſchfe — Werk proteſtiert ha— 
ben. Es ſo mehrfach vorgekom— 
men, daß auch angeſehene Chilenen, 
dem Brauche des Landes gemäß, in 
denſelben Alliiertenblöttern, wenn 
auch meiſtens nur unter „Stim— 
aus dem Publikum“, unverhofft zu 
Worte gekommen find: um eine Lanze 
jur Deutschland zu breiben. So bat 
"der frühere chileniiche Kriegsmintiter 
Cor Mendez, der im perfloifenen 
Binter Deuntichland mit Polen und 
Belgien bereiit bat, in öffentliden 
Vorträgen die Wahrheit iiber das 19 
ſagt, was er in Europa und beſonders 
in Deutſchland geſehen hat. Er, 
ein frommer Katholik hat auch 
offen eingeſtanden, daß bei ſeiner 
Audienz beim Papſte 


dasſelbe über di 


Landes 


31 
J 
u 


u 
t 


ie 


D 
Iat 


MAR 
202 


in 
201 


iſt 


iſt, 
er 
in Rom 
e Deutichen in Bel- 
gien geiagt hat, da8 er in feinen 
trägen dem Publikum geſchildert hat. 
Was nun die Preſſe des Landes 
angeht, ſo iſt das wahrſcheinlich wich-⸗ 
ttaite Zeitungasumte ernehmen des Lan— 
des der „Mercurio“. Dieſe Zeitung 
erſcheint in zwei Ausgaben in San 
ebenfalls in zwei Ausga— 


Vor 


tego ur id, A 
ben täglich in Valparaiſo. 
gibt dasſelbe Unternehmen außer ver— 
ihtedenen tlluftrirten Zeiti — 
noch verſchiedene Provinzblätter 
wohl in Städten des Nordens, al 
auch in Städten des Südens heraus. 
Der Beſitzer des ganzen Unterneh— 
mens iſt der chileniſche Geſandte in 
London, Auguſtin Edwards, Ab— 
komme eines engliſchen Arztes, der 
vor ungefähr 100 Jahren auf einem 
britiſchen Seeräuberſchiffe, das 
chileniſche Küfte pli inderte, nach hier 
gekommen iſt. Die Familie iſt auf 
nicht immer einwandfreie Weiſe zu 
großem Reichtum gelangt, bermittelit | 
deſſen fie c8 zu einer hohen ſozialen 
und politischen Stellung aebradıt hat. 
Der jetzige Botſchafter in London iit 
mehrfach Präſidentſchaftskandidat ge— 
weſen, und die Gefahr iſt noch immer 
vorhanden, daß er eines Tages das 
höchſte Ant der Repuhlik antreten 


bequeme Cars — 
Abfahrten. 


briten⸗ 
| 
I 


| dere bat 


nen! 


der | 


genau | 


Ar ußerdem 


Street, Evan— 


niedrige 


NE 


34 


NN 


Phone Gentral 8250 


toird, die er wahrscheinlich wie ein bri- 
tier Vizefünig verwalten würde. 
Die chileniiche Regierung bat Ti 
| bis jegt bei allen Mften, die mit der 
Neutralität de3 Landes zujammen- 
hängen, ftet3 nad den Iuftruftionen 
gerichtet, die ihr ihr Gelandter in 
|Xondon bat zugehen lafieı. 
Blätter des 
ganz im Sinne ihres Herrn für die 
| Beitifchen on Interejien. Tab der „Mer: 
im täglich die gemeiniten Schmü- 


hungen gegen die Zentralmäcte in 
ieinen Spalten bringt, darf niemand 
vervimdern. Das Platt unterhält in 
Europa einen eigenen Angeiteilten, 
den Schriftiteller Carlos Silva Bil 
| doiela, der itändig die Xejer der ver- 
| ichiedenen Zeitungsausaaben mit 
| Shmähariteln unterhalten muß. Dies 
ſes niederträchtige Individuum ver— 


dient ſich 


zur 
| ö 


Empfang der Beitechungsaelder 


nn — — — — 


den. Im Oktober 1914 ſchrieb der 
„Militärkritiker“ des „Mercurio“, ein 
Francisco Macuca, der unter dent 
Dednamen „Captain“ fchreibt, daß 
dag öfterreihifche Heer von den Ruf: 


fen aänzlich aufgerieben jei und dar | 


die Deiterreiher ihre 6B5jähriren 
Männer zum Dienft an der Fyrort ein- 
gezogen hätten. Er behauptete vor | 
einem Sabre, 

Deutihland und Nialien beitche und | 
bat jeinerzeit verjchiedene | 
beichrieben, in denen die deutichen 
Truppen fhmählih von den Ntafie- 
ern bejiegt worden find. Der größte 
Tseldöberr des Krieges ijt nad) ihm 
Großfürſt Nikolaus. Sämmtliche 
deutſchen Generäle ſind Idioten, er 
weiſt ihnen täglich ihre haarſträuben— 
den Fehler nach. 


Ausbruch des Krieges ſchrieb er, daß 


bis dahin 6 Millionen Deutſche im | 2 


Kriege gefallen feten. Die Geographie» 
und Gejchichtsfenntnilie des Militär— 
Tritifers des „Mercurio“ 
(ih aleih Null. Er verwechſelt gan 
ze Ränder mit einander md feherit 
nicht einmal einen Atlas zu beiigen. 
Er iit etiva3 wie ein „Bande Billa“ 
der dhilentichen Prefie. 

Außer den Blättern de3 „Morch- 
rio“Unternehmens Sind in cerfter 
Linie die Fatholiichen Blätter zu ner- 
nen. 


| dem eine Ausgabe in Santiago tınd 


eine andere in Valpaxraiſo erſcheint. 

Dieses Blatt fann jich an Sehäfliateit 
und Unwiſſenheit mit dem „Meren— 
rio“ faſt meſſen. Es bringt faſt nur 
Artikel aus der Feder jener Klique 
von Pariſer Zeitungsleuten, die die 
größten Feinde der Kirche ſind. Der 
Chefredakteur hat in dieſen Tagen in 
einem Leitartikel behauptet, 


Roeuter-Agentur ein deutſches Unter— 


Die | 


Sejandten arbeiten hier |iwie aus Verachtung feiner 


Jeit in Europa durd, zoſen gegenüber den religiöſen 
der! tralmächten vertreten. 


Alliierten ein Mermögen und ift aufer« | 


Ehr enlegion ernannt worden. 
jentaen, die aus liniorjienheit Deutich- | 
land mit Schmutz überſchütten. 


ten Korreſponde 
die deutſchen Bankiers ihm 
hätten, daß die deutſche Reichsmark 
noch 12 bis 16 Pfennig wert ſei. An— 
tr 

haupt Feinen Wert 
2 Deitich! 
| Rihtean en ir die Währung PBapier: 
| | aeld von der Beni ölferung verboraen! 
Einen ſolchen Blödſinn kar — eine 
tung, die älteſte des 
und ſich felber die erite ne 
ſtraft ihren | 


mehr habe. 


2 
Dre 


Engländer fühlt, 


ſela, der 


einen ungebildeten Indianerſtamm. 

Als die Engländer den kleinen 
Kreuzer „Dresden“ im chileniſchen 
Hafen Juan Fernandez verſenkt hat 
ten, feierte der „Mercurio“ dieſen un— 
geheuerlichen Neutralitätsbruch Eng— 
lands. Nicht ohne Grund wird be 
hauptet, daß die engliſchen Bea unten | 


den Galandern die Anmwefenheit de3 
deutichen treuzers überhaupt erjt mit- 
geteilt haben. Miauitin Edwards lei- | 
tete den Neutralitatsbruch mit einen 
Kabel aus London ein, indem er meh: 
rere Tage vor dem ganzen Fall au 
die Gefährdung der Schiffahrt auf: | 
merffam machte, Die 
bedeute. Später erflärte 

| Edivards den ganzen Fall 

| engltichen Regierung mit 
Phraſen. 

| Nachdem 


vor der 


die VPortugieſen i 
Diebſtahls der 
gangen hatten, 
| „Mercurio” ein 
{ich und wörtlich 
en Englan B5 cr 

| Ch s die Erlaubniß gebe, 


deutſchen Schiffe be— 
erſchien plötzlich im 
re tn dem deut— 
d, dah die Ne | 
de Regierung 


318 


tan 


en, 
Schiffe zu requiriren. Wochenlang hat 
| dan n der „Merceurio” die Regierung 

in der gememiten Norm aufgefort 
| die deutichen Handelsihiffe zu itch- | 


| len. 


| Der „Mercurio” 
| bier in Chile beruntergefomntene 
—— die damit beauftragt find, 
alles was mit den Zentralmädten 2 
Jammenbängt, durdy faft täglich 
icheinende Mrtifel zu ſchmähen. 

gewährt fie 


ſch 


fügt und der ſeit Jahren 
ſchwach iſt, das Gnadenbrot dafür, 
daß er Kriegsartikel ſchreibt. 
ſer „Militärkritiker“ 


| 
| 
ei 


i 


erzählt ſeinen 


IQ Landsleuten faſt täglich ſo haarſträu— 
ben 


| jen. 
Krieges geſchildert. wie die 9 
ariner mit blanfe 
eroberten. 
in ſeinen Artikeln, daß h. Emmich ein 
kopf geweſen iſt, da er die mo— 
—— Feſtung Lüttich vermittelſt 
einer dicht gedrängten Kavalleriegt—- 
tade babe ıaymen wollen. Lüttich ift 
nad ihm nach viermöchigerBelagerung 
bon Driterreichern aenommen WOr- 


S 


die deur«| 
in chilenischen Säfen liegenden | 


deet, | 


bejoldet aber auch 


Er | titel, 
Be zur Zeit in der Schweiz und werden, 
hat zum 


geſagt 


In nen 
and würde zur Zeit ſogar qus wollen, ſchicken ſie einen Vertrauens⸗ 


ſpaniſcher Sprache als 


| 


sofort ihre 
| jammtlihen Spalten 


die „Dresden“ | 


9 — * —2* 
Auguſtin anf dem Plan. Es wurde ganz ohne 


J deutſche Anregung und Unterſtü 

einigen 
litärzeitung von Chile“) gegründet. | 

. hr 

ſcheußliches und feiges Verbrechen des 





So! | | blatt. 
einem Mbenteutrer, der RM srejlte von London und Raris 
fauım über die Volksſchulbildung ver⸗ und die ———— 
geiſt es⸗ langten, 


Die⸗trag wurde natürlich nicht angenom— 


de Sachen, daß man ſich vergeblich ſetzgebung des 
fragen muß, wie es möglich iſt, daß unmöglich. 

die ſich die Leſer dergleichen gefallen laſ- 
Dieſer Herr hat zu RER des | Titel in „Gaceta de Chile” um, nad 
Montene- | | dent die aeihäftlige Lage ? 
ı Waffen Cattarro | nehmens eine andere aeworden war. 
Er bi — noch heute Vor einigen Wochen iſt die Zeitung 


nehmen iſt! Die Unwiſſenheit iſt bei 
der „Union“ vielleicht noch ausge— 
prägter als beim „Mercurio“, der 
mehr bewußt lügt und ebenſo ſehr 
aus direktem Geldintereſſe handelt— 
Leſer. Bei 
der „Union“ tritt gelegentlich auch 
einmal eine etwas anſtändigere Ge— 
ſinnung auf, ſo erklärte das Blatt, als 
der „Mercurio“ die Beſchlagnahme 
der deutſchen Schiffe verlangte, daß 
eine ſolche Handlung ein Dieb⸗ 


ſtahl ſei. Leider ſteht die „Union“ gang | 


unter dem Einfluß der franzöfiichen | 
und 1talieniichen Kirch enfongregativ» 
nen, die hier im Xande eine große 

Nolle jpielen und merfwürdigeriweiie 
die Intereſſen der antiklerikalen Fran⸗ 
Zeit 


Die „Union“ Hält fich ebenfalls ei- 


Zentr almächte dem zum Mitgliede der franzöſiſchen nen Militärkritiker, der niemals ein 


Gewehr in der Hand gehalten hat und 


Dingen zu tun gehabt hat. Seine Vr- | 
die mit „Marifal“ gezeichnet 
find fo haaritraubend blöd: 


PRetipiel in einer feiner Teß- | finnia, daß fie. mit denen bes „Mercu= | S 
nzen geichrieben, dafs; | rio“ auf eine Stufe zu ftellen find. 18 


Bon fat allen Eleinen Provinzblät- 
tern ilt zu jagen, daß fie Stupide allür- 
tenfreundlich find. Wenn die Kolonien 


ten ihm gelagt, daß fie über- | der Alliierten einen befonders gentei- 


Silva Wıldoiela ist nicht pon den- niemals irgendivie mit militäriſchen | i 
| 
| 
I 
| 


Schinähartifel gedruckt —— 


mann zum Redakteur, der für ein 


und Kriegs— 
ein Fehlſchlag 
erwieſen hat. Zur Zeit erſcheint nur 
noch das franzöſiſche Kolonieblatt 
„La Patrie“ in Santiago auch in 
Propaganda— 
Alliirten. Was ſich dieſes 
Gemeinheit leiſtet, geht über 
Hutſchnur. 


blatt der 
Blatt an 
W 


Nach dem der Weltkrieg ausgebro— 
ver chileniſchen drahtlofen Stationen | chen war und wir Deutſchen gleich in F 


den erſten Auguſttagen ſahen, 
ſich ſämmtliche Zeitungen auf 


eite — Alliirten ſtellten, als die 
chengliſch Kabelagenturen 


zö 
Schmutzwellen über die 


daß 


sc 


ſchen Preſſe ergoſſen, 
vlötzlich ein neues chileniſches Blatt 
ütung 
die „Gaceta Militar de Chile“ („Mi— 


Dieſes in beſcheidenem Umfange er— 
ſcheinende Blatt verteidigte von ſei⸗ 
ner erſten Nummer an die Deutſchen 
und die deutſche Sache und ariff 
mit beizender Satire täglich die Al— 
liirten an. Es wurde von den Chile— 
nen ebenſo gelejen wie von den Deut: | 
ichen, md erregte natürlich ſofort 
Ungehaltenheit in den Lagern der 
Alliirten. Es wurde ein Heſekantrag 
beim Kongreß eingereicht, nach dem | 
— * Blatt verboten werden ſollte. 
s war ein ganz außergewöhnliches 
Greionif in einem Sande, in dem 
ſonſt volle Preßfreiheit herrſcht. Die 
Feinde der „SacetaMilitar de Chile” 
fiihrten an, daß der Titel des Plat- 
te3 den Anfchein erwede, ala 
es ſich um ein offizielles 


Militär | 
Drohungen wurden 


in der| 
laut, | 
Zeitungen ver: | 
daß die „Saceta Militar“ 
ihren Titel abändere. Der Gefehan- 


men, nicht einmal ernit behandelt. 
Die ganze Entwidlung der Prehge- 
Landes madte das 


Später änderte das Platt feinen 


des Unter— 


wieder umgegründet worden. Zwi— 
ſchen dem Beſitzer und dem Gründer 
der Zeitung, Herrn Heraclio Fer— 
nandez und Männern aus der deut— 
ſchen Kolonie ſind Beziehungen an— 
geknüpft worden. Das Blatt erſcheint 
ietßzt in arößerem Umfange und beißt 


I —— — —————⏑ — — 


daß Krieg zwiſchen i 


Schlachten — 


Ein Halbjahr nach | — 


ſind natür— | 
j 


Der Erzbiihof von Santiago üt B 


Beſitzer des Dlattes „La Union“, von 


dat; die 


— 


paar Peſos alles abdruckt, was man 4 
Zei⸗ bon ihm verlangt. Die Alliirten ha— 
Landes iſt ben einen eigenen Verein mit einem 
nnt, unge- großen Fond gebildet, deſſen einzige 
Leſern vorſetzen. Arms | (ufgabe die Beſtechung der chileni— 
ſtin Edwards, der ſich noch immer als ſchen Preſſe iſt, nachdem die Grün— 
und Silva Vilde dung verſchiedener ſpaniſch geſchrie— 
feine Landsleute herzlich bener Sriegszeitungen 
veradhtet, behandeln die Chilenen wie | zeitfehriften ſich als 


die id 


4 


der einheimi-1 
erſchien ganz 


| feiter 
handle | De 


* 


Doppelte 
DH. 
Stamps bis 
Mittag. 


Milwaukee Avenue at Paulina St. 


Montdly 


Keine Reit- oder Telephon » Beitellungen werden von diejer 
Anzeige ansgeführt. 


TEE Wir behalten uns das Necht der Quantitätsbeſchränkung an allen diefen Pargains vor. 


Ve Schürzen fir 

Lange Rimenz Schür⸗ 4. 
zen in hellen oder dunk- 
4 Ic Percales; nur eine 
Jan jeden Kunden. 


Muslin Beinkleider 
Muslin Beinkleider für Damen — 


mit beſtickter und tucked Flounce, vor— 


züglicher guter Mert, jpeziell 25C 


ſür dieſen Freitag zu zu 


Iinterröde für 


Flannelette Unterröcke 
für Kinder, mit Waiſts; 
extra gute Werte; nur 
einen an je en Kunden. 


Leibchen 1. Beinfleider i für Miffes 
Fließgefütterte Leibchen u. Beinklei— 


Ider für Miſſes, in allen Größen von 


2 bi3 & ertra jpeziell für die- .25e 


fen Sreitagverfauf, zu nur 


50c Leibchen für 


J Zließgefütterte Leib 
chen für Damen, großes 
Sortiment; nur zwei an 
jeden Kunden. 


Baby⸗Leibchen 


Wollene Babies - EN, 
9 Sortiment Größen von 1 bis ( 
A erordentlich qute Werte — 
Ihre Auswaähl Freitag au. 
10€ Waiſts, 3 für 


Geitridi: Kindermwaiits, 
in mehreren Größen — 
nur > an jeden Kunden; 
foweit die Partie reicht. 


aus 


.25c 


Ties für Männer 
Seid. Four in hand Ties fir Män- 


9 


nur 2 an jeden Kunden — 
ſpegiell das Stück zu 


492.00 Schuhe für 
Damenſchuhe, Odds u. 
Ends, auch Mismates u. 
nichtweitergeführte Par— 
tien, wert bi3 $2 00. 


Damen 
Schuhe 


Orfords für D 
Oxfords und niedrige 
Damen, Odds und Ends, auch 
weitergeführte Partien — reg. 
52 Werte, inea. Freitag, Paar, 


81 50 Baar Pumps f. 
Weite Canvas Vumps 
und Orfords für Da— 
men, Größen 24 bis 4, 
regulär 51.50 Werte. 


—V chnhe 
Babies-Schuhe, weiche Sohlen, 
3 allen Farben und allen Größen, 
für 50e verkauft, ſpez. für 
ven Freitags⸗Verkauf, Paar.. 


für 
nicht 


in 
reg. 


250 


| 506 Flaſche Politur 7 


DI Vienna Möbel— 
und Piano-Volitur, 10 
Unzenflajchen, reg. 50c 
Gröre, Lan jed. Kunden. 


Kaffee Kaniſter 
3 Pfund Save—-all Kaffee Caniſter; 


Shaker Flanell 


Gebleichter Shaker Flaneil, 
ſchwer twilled, feiner — Nap auf 


beiden Seiten, beſte 1214 250 


Corte, ſpeg. 3 Nards 


Gingham, 4 8. für 


Standard Schürzen - Ging 
ham -— eöhtfardia, in allen be 
liebten blauen Chet3 — nur 
3 Nards an jeden stunden. 


für. 


Sateen Sining 


Mercerized Sateen- Futter, 3635ll., | 
jeher glänzender jeidener Fintib, nur im | 


Ihwarz, nie fie weniger als 
39c verfauft, ſpes. Hard | au. 


Här Agarn,! 3 Knanel 
Echtes O. N. T. mercerized 
Häfelgarn — in weil; oder in. 
Eeru — in allen Sen - 
nu 6 Ninäuel an jed. Kunden. 


Kiffenbezůge 


Kiſſenbezüge, aus ſchwerem Muslin 
gemacht, einige leicht fehlerhaft, reg. 
für 180e verkauft, ſpegiell für 
den Freitags Verfauf 2 2 für. 


großes | 


Longeloth, 3 Mas. für 


Weiſßes Longeleth, 36 Zoll 
Greit, feiner Chamot3 Fintib— 
tolle Stüde, vet von Drefiing, 
die 121%2c Sorte. 


ur Grib Blankets 


| Entwürfe, 
| fpeziell Freitag, Las Stüd 


| 


rer — regulär für 35e vertauft — | 
taten Federn gefüllt, 


Baby Grib Blanfets, fommen nur 
in rofa und blau, nette Sinderaartens 


39: Qualität — 25 
zu C 


Federkiffen für 


Feder-Kiſſen, aus fanchy Art 
Art Ticking gemacht, mit ſani— 
ſoweit 
dieſelben reichen. 


Boſton Ferns, 


Boſton Ferns, wir er 


erhalten gerade eine wei— 


ı tere 
250 | Stii 


| Drittel Peek für nur 


! und Ginmach-X 


| 


feine Partie bon 
Ferns, alle friiche Bflan: 
n, in Baölligen Töpfen, 
peziell 


Rartojfeln — Snow Flafe Gobbierz, 
bejte Nochiartoffeln — Zivei- De 


Bräierven "256 


Qualität, 8 Pfd. 
Holden 


Birnen, hochfeine 


Friſch 


Pr geröfteter 
Santos 


Naffce 


‚2 Pfund für 


| rine — 
und ſchmackhaft, 


ä aus jtarfem ſchwarzen Blech, mit Maß, | 


gemacht, um für $1 verfauft zu © 
A werden, nur 1 an Jede en, zu. 


50€ Pfanne für. 


115 Quart reine Alu 
minium Stewpfanne — 
1892 Waare, garantirt 
abſolut rein. 


Wäſchleine Steel 
Indoor Wäldeleine Reel, — 

mit 35 Fuß baumiv. eg Saken 

u. Schrauben, wert 4856, 

für Freitag zu nur 


Waſchekorb für 
Hartholz Wäſchekorb, 

oval, extra Streifen am 

Boden; außergewöhnlich 

guter Wert. 

EB 2 


„El Tiempo Nuevo” („Die Neue 
Zeit“). E83 wird bei der Firma 
Deſtreich K Co., der Inhaberin der 


| wert 3 


| 
| 


„Deutihen Zeitung fie Chile“, ge: | 


druckt und verlegt. E3 dient natürlich | 
ganz den deutfchen ntereifen, iſt 
aber in erſter Linie für die ſpaniſch 
inrehenden Chilenen im ganzen Yan: | 
de beitinmt. E83 vflegt bejonders 
aud) den Sandelsteil. Die 
wird lehren, ob biefes Blatt einen 
Maß unter den großen jvaniiwmae 


! 


Aufunft 


i 


ichriebenen 3e ungen de3 Randes be: | 


haupten kann. 
geſchriebene Propagandablatt 
„Deutſchen Zeitung für Chile“ iſt in 
„El Tiempo Nuevo“ aufgegangen. 
Das legtere Blatt hat als Schrift: 
natürlich 

Araucano. 


— — 


Das kleine ſpaniſch 
der 


noch Heraclio Fer— 


Am Samstag ift der erſte Regiſtri— 


rungstag. In Anbetracht der außeror 
dentlichen Wichtigkeii ber Novemberwahl 
iſt es unbedingt nötig, daß ſich alle Bür— 
ger über 21 Rahre, Männer nad Franın, 

jiitriren lajien, io daß fie in der No- 
bemberwahl ftimmen fünnen. Frauen 
fönnen über die Brälidentichaftsfandidn- 


ten und einige Countyfandidaten abjtim- | 


men. Im WHusland geborene Frauen 


I 
’ 
I 
| 
I 
I 
| 


I 


find Bürger, wenn ibre Saiten naturali= | 


firt find, Die Stimmpläse iind von adıt 
Uhr Morgens bis neun she Abends ne- 
difnet. Frauen Grancdhen nur zu erflä- 
ren, daß fie über 21 — — alt ſind. 


a „Herr Profeſſor, 
da draußen ſteht ein Mann mit Holz⸗ 
beinen!“ — Sagen Sie ihm, wir 
brauchen keine!“ 

— Schadenfroh. „Wenn ich 
Deine Braut ſehe, freue ich mich im- 
mer!“ — „So? Warum?“ — „Weil 
fie nicht die meine- it.“ 


— 


| 


* neue Ernte Basket 
Flred Japan Tee 
das Pfund für 250 
Wieboldt's Cold Spring Oleomarga— 
friſch gebuttert, rein 
Pfund zu... 
Lard — Swifts Jewel Com— 
pound, 2 Pfund für 
Red Croß Macaroni oder 
Spaghetti — + Padete 25 
für nur r 
„san 
Kopfreis — 
Pfund für 
Feinſter granulirter Zucker, 
1 Pfund für nur 
Wieboldt's beſtes Familien— 
mehl, 5 Pfund für 
10 Packete Tabak für 
Central Union Rauch-Tabak, 
reguläre 50 Packete — nur 10 
| Badete an jeden Kunden ver 
| abfolat. 


Hardinen Madras 


| 30 301 breiter mercer’’ed Madras | 
| für Shadoiv Gardinen, 


volle Bolt3 — 


Mutter, fort. Farben, 25€ 


ſpez. Die Hard äu. 


— ——— 


fanch fig. 
I 


27301. ’ | 


260 | 


250 


Be 


Lincoln 2 School 


rioay 


’ ind viele mehr wicht angezeigte als angezeigte 


a Ashlem 
Buppen 


185Öll. Knockabout 
Kar iter-Vuppen — 
mit hübjchen Cellu⸗ 
loib Geſichtern, wert 
50c, ſpeziell, jede zu 


25C 


Speziali⸗ 


täten für Freitag. 


| Gebleichtes Sheeting 


ebleichtes Sheeting, 24 
| breit, fchiwerer runder Faden, 
—— * 39% ————— 


ſpezie 


Yards 
frei vom 


für ! 506 Lnnch Eloth 


Mercerized Lunch Cloth, ſehr 


nzenderSatin Finiſh, große 
luswahl von geblümten Mu— 
ſtern. 


? Tafelwaaren Set 


Sitberplattirt, beſtehend aus einem 
Beerenlöffel, 1 Buttermeifer vd 1 


Yuderlöffel, alle in American 95 
Beanit Roſen Entw., 50€ jvt., e| 
für 2 Baar 2 2% De Garters 
Strumupfhalter für Männer, 
aus guter Qualität Elaſtie 


gemacht 
tpte irgend ein 25c Garter. 


Canvas· Handſchuhe 


Canrus Handſchuhe für Männer — 
| reg. zu 10c derfauft, nur 4 Paar an 
eden Kunden, ſpez. für den 
Ver rtauf ki Nreitag, 4 Faar au 


für 3% Hofenträger 


Schwere Police Hoienträger 
fir Männer, ertra ftark 
macht, 38 
jelben reichen. 


Kragen und Sets 
| Beſtickte Organdy Kragen und Sets, 
in großen und kleinen Sorten, auers 
gewöhnlich gute Werte für 
' ı biefen 7 Frei tag zu nur 


für 12 4 


Weite hohlgeſäumte 
ſchentücher für Männer, 
ner großen Auswahl 
ſoweit die Partei reicht. 


Taſchentücher 
Ta: 


ur 


Grape Junice 

Ruby Marke 
Juice, volles 
Quart zu ... 


Grape 


250 


Apfel moit 


‚29€ 


in ei= | 
| Y oe 
| md neite Mujter, 


- ertra ſtark, fo aut | 


ger | 
Yoll Tang, foweit dies | 
| bejchränfte Anzahl, Gr. * 


Süßer Apfel Cider — 


reg. DOC wert, * de 


elbe reicht, 250 
en zu c 


Quart-Büchĩ 


Spezialitäten in Groceries 


| Johnſon's Galvanie oder 
Laundry Seife — ſpeziell7 
Stück für nur 


Automatie 


Nix-Rub Seifenſchnitzel — 


5 Packete für nur 25c 


—— — Lake He— 


4 3 
ring — 


für nur 
Friſch — —— 5 
| fpeziell 2 
| für nur 
|, „Some made“ Tougbnuts, 
! foweit fie reichen, 83 Dutz. 
Friſch gebackene Opiter Graf: 
ters — 3 Bund für 
nur 
—* gebad. Vanilla Bars, 
oder Wil Nacs — 3 m 
Pfund nur a 25c 
Ansgeindte Frankfurter 
urſt, 2 Pfund für 
Holly Marke Frühſtück— 
Sbe * das Rund nur 


für Bilderrahmen 


|_ipez’ell Freitag 3 


250 —8 


| 
} 
| 
| 


Bilderrahmen — aus Gichen- | 


bola — in Schwarz und Goio, 
Gröfe 16 bei 20, ohne Glas— 
ſowe . diejelben reichen. 
Wajchbretter 
| _ Waidbretter, große Sorte, mit Zinf- 
| Neibefiäche, Hartholageitell; 40c wert, 
| eins an jeden Stunden — 
ſpeziell das Stiid 


— — 


Heute Abend RNepublikaniſche 


Maſſen-Verſammlung 


——— im — 


Auditorium ım Theater 


Achtbarer Albert J. Beveridge 


ans Judiana wird jprechen über 


BYHlufbauende < 


Staatafunft. 


sedermann herzlid eingeladen. 


Türen werden 7 Uhr Abends geöffnet. 


Gutes 


muſikaliſches Programm. Keine 
reſervirten Sitze. 


Unter Leitung des 


Ilinois Republican state Lentral Gomite 


$. E. Sterling, Dorjisender. 


* TR 


Lejet Die „Sonutagpoft“ 


die Yard zu nur 


| ren, 


ten, 


Die nachfolgenden Spezialitäten zum Verkauf in beiden Läden: 


für Handtaſchen 
—Handtaſchen und Back 
Strap Geldbörſen für 


Damen, ſpez. Auswahl 
für den Freitagberfauf. 


250 


Winter- Kappen 
‚25€ 


Bel ; Inband Mint lermüßen 


‚für Knaben, alle Sröken, zu. 
Knaben Flannetelette Slee— 

für 1 Paar Strümpfe 
Schwarze 


per3, Größen 2—6, Ipe3.. 
nabıl 


dopp. 


— — — — — — 


baumwoll. 
Damenſtrümofe. 

Ferſen u. 

erſt guter 


Yehen— 
Wert. 


IL 


auf 


Ehiffo u Eloth 


223öll. breites Chiffon Cloth, — in 
Novy, Blau und Braun, requlär für 


Sc verfauft — jpeziell Freitag 25c 


Strümpfe 


Schwarze oder graue 
ich:sere nahil. Männer: 
ſtrümpfe, dopp. Ferſen u. 
genen, forweit fie reichen. 


250 
3250 


für Paa ir Strümpfe. 


Schwarze ger. baum- 
woll. nabtl.inderitrüms " 
pfe, dopp. Ferſen u. Ze⸗ 

hen, Größen 5 bis 9. 


-— — —— E 


Flonncing 


18 Zoll breites Be Flonneing 
und Sorjet Cover Sticferei, alles neue 


ivert Pr x — 
— 


für 4 Baar Stri 


Nunben-Blnien 
Knabenbluſen, in alleır Far- 

ben, Größen 6—16, ipe3. zu. 

50° Knaben Waidanzüge, 


— ., 


| fpeziell Die NMard 3 


Nachiolge de Spezialitälen zum Verkauf im Milwantee Avenue La Laden: 


20 Ned Tag 
Red Tag 
handgemacht, 
ler, nur 20 
den Kunden. 
Colchicum Bulbs 
Colchicum Knollen, eine Knolle, die J 
weder Boden noch Waſſer bedarf, undJ 


Stogies 
Stogies, — 
‚langer Fils 
Stit an je 


blütyt, tvenn in hellem” Platz 25 
gehalten, 4 —J Knollen für IC 


für 12 De Zigarren 


TIaniel Zigarren, lan- 
ge Einlage, reg. zu dc 
De rfauft: 2 12 2 Stü ü an 
jeden Kunden. 


Glühitrümpfe 
Sas = Mantles für Anverted oder 
Upright Gaslichter, äußerſt ſtark und 
dauerhaft, gibt ein Licht wie 150 Ker— 

zenitärke, die ren. 10c Sorte 


3 Für 


ie cM ünnerfappen 


Männer-Grüben, in Ü 
4 jori.xten Karben; Wert 1 
bis 1 an jeden Kun— 
fomweit jfe reichen. 


TDE; 


den, 


— und Gabeln 
Meiler und Gabeln mit fancyh Grif- 
32 nd Jrginfige Gabeln — aus 


ßerordentlich guter Wert für 250 * 


dieien Freitag, 3 Paar zu... IL 


i für — Platten 


Hammer Photo Plat— 

ten nur 1 Dubend 
- 1 jede en Kunden, ſoweit 
ie Partie rei icht. 


* Filling 


Ertra Qualitat B rotino SR F Fillina — 44 

Breite, HartbolzGffelt, Tal Ftnifb, belle it. 

mittlere Farben y ei gelegtemn 
Border — 


Vlock Effeti 
wert I die Yard * 2 
für Si Siain 
Iames Nice & 
Go. 3 Cil Sian — Mm 
allen Farben — Tolmeit 
die Partie reicht. 
en — PEN 72 — 


mit 1 


SH, 
@i 


um Werkanf aufmonat- 
liche Teilzahlungen: 


14 moderne 2-irlat und Baje- 
ment Gebäude, an Weit 20. 
Str., nahe Kildare Ave. (43. 
Avenne) gelegen, nur Block 
von der Metropolitan (Tonglas 
Park Zweiglinie) Hochbahn, o— 
wie nahe den Great Weſtern 
Electric Werkſtätten. 


(Kommt und ſehet ſie, während ſie 
gebaut werden.) 


Frank Kirchman, 
3149 W. 22. Str. Tel. Lawndale 2919. 


Ignetz Schutzner, 


4305 ®. 21. Bace. Tel. Lawudale 334. 


Ernst Eggert, 


| 4201 ®. 21. Pince. Tel. Lawndale 4626, 


299,2 


Brinnt den Namen nnd yinmmer Eures Diens 
wir baden für jeven Dfen 


Sfen-Zeile 


H. MARGOLIS 
697 MilwaukeeAve. 


Gegenüber Huren Str, 
Tejen reparirt — Tefen nitelplattizt. 
Hallerfront fir alie Oefen.— Offen Abds, BI % 
10ljondidosmt 


Bandwurm und Mürmer aller Art entiermi auf 
teichte und fiere Weile don lindern und (r- 
madlenen Wagen- und Binttraniheiten erfolge 

rei behandelt. — Büchlein frei, 
Scoenherr ir. & Co, teagplten, ZE8 1883 
2100 Walnnt Etr. 
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Chicago, Donneritag, den 5. Oftober 1916. 
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; _ÄROTHSCHILD & COMPANY | ROTHSCHILD & COMPANY 


= Ba | Speziell! Wir jerviren den 

Rot SC 1 N beiten Shopper!’ Luncheon 

2 in der Stadt in unjerem 

— aa - vorzüglichen Bafem’t Cafe: 
TTS 


PETER ZT TE EZ PER | zo ann une 


Der großartige Erfolg dieies Bajements 
iſt zurückzuführen auf ſeine Werte 


Wir haben dem Publikum unſer Verſprechen gehalten: Wir haben Euch geſagt, hierherzukom— 
men, um außerordentliche Erſparniſſe zu erwarten. Und Ihr habt ſie gefunden! Und Ihr 
werdet fortfahren, ſie zu finden. Das Ziel dieſes großen neuen Einkaufszentrum iſt, die beſten 
Werte von wohlfeileren Waaren zu niedrigſten Preiſen zu geben. Leſet dieſe Artikel und Ihr 
werdet ſehen, was wir meinen. 


| 


Hi Col, Frant D. Lomdens MWeige: ı 
rung, ich über feine Stellung zur 
A'zraoe des Baus einer tiefen Walter 

Irafe nah dem Mififfippi zu 
äußern, gab heute Charles VBojchen= | 
@ ftein, Vertreter des Staats im demo- 
J tratiſchen Nationalausſchuß Veranlaſ—⸗ 
J ſung, die Bevölterung vor dem re— 
r | publifanifchen Gouverneurstandibaten | 


Böfchenftein erflärt jein Schweigen | 
in der Fyrage für verdächtig. 


Warnt Wähler, 


Erklürt, Tatſache, daß rep. Blatiorm 
Frage nicht berühre, und daß Korpora— 
tionen das Projekt befämpften, ſollte 
Bürgerichaft zur Voriicht veranlaiien. | 


l . 


zu warnen, „Die Weigerung Bol.| 
Lomdeng, die Frage zu erörtern", er- J 
Härte Bofchenjtein, „mu/, überrafihen, | 


wenn man bebenft, daß er Kandidat 


Scht die hunderte von Artifeln in unferer neuen Bafentent-Örpeery zn 1OC— Ling Koi vder, Zeiepbon- 


Beſtellungen. Baſement. 


Kleidern zu einer Erſparniß von mehreren Dollars 
Serge-Kleider ſind nur ein Teil der rieſigen Partie von Kleidern, 
morgen zu 85. 

Darunter ſind reinwol— 
lene Serge-Kleider in 
blau, ſchwarz, grün und 
braun; Seidekleider aus 
Satins, Taffetas, Crepe 
de Chine, Poplins; grün, 
braun, grau und lohfar— 
big, Burgundy, Wiſtaria, 
ſchwarz und blau; Größen 
16 bis 44, wundervolle 
Werte zu 


Baſement. 


abrilanten⸗Seconds aller Mirt, fartch — Weite Domet Sleepers für Kinder — 
beſtickte und einfache Eine Pſund- Slaſche 


Ale i n mit Süßen, qute Quali» 
Zafhentücher, im weit I Terozide oh Hubrogen zu lität, „felled” Nähte — 
und allen Farben, Sc nur .........*44* Größen 1 bis 8 Jahre, 
und 10c Werte — das 2 regutlärer 50c Wert — 


Ctüd zu.. Baſement Baſement. J RETTEN, 


Damen-Taſchentücher. | Peroxide. 7 Kinder-Slippers. 


Große Baraains in Strümpfen u. Unterzeng fs1.45 u. $1.95 ungarnirte 
158 und 19 Männer, Damen 25e und 3de Damen and Nlinder Hüte zu 74e. 

und Ninder Muiter Strümmfe, | Muiter Strümpfe, aus feinem 

in Scwarz, Wei und farbig, | Lisle Garn, gemadt in Schwarz 


mittelmäßjige ımd 10 und Weif;, 15e 
ichwere Sorte, zıı...... C zu nur — 
ar . » 25e nnd Bde Mniter Naterzeng 
5Ie and He Mujter Männer | „CI wor —* en 
Hemden, Salsband Style, oder | Mit Kinder, von mittelmähigem 


1 j irn 6 

für Kragen, weiche oder 39 und u. 1. 
.." n » 1 3 

geſtärkte Manſchetten, zu c J— ee s 

* $1 und 8125 Manner nn 
50e nnd 75e Männer, Damen | ı..... — 

und Kinder Muſter Union Suits — —“ —⸗ * 

ne LTE FT Merino Unterzeug, dv. mittelmäßi- . 500 fhwarze und farbige ungarnirte | 

A Satan md Unterboien, Fleece ge | Se oder ihtwerem Garn Ne 36 NEnEnneEn R 

J füttert, und aus ſchwerer C dv, Facons, garnirt mit Sammt, Ar 

Br ’ ü ’ p gemacht, zu *— Pluͤſch u. a. Facons, zu ....... 8 
J Baumwolle gemocht, zu Baſement Hute frei garnirt. Baſement. 


Jelly-Gläſer Uneeda Biscuit $ .. a 
\ Jelly Gläſer mit Blechdeckel 6 Friſch vom Backoſfen — 6 ai ytr fl 
praftifhe Größe, renulär 2uc BE WO TB. en aan o 


Dußgend, Stüd.... : . w 
Keine Voſt- oder Telephon⸗-VBeſtellungen. 
Baſement. Baſemeni. Voile und Lin— 


gerie Waiſts, be— 


Nug — Bargains Del:Opaqne Fenſter— X ſtickt und mit Spit— 


N zen beſetzt u. präch— 
Pro⸗lino, das neue Proceß Lino M 2 ir 
leur., 6 gu breit, Tile und Ronleaux, 33e u \% 


\} Mc 
Mood Muiter, de Quali: 330 — — Ein Ankauf — 
tät, Quadratyard für .... * von 600 Ronl: 7 Vol) 
7 lcauz, 3 Fub INA T \\ 

Brussels Russ, IXx12 Fun, Ichwere 3 breit und TS. /®& | 
nabtloje Zualität, regulär $18.50 8* lang, am auten \ 


* ialite Nollen, zu B3c & 
ET u — — 
jaft, für nur ........ * ee —— 
— — —— — und Ring ver— 24 5 
Reiſenden Muſter⸗Enden von Car — —— fepen. Diet 10,000 Yards Seidereiter zu 
peting, 27X40 Zoll, eingeſchloſſen ee Bar le a) 10 Qualitüt des u. Prei 
iind Welvets, Wilton Welvets, 89 — Svague ift bie ungefähr halbem Preis. 
Body Brujiels etc. ........- C 5 — baben m ni Bluſ Ski Kan Bea. 
* J— bahnen nur Keil Bluſen-, Skirt- oder Dreß-Lengen, 
Royal Wilton Auge, 27x54 zöllig, n ber. reanlären ei Seorgette Erepe, Eatiı Meteor, Satin 
beite Amalität, Doitled Yenizum mit — Charmeuſe, Chiffon Taffeta, Plaid— 
eiften Borders. 83.50 —— * * — 
geſtreiften Borders, 83. 61.39 vorhaiten, Stüd au. Seide, geitreifte Seide, brofadirte 


Merte, zu 


% tia finished 
N ta N 


Bafement. u erde, Novelty Tetve, Abend-Seide, 


Ichmwarze Seide, farbige und fchiwarze 


i2- % . ‚ — Satins, Satin Meſſaline Futterſeide, 
* bedruckte Seide uſw. 
F 26 a Age — 5$c bis $3.50 oO 


Sorten — ſpeziell 
die Yard von 81.95 


Männer: Ania G 


— az heiter von 1215c Flanellen 
Anzüge von regnlaren Sartıen, einer, zWwer und 01 20 


at. / . >. e * 3 S 
| Sorte. Dieje Anzüge find in quten Facons die Yard, 
I umd von Starken dauerhaften Stoff gemadt, Schwere Tut- A 


Gröhen 32 bis 38. um jchnell 56 09 ui ing $lanelle, im F 1 
zu räumen find fie marfirt zu s NET U /- Ma Dunklen od. bel: R 
3 * a | Ba len Farben — Bi 
Sinaben » Anzüge, einige mit zwei Paar F J * J 
— u RT - Länger —5 F 
Hoſen, meiſtens dunkle Farben; Größen 7 g R 2 


— — WA Nards, wert biz 
bis 16 Sabre; fpeziell * * wert bis 
zu nur € > r 12%2c, Yard zu 
ö ie Bi ; ’ 1 Re 


. . pn . . A Br» ve * Mei Ms {p& 1 m 
Ueberzicher und Marinaws für Knaben, die — “ 2 a. eng "erde era 
Ueberzieher jınd in Größen von 212 bis 10, Madı- MW) 8 RE in guten Langen, Dreß und Shirting 


naws 6 bis 16 Jahre; eine ſehr große $3 80 Wuſter — wert bis zu Ic, 850 
Auswahl, alles gute, gewünſchte Fac., die Yard zu nur 4 
Kniderboder Hoien für Knaben, Dunkle Narben, Bettüicher — Doppelte Bettaröhe — 
fehr Dauerhafte Stoffe, 4De. gebleicht, ertra jchwere Corte, 
Arbeitshoien für Männer, 52.00 Werte, $1.65. * wert 75c, Stüd zu 
Rafement. * Baſement. 


Re we Schuhe für die @E 
una Damen 1.30 


Hunderte von Baaren zujammengetan im morgigen Verkauf, 
genügend Gröfen vorhanden. Scht nad) der „Trade Mark”. Alle 
echten Julia Marlowe Schuhe in Dull Calf, Patent Colt nnd 
Diei Kid Leder, zum Andpfen und Schnüren, für Gejellichaft 


und Strafengebrad,. Es find $3.50 bis S5.00 Schuh⸗-Werte, 
zu $1.95. 


Z bis MTrade Mark ẽhuhe Für Männer 


Ein großer Einkauf von Patent Colt und Dall Calf gut ge- 
machten Knöpf- und Schnürfchuhen, um für $3.00 $1 0 5 
83.50 und $4.00 verfauft zu werden, morgen nur * 


J ſind Bürger, wenn ihre Gatten naturali— 


Baſement. 


Ifüc das Gouverneursamt iſt. Wenn er 
J nichts von dem Kanalprojekt wiſſen 
J will, das von einer republikaniſchen I 


Ein Ipesieller Derkauf Freitag von 500 reinwollenen Serge: F 


n I Fragen einjchenfen jollie, melche die | 


| Mitte zu erwählen fuchen. Gouver⸗ 
J neue Dunne Hat bie rage aufgewor= | 9100, die fie für ihre Dienfte erhalten, 


R heute Abend in einer DVerfammlung 
Eiim 23. Senatsbezirt zugunjten des 
ſozialiſtiſchen Tickets. Die Verſamm— 
J lung findet im Hauptquartier 2725 
41%. Divifion Str. ftatt, 


P jirt find. Die Stimmpläße jind von adıt 


J öffnet. Frauen brauchen nur zu erflä- M 
Bi ren, Daß fie übe. 21 Jahre alt find. 
— — — — heilt. Wenn Ihr an. 


Legislatur angenommen worden iſt, 
ſollte er es offen zugeſtehen und ſeine 


| Gründe angeben. Aus unerflärlichen y 


ı Gründen ift die ganze Frage in der re- | 


| 


Ivölferung nicht reinen Wein über alle! 


| Wohlfahrt des Staats berühren. ‘et, 


material haben, um Güter zu beför- l vr. 
dern, follte das Sanalprojeft nad \ ffe 

Kräften gefördert werden. Die Waſ— vi Stoffe 

ferträfte, welche der geplante Kanal Cheded Velours, Gabarbines, 
entwideln würde, würden an Wert! Moplins, Serges und Cheviote 
allein das Anlagelapital überjteigen. ſpeziell beliebt. 

Menn der Kanal erbaut mird, fünnen . 


Maaren auf dem Wafjerweg von Chi: Gut gejchneidert und gefüttert ınit fchmerem Satin oder Beau de Enane Seide, Damenu. Mädchen Größen 


cago nach dem Golf von Merifo ver: 


| ee Mene Herbit:<uits zu SI) und S1S.75 


A ann aber feinen Grund einjehen, was | | | 
A rum ein Gouverneursfandidat der Be— J Yu einem Verfauf, der Werte von auferordentlicher Art bietet. 


Alle die Vorzüge diefer Suits werden beinahe überfchattet von der Tatfache, dat; folche 
J 2 : Y Nr t 3 3 ! “an . anf je 1X e ’ r ’ + n En 2 nr 

wenn Gifenbahntaten Reigen und. bie ungewöhnlichen Werte ermöglicht twurrden ducch verfchiedene vorteilhafte Einkäufe zur Begina 

Eifenbahnen nicht genügend Wagen- der Sailon — gerade zu der Zeit, wo jo Viele ihre neuen Suits für den Herbit ausfuchen. 


Die Farben — Der Beſatz — 


Navy blau, 


ſchwarz, grün, Velvet, Pluſh, Brai 
braun, Blum u. Burgumdy in diele 


Uffortements eingefchlofjen. berivandt. 


fandi werden. Das Kanalprojekt iſt Ton den vierzehn verfchiedenen Facons, welche in diefer großen Anslage zu 
bon allen Handelsfammern und ge $15 und $18.75 enthalten jind, geben die fünf abgebildeten ein Beiipiel. 


Schäftlihen Vereinigungen und von 
Verfendern indoffirt worden. Die In: 
genieure haben den Plan als dur 
führbar bezeichnet. Freilich, eg würde 
den gejchäftlichen Betrieb einiger ber 
großen Korporationen ftören, melche eine und die liberalen Elemente * 


—8 bemühen, Lowden zum Gouver- haupt haben die Maßregel ſcharf be— 


neur zu erwählen. Die Tatſache, daß kämpft, da ſie weit über das Ziel hin⸗ 
die republikaniſche Platform das Pro- ausſchoß. Sie erklärten fi} aber mit! 


’ | jeft totfchmweigt, daß Lormden fich nicht |der Befeitigung amftöhiger Tanzver- 


dariiber ausfprechen will, und daf die |anügungen völlig einverftanden und 
aroßen Korporationen das Projekt zu | boten ihre tatfräftige Mitwirfung an. 
ftören fuchen, erjiheinen verbächtig. — 

Wenn Geld das Gouverneursamt er— Wie gewonnen, ſo zerrounen. 


faufen fann, werben „mir jedenfalls Bürgen für Selen Evers müffen ihre e- 
feinen Kanal erhalten. } 


bühren herausrüden. 


Bryan preiſt Dunne. Die Leute, welche Geld gefammelt| 
Eine nahprüdliche Erklärung zu=|Hatten, um Helen Evers, ein angeb- | 


(einer längeren Kampagnetour duch |wurden gefiern von Bundesrichter 
|den Weiten hier eintraf. Er erinnerie | Landis angewiefen, das Geld den | 
daran, daß er bor vier Jahren erklärt | Spendern zurüczugeben, und haben | 


a |gunften Gouverneur Dunnes gab heuie | jiches Mitglied der Erprefferbande, |} 
ea William Jennings Bryan ab, der von mit einer Bürafchaft zu — 


habe, er tenne feinen bejjeren Mann |auch bereit3 angefangen, das zu tun.| 
für dags&ouverneurdamt von Allinois, | Der Richter erklärte fürzlich, die, W 
und erklärte, er werde gegen Ende des | Vürgfchaft fei feine 50 Cents wert. J 
Monats zwei Tage im Staat für die) Die Bürgen, Jatob Miller und Saat 
Wiederwahl des Gouverneurs fpres | Harris, maren dor dem Richter, der J 


hen. „Gouverneur Dunne“, erklärte | jie verhörte und ihnen dann fagte, fie 
der frühere Staatzfelretär, „ift ein |Tollten fi nie wieder in ſeinem Ge— 
fortfchrittlicher Demokrat vom deften |Tiht jehen Iaffen. Beide mußten bas 


| opus. Er tritt für meitgehende | Geld, das ihnen für die Dürgfchaftz- 


Duldfamkeit gegenüber den Anfichten leiftung gezahlt worden war, beim Ge: | N 


vichtsfchreiber abgeben. 

Die dritte Bürgin, Chriftina Gaff- 
nen, legte durch ihren Anwalt Eugen 
U. Moran Proteft gegen Die Ver- | 


anderer ein. Er it mutig und unab- 
hängig und hat ftets gegen die großen 
Korporationen yront gemacht, Die 
einen Gouderneur aus ihrer eigenen 


nicht3 nüßte, denn aud fie mußte die 


fen: „Kann Geld das Gouverneutss | nam Gerichtsfipreiber übergeben, 


g amt erfaufen?” Es ift eine ernſte Chotles E. Erbſtein, Anwalt der 
Frage, welche die Wählerſchaft zu lö⸗— angeblichen Erprefſer Buda Godman 
5 jen bat. ch bin der fejten Zuverficht, | 

B daß die Benölferung meines Heimatz | pei Bundestommiffär %oote, mit Zus! 
A| Ttaates Gouverneur Dunne auf Grund | ftimmung der Diftrittsanwaltichaft, | 
1 Seiner trefflichen AUmtsführung mies jeine Herabfegung ber beiden Vürg- 
E derermwählen wird.” ſchaften von 825,000 auf $10,000. 


und Homer T. French, erwirkte gefiern 


Der frühere Staatsſekretär ſtattete — — 
dem demokratiſchen Nationalhaupt- Jagd auf angebliche Bahndiebe. 
| ier ei ichtete ——— ____ 
> user gr | Einer von ihnen ist Schliehlich dingfet zes 
im MWeften gefunden. hat. Bundesfena- 5 
Itor Walfh, Präfident Wilfons hieſi- Sonderpoliziſten ber Illinoi⸗ 
Iger Rampagneleiter, berief fofort eine |tralbahn bemerkten heute Merge.i, al 
| Konferenz ein, an der Bryan teilnahm, |ein Güterzug in die Rangirhöfe dei 
ie Cosiali 'Bahngefellfchaft einfuhr, an der 13: 
| a TI a | Straße wie zwei Kerle aus einem 
| Adolph Germer, der Nationalfekre= | ”.., 7 7 | | 
|tär der fozialiftifchen Partei, fpricht Güterwagen jhauten und ji eilends 
Itig wurden. Dies fam den Polizijten 
verdächtig vor, fie folgten deshalb dem 
Zuge und Juchten die Kerle zu ftellen, 
dieje verließen darauf jedoch dvenlagen 
und entflohen. Die Poliziften mad» 
ten darauf Jagd auf fie, und es ge=| 


Fr. Samstag ift der erfte Regiftri- | fang ihnen auch, einen ber Burfehen, | Tas Feuer wurde aber gelöicht, nachdem | 
J rungstag. in Anbetracht der anlerer- der fich Meter Ferry nennt feitzuneh: | 


I 3 — 0. 
‚dentlihen Wichtigfeit der Nosemberwahl . — ne 
|ift es unbedingt nötig, daf fih alle Bür- | men. Man nimmt an, baß er ein Diit- 


‚er über 21 Jahre, Männer und Frauen, 


fi fönnen über die Präfidentihaftsfandida- | W Schwache Männer! 


ten und einige Countykandidaten abjtim- * Be s 
men. Im Ausland geborene Arauen GE 3o ES su u 


fiegt im Lebenslanıpi. 


erfahrt, was Euch fehlt fi 


der Natur  itberteitt, 


len, außer er wird ge J 


J 


— y der Strafe leidet Wie 
Draftifhe Ordinanz abgefägnt. Ne verlorene MNannestraft, B 
EN — Abſonderung und 


13 ; 2 2 Schwächungen des Sy— 
Lizensausſchuß legt Ordinanz zu den Ak— DR. FLINT ffems, geheimen er M 


ten, bie Ausichanf bei Tänzen verbietent. || fämwerden, augezogenen Krankheiten, Blut: 
. . . deraiftung, Wurden, Gefhmwüren, Ktrampf- 
Mit allen gegen eine Stimme legte FM aderbruh_ oder irgend einer Krankheit 


us — J vitaler Organe, Nervoſität, Schmerzen 
heute der ftabträtliche Lizensausfhuß | oder Mein, Cihtafiofigteit, Geväainih- 


i — ſchwund, Gedanken-Verwirrung oder ir— 
den Drbinanzantrag Ald. Pretzels zu gend einer Krankheit der Haut oder Blaſe, 


den Akten, der den Verkauf oder Ver— Kommt zn mir, 
Tchant geiftiger Getränte bei Zänzen | 


Meine Methoden find lange erprobt und 
Jerfolgreich. Ich unterſuche Euch frei und 


überhaupt zu unterſagen beſtimmt war. nee Euch meine ehrlihe Meinung über J 


i i 8 Suren Fall, Wenn Ihr in Behandlung F 
Nur Ald. MeCormid ſtimmte gegen | ME trciet, find die Koiten mäßig. Ich berabs» A| 


den Antrag. Der Entwurf war dad | reihe 606 imo Bit. Alles veritauit. 


| Produft der Nogitation im lebten Win- Dr. E. N. FLINT 


ter, die von der Womans Church Fe 322 ©, Etate Str, 2. Floor, zwiſchen 


: 2 ’ . inz Sadfon und Van Buren Str. 
deration und ähnlichen Lereinigungen Tägl. 9 Vorm. bis 6 Abbds. Montags und 
gegen Tanzhallen in Szene geſetzt Sonnerstags bis 9 A558. Sonntags 9—12. 


worden war. Die Verbündeten Ber- 


fügung des Pichters ein, was ihr aber) 


und fanch Stitchina, vorteilhaft 


ae 


d, Knöpfe 


Bafement— Deitliher Raum. 


J 


Lowden Ro Kanal, l — — — — au — — — 


CARSON PIRIE SCOTT &.C0. 


— Basement — 


en a NETT ARE, —— ï — 


SIEGEL(DOPER 


Chicagos Economy Conber 


weiter Floor 
Ein guter tvarmer Coat für das Feine 
bi3 10 Sadre, von feiner Corte grauem 
Ehinchilla, mit 2 Patch Tafchen und brei 
tem Gürtel, Freitag für 


RE * a: 
Kleider für Kinder 

Singbam und Galaten, CS und Ends t 
1.50 u. 1.98 Sorten; 6 bis 14 Nahre Gröj; 


Stwenter Conts, 
Blujen 3u 1.00 


Bloujen von Erepe3, Mces, Seide 
fon. Zu $3.00 und $4.00 verkauft, 
jind aber angebrochen und jie haben 
schler. Alle Gröben find in der Barti 
in jeder Jacon. So langa der Vorr 
reicht, zu 


Mädchen, 8 


) 


4.98; 


1.00 | 
1,85 


und Chif. 
die Gröken 
einige Kleine 
e, aber micht 


1.00 


Zwei wunderbare Partien in Swenter Coats 


zu cinem Preis, wie er uie Zuvor v 


on und AL 


boten wurde. Fiber Gonts für Tamen, $3.00: 


Werte, zu 1.55. 


Reinwollene Smwenter Goats für Mädhen, — 


nur in GCardinal, Größen 32 bis 34, 
fpeziell, zu 89k. 


$2.00 Wt,, 


— —22 * m 
| Seidenſtoffe-Reſt 
Verkauf von Seidenſtoffe-Reſtern 
10,000 Yards von ſchlichten und fanch Seidenſtoffereſtern, 36 bis 40 Zoll 
breit, beſtehend aus Crepe de Chines, Georgettes, Poplins, Meſſalines. Ebhif— 
fon Taffetas, fancy Seidenſtoffen, geſtreiften Taffetas. Peau 


ſchwerer Faille uſw. 


Ile u Alles in beliebten Längen, — in 
Ihiwarz und farbig. Zwei Partien. Auswahl, die Nard... c 


Ir 


Eriter Floor. 


C 


De Bianes 


. 98e 


Schwarze und farbige Kieiderjtoffe 


dc neue Herbjtsstleiderjtoffe, eins 


IHlieglih Storm Ceraes, Nun's Veile | — frangöj. Serge, Popl 
ings, franz. Serges, Panama uſw., in Serges, Noveliß Gewe 


einer großen 


für 


81 bis 1.50 reinwollener Voile, im Auslande gefärbt, 
etes Gewebe, 


“3 ——— ⏑ — ——— — —— 


—— — 


Auswahl bon Farben Cloths und andere Stoffe; 42 bis 5 
und in ſchwarz, — Die IB AIE Holl breit, — die Yard 


Breile von 
ausge 


bis 44,3öll. nur in ſchwarz, die Yard für 


1.25 und 1.50 reinwoliene Stoffe 


ind, Ctorm 
be, Chudda 
O* 


zum 9 ie 
® 
Ede 


‘ 
i 


* 


— —— —— — — — 
— — —— —— ——— EEE 


glied einer Ba 


Expreß Co. im Laufe des verfloſſenen eilt 
Jahres Waaren im Werte von vielen 


tauſend Dollars ſtahlen. und ſich ihrer annahr 


ſtehungsurſache des Feuers hat noch 
Gefährdete Menſchenleben. nicht ermittelt werben t 


e3 5800 Schaden augeridjtet Hatte. 


— 


| u ae 


nde von Bahndieben ift, | durch den Seuerlärm aus dem Schla?: 
verftecten, al3 fie der Beamten anfid): | melde aus den Wagen der American | gefchredt, im Hemd auf { ! 


bie Straße ge- 


n. Die Ent 


dnnen, 


Zieht verdädtig aus. 


h Sie fauerte fröftelnd in einen 
| Zoriintel, als ein Polizift fie fand 


Sn der Anlage der Iapetenimpor= | Unbefanntes Mäddren, das Inediilder: 


Iteure und Maleruienfilienhändler I. | fublimat verfhludte, im County Hoipital. 


; |regiftriren Iafien, fo daf fie in der Ro- | ru | I. Dorıy-Benfon Company, Nr. 356—| Von einem Manne, der fich mieder 
a vembermahl jtimmen fönnen. Frauen 


360 W. Chicago Ave., brach) heute früh drücdte, ehe feine Perfönlichteit feitge- 
Jeuer aus, das unheimlich fchnell um | tellt werden konnte, wurde heute aleich 
fich griff und das Leben der Bewohner nad Mitternacht ein etiva 24jähriges 


Wenn Ihr ſchwach ſeid, R des. 8. Stoces: Samuel Gore 


richtet hatte. 


Detektivſergeant Henry nommene 


Unterſuchung ergab, 


in einem Kraft 


J 


muß die Strafe abs a nachdem es etwa 3800 Schaden ange-⸗ bracht. Die von den Aerzten vorge 


Hanſen von der Wache an der Chicago das Mädchen an einer ſchweren Ver 
Ave., der zufällig in der Nähe war, giftung leidet, hervorgerufen durch 
bahnte ſich durch Rauch und Flammen Queckſilberſublimat, und daß ihr Zu— 
ſeinen Weg nach dem 3. Stock und was ſtand ein äußerſt bedenklicher iſt. Da 
Gore, deſfen Frau und den vier klei- die Unglückliche bisher nicht verneh— 
nen Kindern des Ehepaares behilflich, mungsfähig war, konnte auch ihre ei— 
die Straße zu gewinnen. Lezinnio, der gentliche Perſönlichkeit bisher nicht feſt— 
rechtzeitig erwacht war, hatte ſchon geſtellt werden. Die Polizei fahndet 
ſeine Frau und die beiden kleinen Kin- inzwiſchen auf den Mann, der ſie nach 
der in Sicherheit gebracht. Inzwiſchen dem Hoſpital brachte. 


war auch die Feuerwehr eingetroffen. 
Dieſer gelang es einer Exploſion der 


Oel- und Farbvorräte vorzubeugen Die 36 Jahre alte 
und ein verheerendes Umſichgreifen der | Schmidt, 5805 ©. Ada Straße, hat 
Ylammen zu verhüten. Die fieben- |fich heute durch einen Schuß in den 


— 
Selbitmord einer Frau. 


— das, wie angenommen wird, 
——— bſt Familie ge-Norma Hale heißt 
X Pr * und werdet ſtart und J Orpheus Lezinnio nebſt — ge * J 
Min: Morgens bis neun Uhr Abend? ge: M — — aeiund, Mer die Weieke A| Fährdete, aber gelöfcht werden konnte, | wagen nad dem Countnhofpital ae 


Dar 


Frau Anna 


amweiflunastat ift unbefannt, 


jährige Therefa Lasti, deren Eltern Kopf getötet. Die Urfache der Ber: 
im angrenzenden Haufe wohnen. war. 





ervenvpvſt, Entugo, Vonnerag, ven 1916. | Ra 
HN HET der Oftpreuben-itfe Hetundete von Stätte finden. Hier foll ein Sana-! He: nach nicht zurüdgetehrt find. Veranügungs - Wegwerlen 


Hi.denburg ein tiefgehenbes Yntereffe | torium für Kinder, die mit Tuberkur| Die deuijche Regierung hat biöher |spıcago — „xbe Ume Raradite* 


* für das Wirken der amerilaniſchen loſe behaftet ſind, erſtehen. Unter den vergeblich um die Äuslieferung dieſer z — Gear es 


ESTABLISHED 1873 BY E.J. LEHMANN = Hilfsektion und erfuchte mic, allen, nad) Rupland verjchleppten Kindern | Unglüclichen nachgefucht, fo dah e&&!Sarrie. — „Ihe Brinzch Kat“. 


sort — „Fairand Warmer.“ 


ı bie in irgendeiner Meije zum Wieder: | werben viele in ber Verbannung von von größtem Merte fein bürfte, wenn |Smperid [ — „Ihe Millioneir‘d dom ans 
The Store of To-Day and To-Morrow 
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aufbau der zerſtörten Provinz beige- dieſet Krankheit erfaßt worden ſein, wir aͤls amerikaniſche Bürger die tuſ⸗ “ Which Chall 3 Marty“ 
tragen haben, feinen aufrichtigften | und ihnen die Möglichkeit zu bieten, tm | fifche Regierung durch unfere Regie: | Dlnm via „Sonumen Stay.” x 
| Dant zum Ausdrud zu bringen. |der frifchen Seeluft wieder zu geluns rung in Mafhington bewegen könnten, | Siıınaıa, — "une gan. Gmiib. 

Bon der Front ging ed wieder auf|den, wäre eine herrliche Aufgabe. Eine nach vor Eintritt des Winters diefe —— — — Kunert ſeden Nach⸗ 
deutſches Gebiet zurück, und zwar zu- Beiſteuer von 50,000 bis 100,000 Tauſende von Frauen und Kindern | Wuranievn „15 North Ave-— Seren Abend 
'erft nach Eybtkuhnen, das die Ruffen |Mart für diefen Zwed würde danks |freizugeben, die in den Lagern einem | “oraltomen utags Suflrumental und 
bei ihrem NRüdzuge im Auguft und | bare Anerkennung finden. Jicheren Tode entgegenfehen. * — 
September 1914 faſt gänzlich zerſtör- der Kreis Neidenburg iſt der ame- iin befonderer Bericht für Präfi- Kleine Anzeigen. 


1) 


) 


| 


ten. Aud) Stallupönen und die Gegend | ritanifchen Hilfe ebenfalls fehr bebürf- |dent Wilfon in diefer fpeziellen Ange — 

zwiſchen Stallupönen und Gumbin- tig. Ein Teil der Kämpfe in der hiſto- legenheit wird demnächſt unterbreitet Bertange: Wianner und Kuchen. 
nen, ſowie die Dörfer und Güter des riſchen Schlacht von Tannenberg ſpielte werden. Es wäre mit Freuden zu bes | inzeigen unſer dieter Sudrit I Gen das Bern I 
Geſtüts in Trakehnen, das ich mit ſich in und in der Nähe der Stadt Nei- grüßen, wenn durch die Vermitlkelungg — 

Herrn von Batocki und Graf Lambs- denburg ab. Dicht an der ruſſiſchen der amerikeniſchen Oſtpreußen-Hilfel Hertang —— ——— 


dorff beſuchte, boten ein trauriges Bild Grenze gelegen war Neidenburg das dieſe Unglücklichen wieder nach ihrer | über 16 Sabre alt, 
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! 
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Müſſen Grammar 

der Verwüſtung. Zwiſchen Gumbin- Zentrum der Zerſtörungen. Seine | Heimat gelangen und dort jede nötige | 3 irgemasr ne 
nen und Ragnit ren die Spuren | praxhtoolle Kirche ijt heute ein Trüm- | Unterftüßung finden könnten. sen nei e Meffender- 
der furchtbaren Kämpfe noch nicht völ= | merhaufen. Ctiwa 180,000 Marti Zum Schluffe möchte ich noch beto- | girs gute Seicgengar var sich endorzuarbettert, 
fig verwifcht und auch Hier konnte ih | werden für den Wiederaufbau des nen, dak der deutfche Kaifer Allen, | ae — 
enorme Schäden berbashten. | @otteshaufes benötigt. | die zu dent Wert der Dftpreußen-Hilfe | " *ainingten Bivd., Exte Union Straße, 
| Dem Kreife Ragnit, defien Daten | In der Stadt felbft liegen fajt alle! beitragen, für diesen Dienit der Näd- — doftiwt 
ıIhaft die Deutich-Ameritaner ja über: | Wohnungen am Marttplag in Irümz | ftenliebe feinen Herzlichiten Dank aus — —— vwuvwimar für 
nommen haben, widmete ich begreifli- mern. Es wird beabſichtigt, den ſpricht und mich perſönlich beauftragte, seine Arbeit. — 
cherweiſe ganz beſondere Aufmerlſam-⸗ Marktplatz und die ihn umgebenden dieſen Dank den amerikaniſchen Cicago Wood Gurving Gm, 
keit. Das Territorium von Ragnit am gäuſer im altdeutſchen Stil wieder- Freunden des Hilfswerks zu überbrin- | 1509 9. Halſted etr. 
:Imördlihen Ufer des Memelftromes, | aufzwbauen, und ein Beitrag von 200,- | gen vie fic$ in To edler Weife in den | — —— —— — — 
beffen geographifche Lage einem Bä- 000. Markt zu den Koften für bie! Dienft der Wohltätigkeit fteliten“ | Berlannt: Fin itarter Zunge für eim 
tenfell nicht umähnlich fieht, hat in | Durchführung biefes Planes wäre fehr |4-fzegen beim _Girculanee; “OEM 
ganz furchtbarer Weife gelitten. Stadt | erwünicht. Auch eine amerifanifhe! Am Samstag it der erite Regiſtri- Sifice, 223225 W. Waihington Str 
und Kreis Ragnit hatten zu Friedens | Kolonie, ähnlich wie in Ragnit und | rungstag. „an ‚Anbetradit dee 3 \ 7 Sof*k 
zeiten eine Einwohnerzahl von 55,338. | Goldap, foll hier errichtet imerben. | entliden — * en | Erſtlaſſige vertämfer verianc 
Im Kreiſe befinden ſich 301 kleine Jedes der Hüufer mird etwt 6000 | ger über 21 Jahre, Männer nnd Frauen, | FÜr ein abjolut gut cingejturies Kaffer 
| Dörfer. Der nördlich der Memel bes | Mark foiten und ihre Zahl ift nicht bes |rrgiftriren Inifen, jo da: fie im ver Mo. [hm ee —— —— = 
fegene und von mir als Bärenfell be fchränkt. Ivemberwahl ftimmen fönnen. raum m E — * Vi — u. 

: Kein : — ;J; ana können über die Präſidentichaftskandida- ſer, verlangt Tur außerhals Chicago; 
zeichnete Diſtrikt hatte eine Einwoh- JIn Heidekrug werden etwa 10,000 } gen und einige Gountyfanbidaten abjtim- |9her Lohn. Antworten unser A, =4, 
Inerzohl von 5700. Hier Hauften die Mark für die jehr arınen Einmohner men. Im Anstand geborene Frauen | AbEndpoit. — 
Ruſſen wie die Vandalen. Von den henötigt. |ftad Bürger, wenn hre Gatten naturali— | — Yerlangt: Snaben, 15 Bid 17 Zahrı 
'zurüdgebliebenen fünftaufend Greifen, Mährend der Krieg fortdauert, ift e3 | Net find. Die Stimmplüse ind von act at, permanente Steltung und guter Kohn, 
ı Frauen und Kindern jchleppten die noch nichi möglich das große Maß der zn Morgen a apends BE |Beitzuiragen: Udert Bid & Co, 1200 
U : a - ji : * Bi . Frauen brauchen nuc zu erilä: ion, 35, Straüc. mid 
ıstofaten im Winter 1914—15 etwalin Dftpreußen herrichenden Not völlig | eu, dat fie über 21 Jahre alt find, I 8. # & 
2800 Frauen und Kinder in rufliiche | zu erfennen. &3 bleibt fo viel zu tun ——— | 
Gefangenfchaft. Die bedeutenditen jihrig, was die Regierung nicht voll: Feuerverhütungstag. F 
Dörfer in dem genannten Diſtrikt ſind bringen kann. So mancher armen und | — — a die gETTEREBNE 3. Vincent, 1. 
| Schmaleningten, Wifhwill, Pagulin- | duch den Krieg fhmer gefchädigten | Ter Tag des großen Brandes wird im | ———— —— —————— 
Inen, Schuitern und Augsairren. Kleine! Familie muß geholfen werden. Es ganzen Lande begangen. * ER John — 9— 
Dörfer wie Schillehnen wurden völlig | gibt viele Gegenden in Oftpreußen, in _ Der kommende Montag, der 9. THERME TÜR —* 
dein Erdboden gleichgemacht. denen Kolonien von Einzelwohnungen Oktober, iſt der Jahrestag des gro— Verlaugt; Holzarbeiter an —— und 
Werabe in diefe.a Diftritt ift die Er= | nach den ameritartifchen Plänen errich | Ben Brandes bon Chicage im Sabre u. m. ze und guter kein 
richtung einer Kriegsheimat für die tet merden fünnten. 11871, Die Erinnernirg an diejes Er- Pe ans ; 
blinden und verfrüppelten Srieger und R ettungder Verſchleppten. ſeigniß und an die Lehren, die es ge N Eaufourksen. Rodwell » Yarıe! 


Suliet3 für Das in weiß, roia und blau, extra- denjantmet. Site : : 
met: Suten, m  emem ; ; i : i BEE % 
. Miri Gi ui Sieel ! we ’ — allener “*8 nn * Ageben, wird im ganzen Lande —00— 
men; Vici Kid ſchwere Qualität, Fabrikenden großen Afſortment von Faffous die Wittwen und Waiſen gef In Verbindrng mit der weilgehen— d — Cialimenn, um Rat zu arbeiten, 


2 > . . .. * it Er r 13 en no * * 31 26 N 2 
Common Senſe bis zu 10 Yard — ud Farben Nicht > deutſcher Soldaten äußerſt wünſchens⸗ | den Unterftüßung, melde Die amerika⸗ | pflegt, als „generverhitungstag m | Ener der auf der Ziüpfele wohnt, LOrgezogem 
Nultets fir Das Freita Yard 2 . a: * wert Dieſes Heim dürfte einen Koſten— * ae — id dieſer Johrestag in die Reihe der Be: ! Guter Lob. 320 We . Blace, dimido 
MEERE "ER. OR % in Diejer PER : niſche Oſtpreußen-Hilfe den Notleiden- — — 

men, einfache Ze— Partie ſollte 


f 35 )$ x s £ 2 4 dächtnißfeie ler S n überge— Verlan dunge fur irbe M — 
hen, eifach‘ a men bon etwa rn a. den in Oftpreuhen durch den Beiitand | hinikreiern aller Staaten überge: | Yertangt: Junge für Arbeit in Molterer. 
ſen; Vici Kid für weniger et : dingen und ſoll bei Wiſchwill errichte ihrer Freunde und Gönner zu leiſten 


Il 


A) 


u 


ih 


— — 


Coat-Verkauf Für Knabeu 


Bargain⸗Baſement — (ꝰRBargain · Baſe ment BargainBaſement 


Coats für Damen und Mädchen, 31.25 yardbreite ſchwarze rein⸗ Großer Verkauf von Winter- 
reguläre 512.50 und 822.50 Werte, ſeidene Kleider-Satins u. yard⸗ Ueberziehern und Anzügen für Kna— = 
zu $9.98, breite jehivarze reinfeidene Chif- ben am Tsreitag zu 2.98. 


Elegante wollene fon Taffetas, — jebr Darunter find viele 

a Bclont Koats, fancy dauerhafte OQualitä— C a re u ee 

5% a ten, Yard von Ncberziebern find * 
Corduroy Conts, 79e Hardbreite Seide Poplins, ee a ne u 

Sub See. muche reicher. glänzender Finiſh, hüb— Yalnacaans umd Winter: 
plitibefeste, feriter iche Storfe für Snits, Sfirts u. cberziebern für sttaden, | 
Neaver pliibefeite j. w. große Auswahl von popu— — oh 


— —— ne iären Farben — ſpe— Pe Norjoli Yırzüge und bun 
sc Ü rarber y > & Ayıı ; 
der Saiſon, jhwarı, ziell — Die Yard IC derie don Juvenile Anzü. 
add, grün, bremm, 2 gen, Tommy Auder und 
rc und Nancies ( andere gute Facons; alle 
Brößen von 16 his 4045llige Novelty Plaid Größen, zu 


40, au Worſted Suitings, ſchöne Plaids 


für Miſſes- und Kinderkleider; 
reguläre 69c Werie, 
ſpeziell für morgen, C 
die Yard zu 
65c Doppelbreite reinwollene 
Storm Zerges und veinivollene 
Seide-finiſhed Henriettas, — in 
Fi . ö > voller Huswahl von Straßen 
* 2 Klee 5 
uliets 2 u 880 ſchattirungen und in ? 
J 9 ſchwarz; großer Bar— C 
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N roß SargainVaſement —— 
—— gain zu, Yard 


—duette 
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Bertangt: Waldpınen- und Lautchleer, Jomtis 
Merchanster Die aus Sriegdimaieriatstiöduiteret 
usgeireten Yınd, erhalten Luilenlog Eteliun 
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Parzain-Beiement De *3 
Für Freitag offeriren wir 

R 3 m; ie ei 1 Fine . n . e . FR 

Vici Kir Tip 10e fhiwere Shaker - Manelle, | | Special” in umgarnirten Se- | E 


HIUMRNNNUN 
INN 


— nn... af —— 


ul 


— 'fnffe zeGriegoshei er | — — 
und farbig: Mich Sid Mm Chair — ſollen dieKriegsheimat umgeben, welche Oſtpreußen von Koſaken näch ruſſi— Yertansi: ——, up Meer 


— Igangen. Er dient der wichtigen Auf. [| Fe Mesa Straße, dimnde 
Front Elaſtiec V — — Im dlei igenheit it ei 20 a . 
niedrige Schuhe Gardinen-Set als 831.95 rear —** ee — im Stande ſein wird, möchte ich noch— 

für Tamen; ii * xkauft wer— Stück Land, auf dem eine Wittwe und — —— das 6 

fürDamen; Filz verkauft wer— mals die Aufmertſamkeit auf das d bon Schaden an Leib und Xeben |"Fciamat- Eim ner an um Grbers aim 

durch Brände zu konſerviren. Wie zuholen und in keunt Wartet zu hellen. Guter 
Si f nit hübjchen Rändern ‚übrigens auch den Unglüdlichen, die; Du Zahlen. Die Vrandfchäden im den | wagentzkei, Solr Eros. Suu nz Dale ce 
Slipvers für mis i I du ” ben {ch tag zu |! er 18 Ffir Gear ic Hi 1. ‚Ten Konzentrationslagern und —* —J1 it. Yros,, 340 S. Hul tr, 
Danıen. Seite und unten; baben jchöne 'aus der ruffiichen Gefangenfchaft zus | Cie: .: . nd. biß- 
Aus wahl von 6 Center Valance; ganz geiaumt | Sibirien geichleppt wurden und 

diefen md vielen und fertig für Die 39 
anderen Partien Stange; jpeziell, das ® 
Freitag zu 


Igabe, den Reichtum des Landes auch | Feriangt: Wagen Sulzarbeiter, Yooy Luritd 
< ac — | ers und Selpers. Nsayman & Wurphg Ko., Yak 
durch Verhütung von Sachicbaden | mr Zamemen Str dimidg 
Quliess für Des a a den: jolange ihre rn en en Schidfal der Iaufende von Frauen, | 
nen, mit Wand Inte) Margniiette Gardinen, — um ihr kärgliches Daſein zu friſten otf a \ F Looi. d312 Venworth be. tan 
B arnicı, ſchwar, — — —— der Vorrat 2 an Tg, Kindern und Greifen Ienien, die aus; notmendig das ift, lehren ein haar | —* 
arnirtt, ſchwarz in weiß, ram oder Ecrufarbe, ref wand b 
reiht, Free 
Vereinigten Staaten und Kanada imi____ — — 
* se ep | J 915 betrugen 8184, 989 0 Berlangt: Aufgewecdter ger M 2 
rüdfehren und an Körper und Seift | ———— —— Se 1915 betrugen 18 1,989, 100, mit ee uns Cereibmaiding Mimi 
gebrcchen ind, als Obbadh dienen joll.| 5—— er * 


und in den neun Monaten des Tau | in: gute Geiegendeit, io emporzuarbeiten. Ro 
fenden Sahres $163,535,220, bei, |eremsen._Mor.; 2 288 Mbendvolt ni 
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jelben neun Monaten des Norjahres. — Be — 


| op} . 42 . , 4 2 a u ‚ — — ee 
bbsnmathte einen geſunden = soon ne ih dr rest 
NE ST at er SDaen Ducati Mann auß ihn e ungenurn Ar: | Frans Stone S07 ne Bang, 
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Iben Bau etc., follten cima 150,000 | ur d 
2 x n » ! . * * 44 | . 3 nünftiger Vorſi t ens Bü ( PBhovenir T Works 33 Ep y y > 
Heutiger Vreis Die Not in Oſtpreufſen. | Beide hätten ſich für ſeine Aufgabe Mark vorhanden ſein, um den zurüd— — — — hit, feitens ber Bürger | Phocnig Tine orte, Ivis Southvert — 
fur Geldſendungen nach Deutichland und Seſter— re et; int firt . x den , gelehrten Unelüdliden das WUllernots | .g; jun er Stabtbehörden leicht vermei- | __ chen 
scin-Ungarn un | Rihtee Mlfzed M, Nipverds bominieret-| Ten, mereflitt, wenn fie. auch von den | " lrnnsitice Maps EM Bewohner von Pullman den laffen. | Yerlangt: Mrtiften für Porzellan; GplDitres 
EIER, » 24.200 RR fanter "Werit über feine — — di. wirklichen Zuſtänden in Oſtpreußen wendigſte, wie Kleidungsſtücke, Nah⸗ zu “ ibt d | Bei, Bränden kommen alljährlich fenaieber, Säure Neben 35 ran Bein 
. 24% | ——— —* * * Pe a a 2 x 1 entre. Bitter Nobn; stetige Arbeit. Rogers 
RE nr $13.00. prcuben. — Mnterifauite Dilfstittgfeit wird MUT Menig wußten, das den Tatjachen | PER etc. zu eſchaffen. In ame (3U.) aibt vor Dem Plant etiva 5000 Menihen ums Leben und! Eine Co. 215 Siperior Sir. Bunde 
. in Dttpreußen grohen wWirtkun eis tindcı Ä ps ö . 28 Tei eiſes i iſt . 3 1 > = ie = a ” —“ — ee —* — — 
State Commereia! kı Savings Bank | reuben gretzen Wirtungotreis ſinoen. entſprach. Präftdent Wilfon äußerte —* — des —* = hi Suice Mann in dem Enden jetma 50,000 zu Schaden. Während! „Tertangt:_ Carventer umd Garpenter-Helier 
I * y £4n Iindelion den M ae - | Hilfe roßem Maßſtabe ebenſo er— eg . ; u, GM & ©. B. Nailwah, Geleife-Hohlegumg 
—— Ein anſchauliches Bild der großen indeſſen den Wunſch einen beſon⸗ 4 berlich. fei 2 — * — der Bublic ru @o. ein in den Vereinigten Staaten ber Sahz | sinı Brom ar ie, > "ae Soma 
shieagn, ZI, Tet. Humbotse 46, Not in Djtpreußen, an deffen Nieder: , Deren Bericht des Nichters über bie ſorderlich, ſei es du n c resverluft durch Brände $2,50 auf den] ” — 2 


nbotde 40, Berlangt: Nftondianer Mann, um in Rühle 
aufbau befanntlich auch der ameritani- 


lufte hätten jich bei Unmenbung ver: | ——— _ 


Berlangt: WUrbeiter für Strang: Färberei, — 


| Verhältniffe, wie er jie in Oftpreußen | — — Güter oder teilweiſe zer⸗ wichtiges Zeugniß ab. |Ropf der Bevölferung beträgt, fomz | au velien. Xebm x Dis Si0 Nödentin umd 
— — RER te u a A 3 rt orfſer. — in (F m Ar & ;,, [Btmumer, Solepb Lindner, Arlington Heights, 

m ———— ſche Zweig des Reichsberbandes Oſt⸗ Ense 8 m PER —*—* ee | * * sR fe —— — men in Europa nur 35 Cents auf je: | Suimois j * en 
ei: — — — ar Ei | r tt sarbet: 2 : . n, —— 73 Fin i c MR — — VVV 

ER EEE | peu jen-Qilfe, Die „Ditpreußen:gilfe | NIT. tiff, iſt jetzt in der Ausarbei — ie mine Grenze, lieat Der Laden_ der Public Drug Co,, | den — — gr dort went —— Sbofoinben-Berbader. erfahren, miäfe 
- Gegründet 1860 — der Ver. Staaten“, 17 Battery Place, | tung begriffen. > s mm ae, EI. 26 Sid State Straße, mo die Ve; ger nachläſſig iſt und beiferen Schuß | Kr Se a, en 

48* Sonuns, +> R. Fruͤtlin Ste. 30p⸗ * 


Bruchbänder Nero York City, fo regen Anteil | Wen den leitenden Männern in | Golbap, wo die Verwüſtungen ebene | Deutung des neuen Kräuter-Magen; |gegen Feuersgefahr anwendet. 


i ibt ſoel | i i ce Rt s| 8 ſchlim ſind. A er s ba G J Fs iſt ſehr ebracht ßüdie Verlangt: Erfahrener Mehanıer um -elelttte 
nimmt, gibt der joeben den Direktoren Deatichland ift Aichtee Nippert aller- | falle jolimmfter Natur find. luch mittels, Plant Juice, erklärt wird, iſt Es F alſo ſehr angebracht, daß die „„ueriungt;, Grfubre — She Weber 
Staatsgouverneure in ben auf den! Kar Eawice Co, 526 Dit 30. Er. Sofpim£ 
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F Ze ıht: Sunger Vartender und ‘orter fu: hi} Bırluujerinnen ımd  Difice: virbeit; mutten tum; leiste Zuulaneın, mänıge Yinsen. | zur Auswahl. Auf Abzahrmng. vdieſau ranıs, 


3. Botie, [27 9%. zencburm Ste, Sin: | Zeritarerermaden umd.; geyt_crit au Nanıac, 
vier 1444. ılorry ; (04 Aord Dcarborn Etr, Gtabiirt LUVS, 

— 20ctumma 

Sag uns was Ihr busen Wollt wir fuger: 

Euch mas 5 lojlel ebie Yınz agen fur Ward 2 ee. 

Fir beſorgen Ench eine yutletoe td Prane und Geſchaſtsteilhaver 
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„Ge ing tender ur Zerlangt: Mädchen, um im Reftaurant We: 
Etellung. > Io Tel. Hahmartet 6175. mido deuiſch und engäſch ſprechen. vvnoop s,Iſchirr zu waſchen. 1720 W. Diviſien Str mido 
ET FT Te = ou Abe und sine Cır. 2utı 0% 

Geſucht: Yuuer, elbſtändig an Brot UND | — —— nn 


J 


en . RES i = 2 Berlangt: Aufiwärteri im Reftaurant, Sofort 
— — ſolls, ſi tele. Mdr.: U. 2 sendpoit, Verlangt. Mädchen * Candy⸗Einwickeln: nachzufrugen: 1651 —S— Sir. "mieol” 


Berlangt: Nunge Männer, . z — — mide [ae Errabrung nötig; auter Lohn. Minden | ————— ——— —* 
Sinaben Sefucht: Wäcer fırch Ns Als Golia er eg a En: Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
Ban: n Jungens ne — 10110& | Beit; feine Wäfche, 4911 vincennes Abe. mido 
n⸗7 8. GEIL. SM , 240: arre Ab AL a a a — — — ——— — DE 
— 8 ide 5 FR i 
Stock-Jungens, Br — r u * Hausarbeit V erlangt: Zıichtines Mädchen für altgemeine 
Jungens für Wrapping. e : Berheirateter Mann in mittleren Jap. |, Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— Ha ——— in der Famitie. 3818 Syeridan 
Stetige Stellen und guter Lohn für | ie * > Vorter, ann bartennen | beit, tun Deuifb Tprehen Fönnen, Wed, itade, — — ———— 
| 2 it N unch n Henry Steffens, 2100 32000 Aſhland Me 2oftim& Fr 11: * (Srfaf * er 
den Anfang. Zu erfragen in der Office) ie Ze Kcoln 5067 cc—— Berlangt: Erfahrenes München für 2%- 
de8 Eunperintendenten. = Ei * Berlangt: Madwen fur augemeine Hausar. Mdriges sind; guter Lohn, 1140 Oft 46. <ir 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
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su mi eten geſucht: FJFunges Ebevaaz fudt ein 
j t blirte ‚immer, privat, mis Früh— 
Fr Be ‘ deflen, mit over ohne he 
Bine oln Kat. "reis sangabe, Adr.: 
Nueidpoit, 


racing Co. Bunmer 704 10V K Learoetit ci | wine Zeiipaber mit $400 für Nanwinene | „DE Mieten gejuät: Mettere Fra Jndt beiles 
“ x Shov. Win mit Mrbeit uberbäuft. Ge.caeny.t, | [CTES „immer fur ieiüte Hausı a it 


En 2 el er 2 baung, Waher und Gas, ud Jeparatem Cilts 

aa * Berme werben Seld au 1% a — 2 m 
25 Jubre tm Benbait aut demielben Blupe nit Pe a nbendpeit. . 6 -. * gannt, o tatg. St. Miheis Kirche. Adr.: 
3 - i 4 


Wir ſind Baia .Tdı Haufſern. Laden, Ficco? V 131 Abendpoſt. 


ulı., netern Geid, Plaäne und Bora ag — a a — — — 
a ne ae ea v Tr Wann, mit ungef: br $700, bat Weit ... 
itret und baten lompleit. Seite Extras — Fi — en . 0 Aeltere r Mann, S ide 
Ddod. Eond& Wo. 20 % Dreumarign genbein, ins Salopn-Geſchefn zu geben. vabe „Aellerer anſtändiger Pigna, Echneider, just 
* ERS ® yupart | NXiceng, Negifter md fomtige Gerutjgaiten, -— reines Le.ics zimmer bei oflerreih,.icher Familie 
2udA Jr er m E SER ee _ ı e inf p v9 ffir Mirc argper ty,» 
0 A ebe, dab er gute Firtures fire Etore in ir, | Minder Nebenfame. 2. mt Preisangase 
— we N a a N Tho 3 Hıw N S e © 
yuir verleiten Gruld wu Grunde gemum und Faend einer Studfgegeao eingeristet betsinnit. an Thomas Diva, — .. &a Kalle Em. 


i wu 1. Apt. 'Ehone: Dafland 6568, mido 
Wieboldts, 


Gef ot Beinter und ‘Baperbang ihr Deit.3 m Yamllite, 90. ZNES. Bussen ABU Ze 7 rn ee 
. s s ai * St i Arbeit und billig. 6797 rvin yarficld 3 i N 
Milwanfce Avenue, b.i Raulina Strafe. | Knie ——— ERE —— u. 


Sarf Boulevard, 911 — — ce ; B i 
Bart Boule —— EEE * — beit, muß toben fönnen, wie au.) ein Madwen 
— zu Deut - = rn Pr als „Second Maid“ und das Baby zu beaufr 
) ur paisardeit, leine ale. »lınerilas | fiptigen. Cpredt dor: 1535 N, Noben Etr i ; 1 \ Sur — - 
u 2 te %amitie s —* we⸗ en . nd ME ı zul, mm Bunen «u medrigilen Zinſe uUrem Won: | achzuitagen 209 W. 24. Prace. Phone: Caꝛ A — — = 
Yerlangt: srauen und WE . r 8 Bug 99 ve m: 1? kat * midofrſaſo nd G amorag MDcnd die v — | met 966 Doro en Ina Zimmer Bel Belferer De 
* awſon 6 . ziraße, Zel,: Lalumet | — — nenne — Ba . * re I miie auf der Nordieite, ep.ntirell mit Woard 
“Anzeigen ınter Dirver Nubrit 1 t das 6077 . ; 2 eiche Sariugs Baut 16341 Muwnn Aab nern Br , . c t Don 
— —— —— —— ———— zrädhen für allacmeine Hausarbeit | —* Kuna ir —— il Velferer Mann möchte fich mis Dienftleiftung | OT: 4 280 Adendpoit. 
> z —— — nn I ir Fieiner Samilie, guter Lohn. 357 Dit 63, Eee * re 2 * a . uhr ee 
B » d Nerlanat = fr ; 1 It J 1 = u ————9 — di s L ‘ U v ı % Kril. 4 a . 
a Tadeı nnd Kabrıten „„eriangt: Saushälterin für alleinftehenden | Straße. £ midoft | Hube *38060 auf verbeſſertes Chicagoer Grun Sr u. J —— le Suche belles Schlafzimmer an ! 3 Et 
Hilfe für Ehneider, nlieren yerren, Gute KRudin. 24 © Sıale 1—_ —— — — eie: 2 u 3 > i hie Xu | n m ——— ei = —— H En zwiſchen Caicago und North Ave. g. hs, 115 
Slle Sorten erfahrene; au zum Kernen; in | tr dimido Serlanpt: Mädchen cder Fran für reichte Haug- | ETETUNE alt Lem MET ren aäu —283 =. > a ae Es 115 Ei abe dofr 
vw neuen — FE en = Pr rn 78 ge. & 55 Mbenupoit, ryalı Teilhaber. Reich ıticher, Mitte der Dre = 2 
c.ner neuen Rod en . ae — It ERBETEN * — — arbeit, ein Vaby. 1451 Ful ilerion Abe, dotimk | m. — —— — — — = = ider Me yanike r, faufimda 
tVlenwuld EN Derlangi: Yleltere Stra oder Mädchen für ai ⸗ — — — a . ARE ARDEUE u ragen 
1 Yarth $ ⸗ u > 3 L \ d nt! 3 it j $ 3600 ar 
910 Rorth Ar dmido | geiteinie Hausarbeit, drei in der Famine; tene Verlangt: Gute Köcin. 11516 Front Mve,, givrit® —X fen: Durlehe N —R wog, | mich gebiſdet, wünſcht ſich mit 500 600 an 


a — — dor» a we si . » ihnen Ge — — mahige Raten; niedrigile Auutsrut u verianat; | einem g.Iunden Witernehmen zu beteiligen sb (eiatin E 7 2 * 
— Snder: tetiger, Rlatß fir Die richtige Verſon. Kenfingion, Tas Fabrgeid wird vergütet, wenn ai te wortusne ldr.: B 14 Mbendpoft, dotria | CRM —8 ziatton borgesogen, als lcınmtercı 


wu Br gabe, Mor. E. 165 Abendpoit. 


Serlangt: Mädchen für allgemeine Sausar: 


Berlangg Männer mit Schaufeln 6211 Züd 
NHacine Arenue 16ſpimi4 


Verlangt Erfahrene Operator 


Maſchinen. M. Cimon & Co. 
nahe Halſted. 


Berlangt: Junge, die Vädcret zu erlernen. 
2046 set 21, Sirabe. midoft 





Su mieten geſucht: Mann wünſcht Zimmer an 
der Nordſeite, nahe North Abe. und Fullerton 


r2 


Berlangt tan aumt Slaf benwaſchen An 
zufragen in der Office des Suͤperintendenten bon 
Worand Yros., 8IS—833 ©. Mad Str. mivort 


monudhe Zublimgen ten Gitute Morinune 


Serlangt: Mädchen, um Sindie zu verpaz: u Anzuſzagen Uhr Wiorgens oder 5 Uyr Nasm., | Stelle_nicht angenommen wird. Stetiger Platz. (sy vd. 11. Fluor O9 N Dvars m en. Pr. 
* x zit 


in einer EtuhlsFabrit, Kohn zum Anja 
per Woche. Nah einer durzen zeit tünnen fie | ——————— — — —— | ann —— — 
von $10 bis 812 die Woche auf Stüsarbeit Verlaungt: Köchin für Privatfamilie; guter Berlanpt: Ein gu Mädchen für leichte — — —M ⸗ 
verdienen. Nachzufragen bei der Iohnion Chair | Krb. 667 Ziratjord Place. "Byone: Graceland | Hausarbeit, Meine Familie, Icine Mäfdhe. 3Uu05 | PR. on — —— "oe En r * 
Co., 4401 U. North Sive, dimide | 5714. dimido | Douglas Boulevard, XTel. Lawndale 9370. | fortige Yedtenung 8 Me 5 co 
— — — | mn —— — — — * Er —— — midott | “u ur un N. Wasser z | ß 
ee: a 5 ter Bagnır. 2357 Elton Berlangt: Erfabreı e Opcrator3 an Elirts, — Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 38. Momve Str. Telcobon: — u 
e., nahe Zullerton. Go.diinger Bros., 1513 Mitt vautee Ave. Ddimido | beit uno Hoden; drei Erwadiene; guter Lobn; |) Werlangt: Mädchen für Küchenarbeit: Teine un. 
I — — — — — — — — neſerenzen. Noel, 560 0 Waaitone Ude, Eoimtagsarbeit, 3544 N, Ai 2 ri — — ———— — 
ang ter Klempner und Gehilfe. 1935 Verla: tat Zehn mädchen unter 16 Rabıen —— ar —— — — a — FE. e —— Ave. dofr 
ser Coicag — midoft | $4.50 die Woche. 357 W. Chicago Ave. „ „erlangt: adden für allgemeine Hausarbeit, Derlanat: Mädgen für allgemeine Hausar⸗ Ofenterle und Renaratur. 
Berlangt: De ; el zofim 5913 tut brop Abe. 2. Apt. 10ftwX | beit. Fein Fe es ofen, Kleine Familie, | «Anzeigen unter derer Kubrt H gie me series | i 
y { d i 18 | mu ⸗ —— ne einen — — — —JDeutſch, böhmiſch, ſlaviſch oder ungar ſch — —— er — ae iR T ud rcıen! 
ex Stüme ite Sabı tın le Kerlar E te Finift bei Kleid XBerlan Frau zwiſchen 4 —5 ze ‚ ihr sa varıfıh. a nie n — argains für rudereie 
Bär na Versi ‚|  Berlangt: \ cfabrene Finiſher be— lei — „*e at: ‚rau ano! den 45 -50 Dabren um) 1150 N. Stedzie Uve., 3. Floor, Phone; Albany Dtenichle und Banerſtonis tür alle Teſen (&s um Zländiſche Vatente werde ßö 
— — ins De a Rage: It cherim. 2656 Ehelfictd Ape., 2. Hloor. 2ofım& für einen Wıtlwer mit 5 Kindern (iü ngftes S 3044, midofr | Deich nideiplatı Viargolie, dL. Wihwauter Mde ee ne ne namen | Zu veriauien: Wine Anzahl Käiten, 
en e a * er yahre alt) den Haus Shalt zu führen. Nm. 2 — — — — —— taa.umia ſaheun und <aufende von Empfehlungen. billig. Näperes beim Geihäitsiührer ber 
Berlengt: Kunger - Map füe Solsarbet r ‚Berlangt: } adden uber 16 Jahre, 86.00 Friedrich, Dyer, Ind dimido — at: „Mädchen für allgemeine Haus« 8 aaul fen —* * Ab:nd it“ ‘ 223—225 W Wa fhington 
fe!he u A den aus * “I die Woche. 357 Weſt Chicago Ave. —W Beeren entre — ik arbeit‘ 6 In Sanilıie: SS Lohn: Es EEE 4 evi4doton —R yo“. 22 = e e7 
— — “a Bl. 3388 b * ab? — —————— — Berlangt Eine tüchtige Vie- und Strudel-Vät. Madchen, das Kinder liebt; „Referenzen berlangt. Leichenbeſtutter eg Sonn 8 a ae Straße. 
rican Yocl Wa, 03 ori Ave, Yerlangt: Cofort. Nleidermaderin in Gjoat | ferin für Reitanrant; Eonmiags gerwloli.n. 36 | 6713 Cheridun Road, 1, Flat; Phone Rogers —* Grteile Austunft über Patente Fleines 


Berlang: Aa& Miaigan, 2 que Rleimmehn. Elıre. 825 Milmaulee Abe. modimido | Dit Adams Straße, modidujon | Barl 371. oc2im& | 1 Anzetaen unzer Dieter Kurort 14 E18 die Better | Buch frei. Robt. Klok, U. S. Patent: | Chas. Bender Ev. 608 -14 Ysells Zir., 


* . ’ » 1 * ———— — —— — T . € Zubatiainen u Hundler in allen Arten Yaden 
giter 'Zovimafers), U: aus vrzahite dauernde] "Bcrlangt; Aädhen. um ım Candpfatrif gi Verlangt. Deutihes Mädchen, ım mittieren | Berlangt: Gutes Mädhen für Hausafbeit.| Weiter Sasfcı and Undertating Co. — wa | aMDalt und meh. Ingenieur, 139 Kord| nmmgen Nicdrigte Breite an neuen umd Qer 
Mrheit, rechte Nanner bevorzugt Adr,.“ ! arbeiten, leichte_ Arbeit; guter Kohn, _E&. %. Mlter, für altgemeine Hausarleit, 5124 South ! Surtes Heim; vier in der Familie. Gordon} 647 ! aan Ylvd, und Randoipb Str. Tel: Central 36x, ! Glarf Straüe. Bimmer 1708. brauchten (Sinmibiitaoen. Wgur Oder susws 
RM 10, Abendroit öoflmi Keub 2 Enus AN, Franklin Str. 2oliw: Hutfted Str. mido Garb Blace. Nordieite Broadwah Kar. mide ismai· Zav.didolaton* 


ı 3710041 © Yalıted Str. dimido | Fred F Tuch. mi—fa 


— — gut 
Patentanwälte, Fett 


Berlangt: Carriage Holgarbeiter, 15 Venchmen, 
beſte Lohne werden gezah.t; ftetige Arbeit, — 
Lawbder, 59. Sir., nabe State. midofr 


mieten geſucht: Nüchterner Handwerter 
Zimmer mit Frühſtiuß und Abendeſſen in 
Anzeigen unter dieſer Rubrun14 Eté die Zeile einer Witwe-Heimäl: einfaches Kochen; nicht 
— | mehr wie $3 wodentlih. Cihreibt dis Samstag 

Mittag. Adr,: E 37 Abendpoit. mido 





eine Batent- Annülte 


ah Mihael J. Start & Sons, 


— — Muſchtnerie uf. 
Bimmer 104 Monadnock Blochk, Anmzangen undet dieie Rubrit 14 68 die dene) 
Ede Dearborn Straße ımd Tadion Bouledard | — — e 
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zudendpoft, Chicago, Donneritag, den 5. Oftober 1916. 


Möbel, Hausgeräte m. f. w. Berjönliches. Grundeigentum und Hänfer. Grundeigentum und Häufer. » Ifleifch und Geflügel, finten aud) die Bilaumen. 


(Anzeigen urer dieler Aubrıt 16 E18. Die Beile) | tNinzeigen ımter oicien Huven 14 EB. Die Better | (Angetgen mer Dieter Aubrit 14 Eiß. Die Yeti) | (Anzeigen unzer dieler Rubrif 14 Er. die Yetle) Preiſe der Obſt⸗ und Gemüſeſorten, —— —S—— — 1.75 
ee Tat *. 


- = | Abundance zero 
Aultiond-Be uf. _ , Nordieue SZarmiander eien. die ſchnell an den Mann gebracht wer⸗ 
Freitag. ——— um 10 übe Bormittans Marzipan Verlaufe billig 1522 Daldale Ave. Green gu 


? nahe Alb] Zur berlaufen: 20 Aexe Bineharb zum er- 8 J 
verlaufen wir in unferem Beraufsraum 2525 | nad eher beutiher Art, holefale und Retail, | and, 5 Zimmer moderne Frame Edttage, mr | Tauf; 2% Meilen von Niles, Mic. einftöde | DEN mäffen. »Solde Notwendigkeit ift | Green Gus«® 


= Große Ude ouooscnsuneunene 8.00 4 
Sheffield Ave. die Möbel von 20 Zimmern, de | Shololadenüberzogen, fowie gebadene Stuten | $2u00, leichte Vedingungen. 6 und 7 Jahre alt und alle voll Iragend. ein | den Großhändlern augenblicklich nicht Reine Deu J —— 
rs, Ebiffonters, Duofolds, | und Semmeln. Torten und Koͤrbe in tünjtleris | 52 N ort Ave,., 2jtödi ame | Bargain_bei Heiner Anzahlung, wenn jofort ge om ‘ 
ftehend aus Dielie 1152 Newport — ge moderne Fr gain_b zahlung, h d fifld u fehr Lombard . in iehar een rien iD 
Mefling- und eifernen Bettitellen, Rugß, Barlor- | fer Art angefertigt. Siuchenverzierungen und Flats, Brid Bafement mit 3 Zimmern. Kur |fauft. Stone & Cilshee, Niles, Dich. dofrſa fehr angenehm, denn fie ji 3 Dumfon Ehleben zressenneneennn 1.00 as n == 
und ibliotgeizimmer-Wiöbel, Ehaimmer-Zijche an in feinem Gefhmad. 3800. - en it De Einlagerung der Wepfel be- 3 * Alle bei uns bis — RR. 
> Stühle, Civebvard3, Buffets, Hall Trees, Mu. Shulg, 1437 Wells Str, 1217 Barrh Ade., nahe Nacine, 3ftöd. Frame | Bu berlaufen: Billig, 5 Ader Hühners und uderme onen. a.c. aufgegebenen Orders find * 
Ser, Vier un andete Sachen, zu viele uni —8 Superior 1706, Abends offen. | 4 Zimmer Flats, nur $3000 Gemüfefarm; nahe Downers Grove. Näheres |fhäftigt, damit, wenn die font obſt⸗ Gantaloupe?. Crated, 46 erüd, 


fie alle zu nennen. „| „2509 Meirofe Str., nabe Greenviev, 6 Zimmer | zu eriauren beim Eigentümer: M, Kaftıy, 1658 California Ihurlod ......... 1.25 a die Bank für Handel & Induftrie, 
Reebies Senf Ehtauber, Multionater 5oltdofafondN | moderne Frame Nefidenz, nur $2500. 14. Place, oben, hinten. dofefafon | Lofe Zeil Bepfnnl, man menigens —* a Gvioradg . 1.25 i (Darnıftüdter Banf), Berlin und 
Sofenb Etraußer, 9 * Baumann, 3065 Lincoin Ave. u alabas ...... “ i i 
Beivat:Berläufe jüglih. Offen Mittwoh und | Wie bezahlen Baar für Trading Etamps, Ta- ee Zu verfaufen oder bertaufhen: 120 Mcres Fruch ie ber Herbſ in Fi Dfuge (Dihigun ind "Sudlana) 0.20 : Wiener Bank, Wien, ausbezahlt 
Camstag Abend. —* A Side —— —— Saiten. umialäge | Zu vertauſchen: Unbelaftetes 2 Flat Brid Ge | Reillsvitle, Wis, Sarm, 85 Acres unter ging, |und in Pracht zur Reife bringt, nicht Sems * Be 7 i J und uns direkt beſiätigt, und 
— 11 wochentlide Doppelte Ztamps Irgend eine ä Jahre alt, Preis 34200 35 Acres Waldbeſtand; 8-Zimmer Haus, großer Zitronen Melonen PPYTFP ...... ». 0,40 5 igi e i 

Zu verlaufen: Ein gurt te3 Sideboard, ein guter | Sorte jeden Tag. x | nn h I Elster, sn eine ee Stall 10x 80, und Aue) ge baude: — entbehren muß. Buttet, Käſe und 8 — 7 b Originaldepefchen Iegen u. — 
Barlor-Heizofen, Bettzimmer-Ansftattung, befie- Chicago Coupon Erbhange, dofrfa | alteriet Mafbinerie und Ernte cinihliebiie, : Gier find in einem ſonſt ziemlich ſtil⸗ ae} ; Tauben, A unjeren geehrten Kunden zur Ein» 
end aus 3 Stüd. Pirdseye Maple Holz, eine 183 Nord Ayabafy Ave, nahe Nafc Etr, nenn nn nn | DOM EHMOLDUDEN. (OMINETEE DEBIEBODER, Beiee California, Malaga ............ 1.250 „fi 4J ſicht vor. Wir berechnen pro Auf⸗ 

aneine ei elriſde Lanipen. — 221l,tafonni, Su | Zu verfauien: In Rabenswood, Eine fait neue | gen nahe Kirche, Schule und Wioilerei. Preis len Markt nicht meiter * noch I Ey, 2. 2 gr Hei z W 
Beifftelten von Meffing, bosiein, Parlor-Tiie, — — =. |prahmwolle 7 ZimmerNeftdenz, gu leiten an» | 912,000. F40u Baar, Reit zu 5 Prozent. auch geiwichen, ebenfowenig Fleiſ ch. In) 29 2000 eu. * * I trag, ob groß oder Hein, nıit 3 Wors 
Edifon Home Wbonogranb mit . —— Downer Privat Tanzſchule, 807 No. nehnibaren Zählungen Yu eriragen briefüuch Ebas. Swivte, 4202 Lincoln Ave, 2, tel . sten Dbitfort d die Preife A ie 75 i 4 ten in der Mdreije, blos $2.50. Bei 
in Allig. J Chi! a c . M — y 2 Jlllf 3, WK BE oor00 oe. . . B ua, Bu e . 
oT ee — — Glart Str, Walzer, Twoftep, Two: Zus; Hein, WR Beier Sic, — Es Bene: — — — —— "DI, WÜOLDENS easenee R 32 größeren Aufträgen tragen wir die 
und alle modernen Tänze. Botimz land 1487. i dofria! 80 Mcres, 2 2 wien don [Bept: NEBESDEN. | zurüdgegangen, meil die AZufuhren —88 Delaware ........... 6.78 - 9 drabtlojen Hebermweifungsipefen ‚aus 
ür fung der Lagergebübren berlaufe ich 0 J— nt Schande: stival-See von cres; eines | Niagara euere nern — Bo: s * 
u en Räumen 2727—29 Kincoln Ave, am | —— — — — — | Bu verlaufen; Nur $7750, fhönes großes Seyulg; Preis 82200. J. B. Solg, 1721 Aurigbl> größer find, als die Abnahme ber nur Concords ....... .262 0. 18 — 0.10 u Eigen: m. Niemand hat es daher 
Freuag. den 6. Ott. um 10 Uyr Vormitiaas: Uecberſetzungen engliſch⸗deutſch deutfh-engiind. 3% lat Vridgebhnde, sweiß und ein 5 Atmimer wood Abenue. 25mai x in Ausnahmefällen wirklich begehrens⸗ 8 J notwendig, ameritkaniſchen Banken 
oi duigen von Möbeln, Rugs, Meiftng- | hriftlihe Arbeiten und Korreipondenzen iñ bei— | Sal; Zampbersung: Diete $1140: — Friſches Gemüſe. Ueberpreſſe zu bewilligen. Betrage 
und kiſen⸗Beitſtel! In. — PR en „tale | 3 | den — ar —— — e nabe Irvins wart Add. und Noripweilern Verſchiedenes. wert ausſehenden Früchte. Schöne (Die folgendin Biene geisen nur veim Einfaut werden inn rhalb kür eier Den rt Zeit 

HSausartifel jeder Art. Die Waaren | 225 %S uaton S ends EC z B i = ö Id Stee @ erde er € 
——c — abfoluten — überiviefen. | ibn“ Mohumf Sir. nahe Kenter Sir. Fe anf Expreß „L" Station; mur $1000, Wer ann beiferes offeriren! Haus | Salate fallen unter ben Gemüfen auf aroͤberer Diengen.), i ö ⁊ 


leichte Abzahl Sobu mE | ü allig ee 3 4. 3 
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$65 prachwolles Cabinet Bictrola, neueft 
Modell, mit vielen teuren Records, fofort ab; = mehr gebraudt 
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x 


8 Einbrecher drangen im Laufe der 
Nacht in das Büro der Grundeigen— 
tumshändler H. H. Ruſſel & Eo., Rt. 
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belaiteteß berbeijertcs oder leeres Property 6 Co. den folgenden Sitnations⸗ 35 bas Pfunb. —*8 —— Baier, u ab... — 


88* 
s und Yeven 38 M 3 
35 und Leben $5 Dotlo Schulter.. 0. 124 . 133 Straights. do— — . 7.500 —26 


Tauſch. Haley O'Connor & Co. 4806 WWEhi- 


W 


> 
| 88 8 cago Mv. Zei Nd. "Tel. Auftin 1100, Sofebtin: | bericht, fowie als heutige S © ch In Bel 


RER | ss laljen * 
Kaufs- und Verkaufs-Angebote. | 8 
888 


* * * notirungen: — 
Lorſtadte. 
(Un⸗Aigen under dieſei Rubrit 14 Eis die getle) | 


) RE +02 0% ars: oz BR 
Einen 0.19 —0.10 85 Kleie, die Tonne 24.00 
s[ "I yen—i Kerlanı aut den Geleiten.) 
Srojcichentel. Timothy, —8 .16.50 -17.50 
ſtleinere ............ 0.12% —0.15 DO. DE Eooasacannunsnununen u -IEHO 
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Erhängte fi. 


Un ber 49. Straße, in der Nähe 
des Babnbette3 der llinois Zentral- 
bahn wurde heute Morgen die Leinhe 
eines ungefähr 43jährigen Mannes an 
einem Baum hängend aufgefunden. 
Nach einer Karte zu jchlieken, die man . 
in den Tafchen des Toten fand, jcheint 
fein Name X. Heidelberg zu fein, feine 
Adreffe mar jedoch nicht angegeben.“ 
Man nimmt an, daß Selbftmord bor«- 
liegt. 
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Thomas V. Novotny, der Beſitzer 
einer, Nr. 5048 ©. Wejtern Ave. gele- 
genen Privatbant, ift geitern in Haft 
genommen morden, nachdem Yrau 
Anna Choura, au3 Lemont, IL, eis 
ren Haftbefehl gegen ihn ermwirkt Hatte. 
Sie befchuldigt ihn, ihre ihm amner- 
trauten Gelder in Höhe von $1300 
unterfchlagen zu haben. Nopotnen 
murde gegen Stellung von $5000 
Bürgfchaft auf freien Fuß gefeht. 
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Lämmer, gewöbnl. bis Bu -10.25 
dn., gertiigere Sorten, i —3.0 
Säbrlinge 7 —8.50 
Veihers ‚neringe bis befte.. 7.00 —8.25 
Emes, mindere bis beite.... 3.75 —7.50 
Böde, gew. bis ausgelucte. 4.50  —5.25 
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* Der 60jä. ige Handlungsreifende 
Michael: Hogan, Nr. 38 Bellevue: 
Place, der fich kürzlich, mie berichtet, "") 
in felbftmörberifcher Abficht die Kehle : 
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Abendpoſt, Chicago, Donnerſtag, den 5. Oktober 1916. 
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Gerippte baumwollene gefließte N ? 


3ur Arbeit! 


Arbeitsitube wird nädjiten Mittwoch 
e röffnet. 


— — 


2°, RE 


WATE MADISON AND DEARBORN ST3 


‚T 


Leineniunaren 


19e gefänmte tür- | Be gebleichted, ge. 
iifhe Handtücher, 20 | Föreries krafy 
tei 40 Boll, ungebl,, | Dandtıihzeug, 16 
ſchwerer, doppelter | soil breit, etfarbig 
waden, fpeziell, fo | mit rotem KRano u. 
iange 200 Dutzend Mer Seldege, weich 
vorbalten, au nur appretirt, Laͤngen v. 


2bis ð Dards, Ive: 
113c “e yaro für 


sieil, die Yard für 
Pi en ne Ic 

Aumte uck⸗Hand⸗ 35e nevi . 
tücher, 18 Dei 36 3. ee 


— * nen ‚appretirter Ta» 
mit fanch 3 Ctreis | je Tamait, 58 golı 
fen rotem Rand, nur i 


breit, geblümte Eni: 
{ Dubend an jed et, gebli i 
* zu jeden | würfe, fvegiell, die 


Vard zu 
T3c 18e 


Damen:-Coats für Winter: Tra hten 


Binter Coats für Damen, gemadt von Aſtracans, Boucles, w üf ftrei 
, ‚, wollenen Plüfhen, fanch neitreift 
Cordurons, Broadeloths, Zibelines uſw., viele durchweg gefüttert, mit großen hr —— 
und Flare Effekte, in Grau, Braun, Navy, Schwarz, Lohfarbe, Grün ufm,, Größen 36 bis 46 
darunter Größen für junge Damen von 16 big 18, Coat3, welche regulär für $12 4 
59.75 
— ER 


Kitchen 
Klenzer 


Leibchen für Damen, alle Größen, 
regulär 29 — fpeziell 15 c 


morgen zu 


Schwere glatte flichgefütterte _ 
. Hemden nnd Deinkleider für 
Männer, alle Gröhen; regu= 


für 590; fpezich! am 39e 


Freitag zu 
Gerippte baummollene Leibdhen u. 
Reinfleider für Kinder, unvollitäns 
dige Größen, regulär 19c, 11 c 


Beihnachtsmarktvorbereitung. 


— — — 


Frauenausſchuß der deutſchen und öſter⸗ 
reichiſchen Hilfsgeſellſchaſt macht wei⸗ 
tere Fortſchritte zur Veranſtaltung des 
Chriſtmartets in Nordſeite Turnhalle. 


— a; 
(fünf Etüde an einen 
Kunden) — 5 Etiüde 


R 130 


apeten| 


9. Floor, Dearborn Str, 


Mit unermüdlicdem Eifer ift der! 
Frauenausja,uß der deuiſch⸗oſterreich⸗ 
ungaritwen Hilſageſeuſchaſt an der 
Arbeit, um den groten Weihnachts-— 
martt, der in den wagen bon 6, bis! 363 of 
zum 11. Dezember ın der Stordjeite | 
Zurnhalle jtattjindet, zu einem jcho= | 


ze I Sboplase) yanzes 
Erfol & li a | ri 3 
Ba 6 eilt, ee | VAR: Lager zu 6Dce am 


gen Dauer des Strieges in Europa, den | R , Mme, Belle Zouis hat beichloi: 

Willen der Stammesbrüder zum Hel- | fen, fi) ovm Gefhäft zurüd- 

fen bier niht nur’ zu erhalten, jondern | uziehen und ihr ganzes Lager 

nod zu fleigern. Ermüdung im Ges loszufchlagen, hauptſächlich be— 

—* er Wirken darf bier jo wenig | jtehend aus: 

eintreten, wie drüben, Und da es ja! INglen für Wand. | 

die Weihnachtszeit ijt, in ber jeder 4 CRolen für Dede. 82.49 Standard Marken 

reit iſt, ſeinen Lieben durch Geſchente 18 Jards Borber.... von Korijets 

eine Yreude zu machen, jo ıft eg mirt= | Geprehtes Leder, fpez., Rolle, 69«. fchnell und für Bargeld. Gie hat 

KH nicht zu viel, wenn man von ben | Tapeten unfere fehr niedrige Offerte anges 

Deutijchen und Defterreidyellngarn in ı’! Bweifarbige, Syadow und Gold nommen. Der größte Korjet:Verlauf, 

unjerer Stadt diesmal nur verlangt, |}} geitreifte und Taprjtry Tapeten — der je in irgend einem Baſement abge— 

fie follen das, mas fie jchenien wollen, ‚}j Pallend für Parlors oder Wohnzim: halten wurde. Kommt und feht die be= 

zunädjt auf dem Weihnachtsmarkt in bie Rolle fi öreltag, 14e fanten Varlen, jedes Siorjet mit dem Na= 

der Nordſeite Turnh· Ue ſuchen, wo — zu men des Habritanten geſtempelt, Für Frei⸗ 

Alles, was fie ausgeben, dem großen | — tag ale Diime. Louis Korjet3 in 3 Partien, zu 

Hilf-werte für die Kriegsnotleidenden | = Be. Dane 1 ae BE | ae. mel 

; ; a $1 u. $1.25 1.50 und $2 82. Korſets 

in der alten Heimat zu Gute kommt. allgemeine Verkaufsbude. Frau Paul > torjet3 zu Korſets zu und aufw 

Das follte fi jedermann von heuie| Mueller wird der Blumendude vor⸗— 

— —* * dem der Martt | — Frau Albertine Meixner ei 69c 950 81.48 

eginnt, vor Augen halten und dann Weinſtube, die Damen Frau Alle $ i8 25e Brafſieres 

mwirb e3 der hroße Erfolg werden, den Schmidt, Frau Kurt —— Frau — ne —22— 

| Einfache 3 ) iſtoffe 

und Faney So ei N 
Doppelbreite Novelty ſeidegemiſchte Tuſſahs, 


die treue, hingebungsvolle Arbeit der von Herff haben zuſammen die Hand— 
Ausſchüfſe, den die große Sache, der arbeitenbude übernommen. Andere 
chilernde Kombinationen von ſchwarz u. blau, Cioaf oder Suitinöpfe, 12 auf 41 i darer S en 
zeün, rot, Wiſtaria, Old Roſe uſw., in hübjchen starte, Auswahl zu 20 gen, in ſchönen Kombinationen von Spitzen 
RFund Stickerei und. Frill-Effekten, ſowie ein— 


ſie geweiht iſt, verdient. Anmeldungen ſind im Zuge. 
fanch Tweer Cfelten, ſehr paſſend für Waiſts 
Weihe Perlmut⸗fach geſchneiderte Modelle, lange Aermel, 


und 315 verkauft werden, ſpeziell Freitag, ſo lange der Vorrat reicht, zu 
Skirts für Damen, gemacht von Poplins, Gaberdines, 
Serges, Crepe Cloths, Novelty Cheis und Mifden: 
gen, mit breiten Gärteln nnd „ihirred” Miüden, bejest 
nfw., Waiitbands 23 bis 30, Längen 37 52 07 


Damen Coats, gemaht von ganzwellenen Thibets, 
Zibelines und Novelty Mifchungen, „belted“, 
Flarer“ und einige anſchließende Modelle, 
großer Kragen. der hoch oder niedrig ge⸗ 
tragen werden fann, garnirt mit Pela 
oder Sammıtbejat, im fchtwarz, naby, 
braun, grün ufmw., Größen 34 bis 44 
intt., Größen für Mijjed 55 75 
14 bis 18, fpeziell zu.. Is 4 
Wrädchenfleider, gemacht aus Ging: 
ham, Percales und Chambrays, 
in gebrodh. Plaids, Cheds ‚und 
Streifen, garniert mit jchönen 
fontrajtirenden Narben, pleas 
tet Stirts, Größen 6 bis 14 


Sabre, 50c Wert, 33c 
- 
— —— — —— 
J. & P. Coats' 


An 
\ Kuezwaaren SF CEN Populäre neue Waifts für Tamen 


nenfaden, fchtwarg oder weiß, 200 2b. Damen Waijts, gemacht von Seide Grepe de 
Spulen, Dußd. Spulen 21c. Novelty Ehines, geſtreifter waſchbarer Seide und Spi—⸗ 


Peanut Brittle — 
das Pfund zu 
Gefalzene geröſtete Peanuts, 


das Pfund zu 
— — — — 


Genitgend einfache 30:3d1. Datmen! 
Tapeten, hell oder dunkel, Iobfarbig, 
heugrün oder grau, mit prächtigem 
Eutsout Border, für 12x14 Fuf * 
Farlor oder Ehzimmer.) gert $4 


ucherzuderte Aepfel — 
das Stück für 
— — — — 


Voſton Ferns 


Starke geſunde Pflanzen, in 5-zöllie 
ern Töpfen — ber Topf 


No $ 

Die Flanelle 
[00 Kiſten Touriſten Flanelle — 
Mittlere und ſchwere Qualitäten — 
in il, umd Dunfelfarbig, ſpeziell 
in | | teifardig, el 
Freitag, die Yard für vn 


J 236, 11c. 9c: Se, 76, 5le 


300 Stüde Yaderobe_ Fia- 


‚nelle, fdiwere w.nob. Oua- 
tät, in Indian und ande- 


en nencht.n Gntwürfen, in 
hell» uns dunicharbig, in 2 


groß. Par 39e ; 33c 


tion, Yard 


heil; 


| 
I 
Arbeitsitube Bis zur nächſten Sihung des Aus- | 
I ni | Tchuffes werden der Vollzuggausfchuf | 
Am nädjften Mittwoch, dem 11. Of: ſchuſſes Vollzugsausſchuß 
ind Kleider, 36 Zoll breit, gut DUc wert, an -® 
am Freitag Die Nard zu 270 Rurzwaaren terlnöpfe. Du⸗V ‚Größen 36 bis 44, Andere verlangen 


Wal Sf 5 24 | 
tober, um 11 Uhr Vormittags, mird | — — — Br] 
der ee _ Ara gramm und die Vergnügungen an bie | 
ſtude wieder eröffnet verden. Was iNrheit gehen können. Cs ift aber kein] Soppeigreite Scidegeiniichte En Te a ee BR , nl 
tierßige Frarenhände darin von die⸗ | Geheimnip, daß jchon heute, wer im | NEE. Yen Re >. —**— — un =. od. — für dieſe Balits, die 81 89 
ſem Tage an bis, zum 6. Dezember mer nur Verſe machen kann, für das veiner Seide, find ebenjo dauerhaft und koſten weniger Iweiß, Karte bon 2 Dubd. ic. Le \ Auswahl am Freitag zu 
Ihaffen an Handarbeiten und nübßlis | Liederbuch Gefänge nad belannten |] «13 die Hälfte, waſchen ſich prachtvoll, reguläre Pr7 m N Weiies Bauınuv.>Tape, 8 08 2 Damen Waifts, Nachahmungen der 
hen Gegenftänden, das fommt vol) SNelodien in Arbeit hat und daß fehon || 59 Werte, die Yard zu i e ee. — I leider⸗ uR teuren Modelle, aus Sheer Lawns, 
und ganz dem Weihnachtsmarkt zu. viele Damen ihre Ideen für die Pup-— Aoszöllige ſchrarze Canton Creves, — — Weaichiterie zn. Boiles, Opgandies uftn., 
Aber, wenn biejer vorüber ift, wird penfchönheitsmettbewerbe ausarbeiten. ng ee zu E09 \\ cates, gute Längen, Yard zu Se. — —5 
deswegen die Arbeitsſtube noch lange J — C A 363öll. fancy Sillsline. Yard zu de. und geblümten Muitern, 
Dee EROBERN OUEPIEND.  FRaBR | 36göllige Sating und Tafieta Scide, pajiend für Kleider, — — ——— 3C befegt mit Spiten nnd 
Wirh Daran gegangen, den Zaujenden nicht alle Schattirungen, aber eine jehr gute Aus: 88e aute Langen, JAard zu Stidereien, gemadt mit 
von Kindern vom zartejten Alter is wahl, 81.25 Wert, die Yard zu \ Bu as Congoleum Rugs, Größe Wlangen Aermeln — 
Tauſende davon von den großen J 41,%X4% Fu, — gas Größen 34 bi8 44, doch 
nicht in allen Moden, frü- 
ber verfauft für $1.00, 


zu 14 Sabren in ben verbünbeten 8 n * — 142% 

Berpe SE Seimat_ Das Tergufeken, [nn hg kA Be. Seiden⸗Reſter Verläufen der leßten paar Wo-Mrantirt waſſerdicht, liegt glatt, ohne 
Be DE En NE een chen, einfache und fanch Gewebe, jwarz und farbig, Langen für N fich zufamenzuroiten — haben Heine 

ji.d aber durd das 

Santiren etiva3 zer- 


was ihnen weder die Väter fchatfen ; h = 

\vemberwahl flimmen fünnen. trauen : ee a oe Ansaselis Minsk Hi Fehler — das Etüd 

fönnen, die Leben od efundheit tın |p in in Menti "Anti u Kleirer, Waiſts, Kimonos uſw., drei ſpezielle Paxtien für Feh 

Önnen, die Leben oder Gefunbbeit tin |fün ſen über die Präſfident waftskandida Freitag, die Yard zu 2dr, 19e und ' lie 750 
Reinſeidene Ta ffeta—, 

knittert, deshalb am 

Freita, zu nur 


Kampfe für das Vaterland geopfeıt | ten und einige Conntytandidaten abftim- u a 
— Fabrikreſter in gerade ſolchen Län— * 
Seiden-Sammet Bänder infeidene Ta feta-, 


a 
16V Stüce gebt. Shaker Blanelfe, 
auf beiden Ceiten geflieht, fchlicht u, 
geiopert, leichte, mitiere u. ſchwere 
Qualitäten, ſpeziell, die Yard zu 


122c 11e 83e 73c 63e 5e 
En 
Gardinen 


Finzelne Spisenzardinen, 2 


Am Samstag iſt der erſte Regiſtri— 
rungstag. In Anbetracht der außeror— 
dentlichen Wichtigkeit der Novemberwahl 
iſt es unbedingt nötig, daß ſich alle Bür-⸗ 





lang, feine Qualität, ein Teil h fin! 
lang, fi ) ät, bat unfindGe 
Nänder, wert wenn verfeft bis zu : 
$2.00 da3 Kaar, Stüd zu “enan ana ens l5c 
Nottingham Spisengardinen, — 214 
Yards lang, duppeliadiges Yct — vea 


auirue Soc Zierte — das 7e 


@inzelne Spisengardinen und 2, 3 und 4 


14 und 3 Narb3 


haben, noch auch die Mütter, die an men. Im Ausland geborene Frauen 
dere als häusliche Arbeiten aufnehmen find Bürger, wenn ihre Gatten naturali» ‚gen, die Ihr füe Nleiderbefag und : E ’ ſc 
Putzwaaren gebrauchen könnt, in ſchwarz und farbig, Freitag zum halben Moire » Bänder — in weiß, rofa, blau 
und anderen Jarben — bi3 zu 4 Zoll 


firt find. Die Stimmpläte find ven adıt 
mußten ode, die ihren Ernährer ber= Breis, das Ctüd zu 
— — 0 2 


Uhr Morgens bis nenn Uhr Abendg ge: 
breit — fpeziell — bie Yard 
59c, 48c, 39c, 29c, 19c, 10 cn 


lorın haben. öffnet. Frauen brauchen nur zw erflä- 
Denen, die fi) noch nicht felbft hel- ren, Daß fie über 21 Jahre alt fing. 


Brar iu ..... 





sen können, joll in eriter Linie gehol- — — 
fen werden. Ausſtattungen an Wäſche Strafe folgte auf dem Fuße. 
und Kleidern für die Kleinſten und die 
Kleinen, das ſollen die Frauen dann 
herſtellen und es wird, wie aus einem 
Briefe aus Deutſchland, den Frau Die Polizei war in den 
Dr. Abele zur Verleſung brachte, dort Tagen fieberhaft tätig, um 
hoch willkommen ſein. So ſollte die Bande Kraftwagenbanditen 
Teilnahme an der Arbeitsſtube allen ſpüren, die in einem 
deutſchen, öſterreichiſchen und ungari— 
ſchen Frauen und Mädchen in Chi— 
cago von jetzt ab freudige Pflichterfül— 
lung werden. Die Damen können ſi 
ihr Frühſtück mitbringen. Für Kaffee 
iſt geſorgt und ſo kann die Arbeits— 
zeit bis in den Nachmittag ausgedehnt 
werden. Um 2 Uhr wird eine Ge— 
ſammtſitzung des Ausſchuſſes abge— 
halten. 


GeſtohleneKraftwagen zuſammengerannt. 
| — Inſaſſen verletzt. 





eine 
aufzu⸗ 
geſtohlenen 
Kraftwagen ihre Raubzüge 


unter⸗ 
nahm. Alle Nachforſchungen blie— 
ben vergeblich, bis es heute früh ge— 
lang, einen der angeblichen Diebe 
feſtzunehmen. An Adams und Des— 
plaines Straße rannten nämlich zwei | 
‚strajiwegen mit folder Gewalt zus | 
jammen, daß beide Wagen zertrüm- 
mert und die Infaffen auf das‘ 
Pilaiter geichleudert wurden. Der! 
Roliziit Martin MeCabe von der 
"Wade an der Desplaines Straße be: | 
fand jich drei Straßengeviert von der | 
‚linfallitelle entfernt, hörte aber den | 
Krach und eilte im Lauſſchritt her- 
beie. Die Inſaſſen der Kraftwagen 
hatten ſich inzwiſchen ſchon gedrückt, 
do fand er mehrer, Vlutladhen in | 
‚den Wagen und auf dem Wflaiter | 
vor. Er eilte fogleih nad dem! 
‚Sprechzimmer de3 der Unfallitätte | 
|zunädit gelegenen Arztes und jah 
E > : ‚Tich in feinen Erwartungen nid ® 
werben fünnen. Biber haben fic zut — er = Dee Werkeun| 
Uebernahme von Buden gemelbet, dad |, + vorfand. Diefer b_ feine 
Deutfche Altenheim, der Damenverein | on. Vorl 2 * — a N ni 
der ehemaligen deutichen Colbaten, bern 3 ae a * zw. — *— 
eine Kantine mit Marketenderinnen — z_._ TE Verletzte, 
der ſich noch immer in einem Zu— 
en nie) 1er | unbe halber Betäubung befand, | 
Damenverein der Chicago Turn Ge: Purde nad) dem Bridewell Hospital | 
meinde, bie Hilfsgefellfchaft, die Ge- überführt, wo er zugab, daß der; 
fangenenarbeiten und Kriegserinne— 


| 
lebten 
| 


Die erſten Buden. 

In der geſtrigen Sitzung, unter Vor— 
ſitiz von Frau Carl Buehl, gab der 
Wahlausſchuß bekannt, daß er zwar 
Fortſchritt gemacht habe, die Mitglie— 
der der verſchiedenen Ausſchüſſe aber 
erſt in der nächſten Sitzung bekannt 
gegeben werden, wenn die Liſten voll— 
ſtändig ſind. Dann wurden die Ga— 
benbücher an die Damen verteilt, da— 
mit die Sammlungen von Geſchenken, 
über die genau Buch geführt werden 
wird, ſofort in Angriff genommen 


Kraftwagen, in dem er und vier an— 


rungsartitel verkaufen wird. Der Co- dere Männer fuhren, geſtohlen war. 
lumbia Damen Verein, der Late View Ben — — eg | 
o : e Krauen Verein | Wanne mit Namen Naus, der in| 
Fee Saben - gemeinfame | der Billarohalle, Nr. 951 N. Ahlanu 
— — — —— Abve. umherlungert und zwei anderen 
Männern, die ich nicht kenne“, berich— 
tete er, „gingen wir die Straße ent- 
lang, als wir an Dwiſion Strahe und 
Aſhland Abmue einen Kraftwagen 
‚fiehen fahen. Sudasti machte ben! 
ıVorfchlag, eine Spazierfahrt zu ma= | 
chen, und im näcdften Augenblid be: | 
‚fanden mir uns au fehon im Wagen | 
‚ınud fuhren los. Wir fuhren mit gro: 
‚ber Schnelligkeit, bi3 der Zufammen: 
'ftoß ftattfand, und ich die Befinnung | 
verlor. WIE ich wieder zu mir kam, 
verſuchte Suchaski mich aufzurichten. 
Was mit ihm und den Anderen ge— 
ſchah, weiß ich nicht.“ 
Der Burſche behauptete auch, nie 
zuvor in einem geſtohlenen Kraft⸗ 
wagen gefahren zu ſein und beteuerte, 
daß dies ſein erſtes Vergehen iſt, die 
Polizei iſt jedoch anderer Anſicht und 
hat eine ſtrenge Unterſuchung einge— 
leitet. 

Der Kraftwagen, in dem Glazinski 
fuhr, gehörte C. E. Andreſon, Nr. 
2059 W. Chicago Ave. während der 

zweite Wagen. in bem fich zwei Män- 
ner befunden haben follen, Yohn Z. 
Noake, Nr. * Ban an ge: 
422 ©s. State _Ctrafe, Ghicans, Ju. |. | Ttohlen mar. er Beichreibung nad 
(Wegpnäbes Gingel Goeper & Ge. waren bie Infaffen . diefes Sraft- 
fididofäfgne | magens biefelben Vurfchen, die kurz 





Männer! 


Diejenigen, meltte anderdwo oyne 
4 Erfolg behandelt 
wurden, 


s.omme zu Mit, 


Nicht ein Dollar zu 
bezablen, bi3 td 
Erfolg gezeigt babe. 
Ich bin en Arzt fin 
Männer, tmelcher 
’ feit Rahren deren 
Krankheiten zu feinem Epeztulitus 
dium gemacht bat, und der weil, 
was und wann zu geichehen hat. 
Ich garantire Erfolge in allen pri» 
daten und chroniichen Männer 
frantbeiten. Blutvergiftung, Bari» 
eocele, Beichwerden, Sndrocele, Ber» 
Inft der Munnesfraft ihwarhe Bla: 
fe, Hümorrhoiden uſw. Ich benutze 
alle die neueſten und modernſen 
Methoden in meiner Behandlung, 
wie 914 Neo Salvarſan. Vaeë— 
eine und Rheumatie Phylocogen. 
uſw. Zögert nicht, und ſprecht ſo— 
fort vor, wenn Ihr in irgend einer 
Weiſe behafiet ſeid. 
Konſultation frei. 


Sprechſtunden: Tägl. 9 Vorm. bis 8 Abds. 
Sonntags u. Feiertage nur 9 Hi3 2 Nachm. 


Dr. .BUA3GES> 


Kleiderſtoffe 


Fabrikreſter von reinwollenen einfachen Klei— 
derſtoffen, reinwollenen Storm Serges, 


wollenen Panamas, Suitings uſw., in 


und Farben, in Längen bis zu 1 Yard, 36 bis 
50 Boll breit, wert bis zu 50c, um 2 Uhr Na.ts 
mittagd — fo lange drei Kiiten vorhalten, 


die Yard zu 


5 Kiften Fabrifreiter.von Storm Serges, Gont: 
ing Serges, Kleider Serges, Meiroje und Ora- 
mite Glotbes, Nuns Beilings um, in_ercam, 
ſchwarz und allen Farben, 36 Zoll breit — re⸗ 





— — — — 


guläre 50€ bis de Werte — fpezichl, 35c 


die Zard zu 


290, 390, 


Kiköre Monticello Pure Rp 


Hunter NYye, morgen Die 


rein⸗Pdʒgiaſche zu 


ſchwarz 


150 


Flaſche zu 


Futterſtoffe 


Fabrikrefter von 48- bis 5izölligen reinwollenen Storm Serge, 
veinwollenem Panama Clorh, reimvollenen Boplins, reinmwollenen 
Suitings u. ſ. m. — beinahe alle in navyblau und hwarz in Längen 
von 4 bis 1%, HYards, mehr als das Doppelte dieſer Preiſe wert, — 
am Freitag, ſo lange ſie vorhalten, das Stück zu 


480, 


8 Kiſten Fabrikreſter von reinwollenen franz. Serges, Storm Serges, Pop⸗ 
lins, Taffetas, Gaberdines, Charmeuſe, 


terröcke 


590 


Epingle Cloth, fancy Checks, ge— 


ſtreift und Piaids, in einer großen Auswahl von Farben, auch eream und 
ſchwarz, in Waiſt-, Skirt-, Suit- und Kleiderlängen, alle für Freitag markirt 


zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 


Putzwaaren 


Damenhüte in 
Auswahl von 


Kacon3, rarunter ge 


trade Sailors 


Teil mit leicht gerolltem 


Rand, dDraped 


j.to., einfach, aber effeftvoll 


garnirt mit 


menten, Blumen, Pelz-Bom- 
pon3 u. Band, gut 
s5 wert, Auswahl 


Dreßt Shapes 


Sammt, mit ſhirred und weichen 
Tam Kronen, Auswahl von hüb— 


chen Farben, 


51.50, jpeziell zu 


ertige und garnirte Hüte für Ta- 
men und Mädchen, 
Facons zur Auswahl— 


ſpeziell zu 


Oftrih Bands mit Tips, fo viel in diefer 
Saifon begehrt für Befab — ge= 
mwöhnlich $3.00, zu 


Strümpfe 


einer 


neuen Weiſchwarz. „Seconds“, ſpeziell 


4 Raar für 250; Paar 


Steiimpfe 


und ein 
QTurbans u. 


Feder⸗Orna⸗ 


„Mill Runs“ der 10e 
das Paar zu 


92.43 


für Damen, aus 


Hüte 


— gemöhnlic) 


830 


Blaue Serge 


viele beliebte 


$1.97 


Site Eojtenfrei garnirt. 


vorher dieWirtfchaft von George Cala: 
iut, Nr. 4404 ©. Alhland Aoe., über: 
fallen, und um $13 beraubt hatten. 
m Kraftwagen wurde ein buntel- 
‚rürer Hut und ein weißes Band auf- 
gefunden. Ob die Infajfen des ande- 
:en ra twagens ebenfalls einer Ban- 
ditenbanre angehörten und ich auf 
einen® Raubzuge befanden, wirb pen 
der Polizei nun zu ermitteln verfucht. 
Feine Nafe. 

Der Polizift Yyrant SB Farrell rer: 
haftete geftern fünf Verdächtige, nad 
denen eine Anzahl Detektiveg eine 
Woche lang vergeblich gefucht hatten. 
Die Verbajteten, die im Verdachte 
ftehen, Kraftwagenbanbiten zu fein, 
und angeblih auch von ihren Opfern’ 
ibentifizirt murben, find: — 


Sohn Harmon, Nr, 6445 South 
Park Upe., fteht unter fünf Rauban- 
ilagen. 

Billtiam E. Walter, Nr. 7243 Süd 
Halited Straße, vier Raubantlagen. 

Roy Wilfon, Nr. 4333 S. Wabafh 
Une., drei Raubantlagen. 

Sohn Eullivan, Nr. 665 M. 
Straße, eine Raubanilage. 

James MeFarland, ein Kraftwa— 
genlenter, Nr. 432 ©. Wabaſh Ave., 
eine Raubanklage, ;* 

Farrell erblidte am Sonntag Harmen 
an ber Ede ber 63. und Haljied Etr. 
und entjann fich, deffen Bild im Po- 
lizeiangeiger gejehen zu haben. Er 


"68. 


verhaftete den Burfchen und brachte 


ihn zur New City Polizeiivache, imo er 
ben Häftling ing Gebet nahm. Ob 


Whistey, — fpeziell die 
Flaſche zu 66e. — Whisley, Lewis 


790 


— — — — — 


siköre Kalifornifcher Wein — ' 


Port oder Cherry, amı 
Donnerstag die Gallone zu 98. —: 
Ntümmel, Berliner, oder 3 » Star kali⸗ 
forniſcher Branry — die 


— — — — 
5000 Yards Reſter 


von Cambric Futterſtoffen, 


Qualität — von 8 bis 11 Uhr Vor⸗ 
mittags — die Yard 


Futterſtoffe 


Sateen für Coat-Futter und für Un— 


reguläre 350 Qualitä — 
die Yard zu 


Taſchentücher 


Weiße Lawn Taſchentücher für Da— 


12%c mittelfchiwere nahtlofe Strüm— 
pfe für Damen, Baumwolle, nur in 


Baumwoll. u. Fibre feid. Halbitrüim: 
re fur Männer, fehwarz und farbig, 


aben, aut gefütt., morgen. 


% 


e 


grau, navy und rot, 


‘zu 


men, tie Abbildung, 


TC 


berfauit, zu 


und ab rifenden 
64x64 


95c Werte, zu 


N Duafte — gut $2.00 wert — 


Baderoben für Damen S1.47 


Blanfet Baberoben für Damen, wie Abbildung, in 
mit fcehiwerer Schnur und 


51.47 


Schwarze Hentberbloom HUnterröde für Da: 
mit pleated 
lounce, regul. 95c, jpez. Freitag, 
Seide quilted Leidchen für Da- 
men, in jchwarz der well, — 
gewöhnliche zu 81. 25 


Te 
970 


Flannelette Nachtkleider für De: 
men, mit roja oder blauen Streis 
fen, ertra Größ., reg. 


770 


Lange Flannelette Unterröcke 


——— für Damen, 
36zölliger ſchwar—⸗ 
zer mer cerifirter 


M 
— heller, glänzender Finiſh — Wollene 


bi, od 


men, mit farbigem gerolltem Rand — 
in roja, blau und Helio — DE 


die Auswahl zu je, 


blau, gewöhnt. 7 
morgen zu .. 


ten, gut $1.25 
wert, zu .. 
Geſtrickte Unterrö— 
cke für Kinder, an 
Cambrie 
anderswo 75c— 


205 „aullerton Bazanr“ ( 


in grau, rofa od. 


s57c 


geſtrickte Unter— 


röcke für Damen, einfar— 
mit farb. Bor⸗ 


970 


Band, 


*570 
1461 


Fullerton 
Avenue 


Preiſen, wie aus einigen unten angeführten Beiſpielen erſichtlich iſt. 


Damenſchuhe, Knöpf- und 


dem Kidſtin und Vatent Colt Sfin — Grdiien von 3 bis ‚io asır nicht alle Brußen ın joe API_ 
d big 3u 32.50 wert — Sp. ziel am Freitag zu du Te 


Qualität, 
IC ipeziell, da3 Paar zu 


Facon, — dieſe Schuhe fin 


Paar Partien, Cable Net und Scotch Net Ge— 
webe, zum Teil beſchmutzt, wert bis 67 

zu 83.50 das Paar, Stück zu....... c 
Gardinen Volles und Warguifettes, einf de 
und Ovenworf Worten, turze Stüde, wert 


bis u 30c — die Nuswabl — 133€ 


| 
| 


und 25e fancy geblüntte Gretonnes — | 
hübſche Muſter — 


ſpeziell — die 
Vard au ee 


Fabritreiter von Soon ang 37 und Wiar- | 
auifettes — bis 15c wert — fpesiell, } 
DIE DNS IE nenausenednn « — 


Die Kleider | 


Baltan Norfolt Anzüge für Knaben, — mit 
Bath Tafhen und za 

Beg Kniderboder u 
Hoien, ın grauen, I 
geitreiften und ges 

mifhten Ctofien, 

Größen 7 bi3 16 

Jahre, — 5 

tot. $2.75 1.73 

Sinaben » Anzüge, 
nran farrirt urd 
geitreifi, und aus 
blau geitreiit. Cai« 
fimeres, Hoien 9% 
sade geihnitien — 
Größen 3 BIS 8 I. 
reg. 32.75, 1 73 
morgen 
Knaben -Bluſen — 
aus Bercaie ınd 
Madras gemacht — 
helle und duntle 
Farben, Größen 6 
biß 15 Sabre, (2 


18c 


an einen 
Kunden) zu 8 
* 


) Inger zu weniger als der Hälfte 


Tie leuten Partien von bem ganzen Schuh-Lager zu aufırgewögnlichen Griparnifien. Für morgen haben wir wei- 
tere Partien von zuderläfjigem Herbit- und Winter-Schubzeug für Männer, Damen und Stinder zu jehr medrigen 


Schnür-ncond, gemacht aus Gun Metal Galf, lobiarbigem rufjin Galf, wei» 


Hansichuse für Männer, Romeo, Gverett und Opera Facons, aus lohfarbigem 
und jchivarzem Kirjtin — Größen 6 bis 11 — reguläre $2.00 Werte — 


STe 


Knöpf- Schuhe und Strap-Slippers für Kinder, handgewendete Sohlen, — 
mit oder ohne Abjüge — Größen von 3 bi8 8 — requläre $1.50 Werte — 


Sejtenpte Tuchhüte für Männer, mit 
CSeidefutter, Telefkope Formen, 59. — 


Goljfapen für 


‚17e 


S2pitzen uſw. 


Jeniſe Spißen-Bands, weiß od. eream, 
b3I0c. Nrr zu 338c. — 183l⸗ 
lige beſtickte Swiß Floune— 
ings. 


u. Korſet Coverings, —A 


€ 


ber Verhaftete feine angeblichen Kum: | 
pane verriet, fonnte nicht feitgeftellt | 
werben; Zatfache ift aber, daf ber 
Beamte ohne etwas verlauten zu laf- 
fen Tag und Nacht arbeitste, big er 


die vier Anderen verhaften konnte, 
—-9+9°0 — —— 


— Eigenlob. — „Run, Elfe, was 
Hat’S bei Euch zu Mittag gegeben?“ 
— „Eine Gans.” — „War fie qut 
geraten?” — „Da mußt Du meinen 
Mann fragen, ich fann mic doc) 
nicht jelbjt loben!” 

— Einfah. — „Wie können Sie 
denn nad) fo Furzer Ehe auf die 
Scheidungsklage kommen?“ — Jun—⸗ 
ger Ehemann: „Sehr einfach, wir ha⸗ 
ben einmal unſere Tagebücher ver— 
wechſelt.“ 


ſpeziell am Freitag — das Paar 
zu 


670 


Knöpf- und Scnüriduhe, Strap Pumps 
und Leder-Hausſchuhe, Juliets u. Strap⸗ 
Sandalen für Tamen, in Größen von 21% 


bis 8, reguläre 52.00 Qualität, 
fpeziell, da3 Paar zu 


[3 


Knabenichuhe, aus Gun Dietal und Bes 
lour Eatfjfin gemadit, Anöpf- u. Schnür= 
Facong, jo gut befannte Fabrilate wie E. 
W. Marl, frechling ufw., Grüßen 9 bis 


544, wert 9 — ſpeziell zu $1 47 
° u 


a 


Bunte Kriegsbilder ans Deutſchland. V 


Holland beabſichtigt Ausdehnung der 
Militärpflicht auf die Kolonien. 


Aus dem Haag wird geſchrieben: 
Dem holländiſchen Parlament wurde 
durch den Kolonialminiſtſer Th. B. 
Pleyte eine Geſetesvorlage zur An— 
nahme unterbreitet, die ſowohl die in 
den Kolonien mohrenden Europäer al3 
auch die Eingeborenen zum Militär: 
bienft verpflichtet. Man Hat biefe 
Frage Schon feit längerer Zeit befpro: 
hen. Beranlaffung dazu gab ein von 
einem höheren Offizier des oftindifch- 
niederlänbifchen Generalftabs ausge: 
arbeiteter Plan für eine Eingebore- 
nensArmee von 119,000 Mann, Das 


orhaten jchließe manche wichtige 
Frage in fi, fo dak e3 noch geraume 
yet dauern dürfte, ehe man fich völlig 
stlarheit über die Sache verfchafft hat; 
in Militärkreiien ift man jedoch ber 
Unficht, da eine wirkſame Verteidi— 
gung der Kolonien eine Tcite Arıee 
erfordert. Die Dienftpflicht der Eus 
tupäer: würde nady Ungaven des Wis 
niiter3 mit demfelben Jabre beginnex, 
ivie in Holland, nämlih mit dem 
äwangzigften, und dreizehn Jabre dau— 
ern, einfchliehlih einer Lebungszeit 
von nich: mehr als einem Jahre und 
einer ziweitwöchentlichen Jnipektion alle 
brei Sabre. 


Yelet die „Sonutagpont“ 





